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Gelungenes Frühlings-
fest in Bruchsal
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Stellenangebote |  8/9

Aktuelle Stellenangebote 
fi nden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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Aufgrund der 
Osterfeiertage
ist der Redaktions-
schluss für die Ausgabe 
KW 15, am Dienstag, 
11. April, 10 Uhr. 
Das Amtsblatt erscheint 
in dieser Woche am 
Freitag, 14. April.
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Viel Freude über ein gelungenes Frühlingsfest in Bruchsal
Bruchsal hatte sich zum Frühlingsfest 
farbenprächtig herausgeputzt – mit Blü-
tenbällen, Schmetterlingen und Frühblü-
her-Kästen. Traditionelles, Bewährtes und 
Neues lockten viele Besucher, Schaulusti-
ge und vor allem auch Kaufl ustige in die 
Innenstadt.
Trotz wechselhaftem Wetter konnten sich 
die Organisatoren, allen voran der Bran-
chenbund zusammen mit der städtischen 
Wirtschaftsförderung und dem Citymanage-
ment, über eine erfreulich gute Resonanz 
freuen. Diesmal gab es sogar genaue Zah-
len und nicht nur „gefühlte“: Die Firma Bau-
ta – ein Start-up aus Bruchsal – konnte mit 
ihrem innovativen Messsystem zur Passan-
tenfrequenz eine Besucheranzahl von mehr 
als 11.000 Personen ermitteln – und das 
komplett anonym. Eine eigens entwickelte 
Software und entsprechende Sensoren, auf-
gestellt in der Kaiserstraße in Höhe des Mo-
dehauses Jost, machten es möglich.
Neu war auch die „Rollstube“ im Unterge-

schoss des Modegeschäfts „Stilecht“ von 
Sabine Duwensee. Hier bot Michael Baum 
versuchsweise all das an, was ein Skater-
herz begehrt – vom stylischen Board bis 
zu speziellen Rollen plus Skater-Mode. 
Mit „Stilecht“ und „Rollstube“ trafen sich 
zwei total gegensätzliche Welten. „Das ist 
es ja, was wir mit unserem Citymanage-
ment erreichen wollen“, sagt Birgit Welge, 
Chefi n der Wirtschaftsförderung in Bruch-
sal, „dass Bruchsal eine Plattform ist für 
gemeinsames Handeln und Wirtschaften 
zum Wohle aller. Dazu helfen solche Tage 
wie das Bruchsaler Frühlingsfest mit sei-
nem verkaufsoffenen Sonntag.“
Anziehungspunkt war auch die „Automeile 
am Schloss“ mit den aktuellen Frühjahrs-
modellen. Waren in vergangenen Jahren 
noch Elektro-Autos viel bestaunte Exoten, 
gehören sie heute schon zum gewohnten 
Bild, und es ist fast ein „Muss“ für jeden 
Autohändler, wenigstens ein Modell zur 
Ansicht und zum Probesitzen auszustel-

len. Am anderen Ende der Fußgängerzone, 
am Kübelmarkt und Otto-Oppenheimer-
Platz, scharten sich viele Reiselustige um 
die Wohnmobile, die ein Flair von Fernweh 
aufkommen ließen: „Up up and away“.
Buntes Treiben herrschte wortwörtlich auf 
dem weiträumigen Flohmarkt von der Mar-
tin-Luther-Straße bis zum Bahnhof. Hier 
war das Revier der Jäger und Sammler von 
Liebhaberstücken ebenso wie von Literatur, 
Spielzeug und Mode – alles mindestens 
Second Hand. Was hier den Marktbeschi-
ckern nicht in die Karten spielte, dafür aber 
die Einzelhändler und Wirte begünstigte, 
war das wechselhafte Wetter. Es veranlass-
te doch immer wieder viele, Geschäfte und 
Innengastronomie aufzusuchen und auch 
dort etwas zu fi nden, was einem zum voll-
kommenen Glück noch fehlte.
So herrschte trotz zunächst trüber Aus-
sichten am Vormittag allgemein ein Ge-
fühl der Zufriedenheit über ein gelungenes 
Frühlingsfest am Abend.

Mittelalterliches Leben rund um den Bruchsaler Bergfried
Zum mittlerweile achten Mal seit 2006 
lebt in Bruchsal, am Fuß des mächti-
gen Bergfrieds, das Mittelalter wieder 
auf. Vom 28. April bis 1. Mai schlagen 
Ritter und Vaganten, Landsknechte 
und Handelsleute im Bürgerpark am 
Fuß des über 650 Jahre alten Turmes 
ihre Zelte auf. Eingeladen haben der 
Bruchsaler Kultur- und Heimatverein, 
der Fanfarenzug und die „Schwalle-
brunnegeister“ gemeinsam mit der 
Stadtverwaltung.
Das Besondere daran: Der Eintritt ist 
durchweg frei. Freitag, Samstag und 
Sonntag bis 24 Uhr, am Montag bis 

gegen 18 Uhr dauert täglich das bun-
te Treiben. Vorhang auf also für das 8. 
Bruchsaler Bergfried-Spectaculum.
Die Zeitreise rund um Lagerleben und 
Bewirtung beginnt am Freitag, 28. April, 
um 18 Uhr. Gaukler ziehen durch das 
Gelände, Handwerker lassen sich bei 
ihrer Arbeit über die Schulter schauen. 
Mittelalterliche Musik steht ebenso auf 
dem Programm wie zahlreiche Angebo-
te besonders für Kinder.
Neben zahlreichen weiteren Akteu-
ren sind in diesem Jahr zu Gast als 
mittelalterliche Gruppen die Badi-
schen Schwertspieler aus Karlsruhe 

– einer der ältesten Mittelaltervereine 
Deutschlands –, deren unterhaltsame 
Schaukampf-Auftritte ein wichtiges 
und zentrales Element ihrer Vereinsar-
beit sind, sowie die Federfechter aus 
dem Kraichgau. Ihr Name und ihr Motto 
„Viribus Unitis – mit vereinten Kräften“ 
leiten sich von der gleichnamigen, im 
16. Jahrhundert gegründeten Fecht-
zunft ab. 
Im Vordergrund auch ihrer Aktivität 
stehen die Ausbildung sowie die Vor-
führungen von Schaukampftechniken, 
eng angelehnt an Fechttechniken der 
damaligen Zeit.

Fotos: Stadtmarketing
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Seit Montag summt es auf dem Rathausdach
In vielen (Groß-)Städten wie Hamburg, Ber-
lin, München, Rom und andernorts haben 
Bienen, insbesondere Honigbienen, ein neu-
es Zuhause gefunden. Ein Zuhause, wo sie 
sich durchaus wohlfühlen und ausreichend 
Nahrung finden. So jetzt auch in Bruchsal. 
Auf der Dachterrasse des Rathauses stehen 
seit Mitte März vier Bienenkästen in blau-
weißer Bruchsalfarbe mit insgesamt etwa 
40.000 Bienen. Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick lobt das Projekt als eines 
mit Vorbildwirkung, das Kreise ziehen kann.
Nach anfänglicher Orientierungssuche sind 
die Bienen jetzt unterwegs, um die nähere 
und weitere Umgebung zu erkunden und 
Nahrungsquellen zu finden. Die gibt es in 
Bruchsal zur Genüge. „Die Bienen haben 
einen Flugradius von etwa drei Kilometern“, 
sagt Patrick Crocoll vom Imkerverein Bruch-
sal. „In diesem Umkreis gibt es das ganze 
Jahr über Nektar durch versetzt blühende 
Pflanzen und Bäume.“ Das sind die Früh-
jahrsblüher in den Parks und Grünstreifen, 
die Bäume in der Fußgängerzone, die Kas-
tanien im Schlosspark, die Grabbepflan-
zung auf dem Friedhof, blühende Gemüse-
pflanzen in den Kleingartenanlagen oder 
Blumen auf Balkonen und in Vorgärten und 
natürlich die Obstbäume der Streuobstwie-
sen am Rand der Wohnbebauung wie zum 
Beispiel im Heubühl. Die Vielfalt ist groß. 

„Da wird wohl für jeden ‚Bienengeschmack‘ 
etwas dabei sein“, sagt Crocoll und lächelt. 
Durch die gezielte Auswahl von Samen und 
Pflanzen – mehr einheimische Pflanzen 
und weniger aufs reine Aussehen gezüch-
tete Blumen – können alle mithelfen, dass 
das Stadtbienenprojekt ein Erfolg wird als 
ein gemeinsames Vorhaben. Dafür rei-
chen auch Blumenkästen auf Balkon und 

Fensterbrett. Der Einsatz von Bienen in der 
Stadt wird die Gefährdung der Biodiversität 
nicht beseitigen können, aber sie sind ein 
Zeichen, das auf die sensiblen und gleich-
zeitig komplexen Zusammenhänge in der 
Natur aufmerksam macht. Die Honigbiene 
ist Botschafterin für Wildbienen und andere 
Insekten. Sehr anschaulich vermittelt sie die 
große Bedeutung von Biodiversität.

Bienen summen auf dem Rathausdach. Patrick Crocoll vom Imkerverein Bruchsal, „Bie-
nenvater“, mit  Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Svenja Hofmann vom 
Hauptamt Foto: PRMST

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
Klima, Kriege, Pandemien, die großen Kri-
sen unserer Tage überlagern sich gegensei-
tig. In der globalen Welt, in der wir leben, hat 
jedes dieser Ereignisse Auswirkungen auf 

jede/-n Einzelne/-n von uns. Der Umgang 
mit den Krisen selbst und ihren Folgen ist 
eine der größten Herausforderungen für 
uns Kommunen. Dabei kommt der Klima-
veränderung die weitreichendste Bedeu-
tung zu. Sie führt bekanntermaßen zu gro-
ßen Umweltzerstörungen, die wiederum 
mit Hunger, Armut und Wohnraumverlust 
einhergehen. Dadurch können Ungerechtig-
keit, Konflikte und Krieg entstehen. Deshalb 
ist ein Umdenken für mehr Klimaschutz und 
ein nachhaltigeres Leben als individueller 
und struktureller Friedensbeitrag zu sehen.  
Doch was können wir hier vor Ort konkret 
tun? Diese Frage müssen wir uns stellen. 
Wenn wir unsere Natur als unser intaktes 
Lebensumfeld erhalten wollen, müssen wir 
unsere lokale Verantwortung für die globa-
len Aufgaben des Klimaschutzes wahrneh-
men. Wir müssen aktiv den ökologischen 
Wandel in unserer Gesellschaft gestalten – 
hier in Bruchsal. Denn es geht um mehr als 
nur Bewusstsein zu schaffen. Wir müssen 
jetzt handeln – in allen Bereichen. Klima-
wandel ist eine grundlegende Frage unse-
res Überlebens. 
Um die dringend notwendige ökologische 
Umgestaltung der Stadt noch schneller und 
konsequenter voranzubringen, haben wir 
in der Stadtverwaltung den ökologischen 

Umbau der Stadt als Jahresthema 2023 ge-
wählt. Wir wollen damit durch verschiede-
ne konkrete Maßnahmen unseren Beitrag 
leisten. Wir wollen damit aber auch Vorbild 
sein, beispielhaft aufzeigen, was jede/r 
Einzelne/-r für mehr Nachhaltigkeit unter-
nehmen kann. Eine dieser Maßnahmen 
haben wir in dieser Woche auf den Weg 
gebracht. Seit Montag stehen Bienenstöcke 
auf dem begrünten Dach unseres Rathau-
ses. Sie sind eine von vielen Aktionen mit 
denen wir auf die sensiblen und gleichzeitig 
komplexen Zusammenhänge in der Natur 
aufmerksam machen möchten. Ich lade Sie 
ganz herzlich ein, aktiv daran mitzuarbeiten, 
dass das Stadtbienenprojekt erfolgreich ist. 
Sie können unter anderem Ihre Blumenkäs-
ten auf Balkon und Fensterbrett mit Samen 
und Pflanzen bestücken, die für Bienen und 
andere Insekten anziehend sind. 
Machen Sie mit. Leisten Sie durch Ihr kon-
kretes Tun einen Beitrag zum Erhalt unserer 
Biodiversität. Denn ganz viele einzelne Ak-
tivitäten schaffen auch ein großes Ganzes. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron
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Impressionen der Sportlerehrung Bruchsal
Am 25. März traf sich die Bruchsaler 
Sportfamilie, um ihre erfolgreichsten 
Sportler/-innen des vergangenen Jahres 
zu ehren. Das Bruchsaler Barockschloss 

bot den passenden würdigen Rahmen für 
die zahlreichen Leistungsträger aus ver-
schiedenen Sportvereinen. Mit ihren her-
vorragenden Leistungen bei regionalen, 

nationalen und internationalen Meister-
schaften sorgten sie für Aufmerksamkeit 
und warben für die Stadt Bruchsal als gute 
Basis für sportliche Erfolge.

Fotos: Fotofreunde Heidesheim
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Ev. Christusgemeinde Unter-/Obergrombach

Gründonnerstag – 6. April 2023
19 Uhr Gustav-Adolf-

Kirche
Untergrombach

Abendgottesdienst am Gründonners-
tag mit Feier des Heiligen Abend-
mahls – Pfarrerin Andrea Knauber

Karfreitag – 7. April 2023
10 Uhr Schlosskirche 

Obergrombach
Gottesdienst am Karfreitag mit 
Feier des Heiligen Abendmahls
Pfarrerin Andrea Knauber

Ostersonntag – 9. April 2023
6 Uhr Michaelsberg-

kapelle
Untergrombach

Liturgische Auferstehungsfeier am 
Ostermorgen der Evang. Kirchenge-
meinde Bruchsal mit Abendmahl
Pfarrerin Andrea Knauber & Team

10 Uhr Gustav-Adolf-
Kirche 
Untergrombach

Ostergottesdienst
Pfarrerin Andrea Knauber

Ostermontag – 10. April 2023
10 Uhr Lutherkirche 

Bruchsal
Regional-Gottesdienst am 
Ostermontag mit Band
im Anschluss Osterbrunch im 
Luthersaal mit Mitbring-Buffet

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gründonnerstag – 6. April 2023
19.30 Uhr Stadtkirche 

Heidelsheim
Abendmahlsgottesdienst am 
Gründonnerstag

Karfreitag – 7. April 2023
11.15 Uhr Stadtkirche 

Heidelsheim
Abendmahlsgottesdienst am 
Karfreitag

Ostersonntag – 9. April 2023
7 Uhr Friedhof 

Heidelsheim
Auferstehungsfeier mit Posaunen- 
und Kirchenchor

10 Uhr Stadtkirche 
Heidelsheim

Festgottesdienst zu Ostern
mit Kirchen- und Posaunenchor
und Abendmahl

Ostermontag – 10. April 2023
10 Uhr Lutherkirche 

Bruchsal
Regionalgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Helmsheim

Gründonnerstag – 6. April 2023
19.30 Uhr Melanchthon-

kirche Helmsheim
Das andere Abendmahl,
Gottesdienst am Gründonnerstag

Karfreitag – 7. April 2023
10 Uhr Melanchthon-

kirche Helmsheim
Abendmahlsgottesdienst am 
Karfreitag

Ostersonntag – 9. April 2023
6.30 Uhr Melanchthon-

kirche Helmsheim
Osternacht

11.15 Uhr Melanchthon-
kirche Helmsheim

Festgottesdienst zu Ostern mit 
Kirchenchor und Abendmahl

Ostermontag – 10. April 2023
10 Uhr Lutherkirche 

Bruchsal
Regionalgottesdienst

Paul-Gerhardt-Gemeinde
Gründonnerstag – 6. April 2023
19 Uhr Paul Gerhardt 

Gemeinde
Gottesdienst zum Gründonnerstag 
mit Tischabendmahl im Gemeinde-
saal

Karfreitag – 7. April 2023
10.30 Uhr Paul Gerhardt 

Kirche
Gottesdienst mit Abendmahl 
und dem Paul Gerhardt Chor mit 
Pfr. Achim Schowalter

Ostersonntag – 9. April 2023
6 Uhr Michaelsberg-

Kapelle
Auferstehungsfeier mit 
Pfrin. Andrea Knauber und Team

8 Uhr Paul Gerhardt 
Gemeinde

Osterfrühstück

9.45 Uhr Paul Gerhardt 
Gemeinde

Ostereieraktion für Kinder

10.30 Uhr Paul Gerhardt 
Kirche

Familiengottesdienst mit Band 
und Abendmahl und Pfr. Achim 
Schowalter

Ostermontag – 10. April 2023
10 Uhr  Lutherkirche Regionalgottesdienst

Evangelische Luthergemeinde
Gründonnerstag – 6. April 2023
19 Uhr Luthersaal im 

Martin-Luther-
Haus

Tischabendmahl im Saal
Diakonin Carmen Debatin & Team

Karfreitag – 7. April 2023
10 Uhr Lutherkirche 

Bruchsal
Gottesdienst mit Abendmahl
mit dem Lutherchor, 
Leitung Rebecca Liebrich
Prof. Dr. Johannes Ehmann

Karsamstag – 8. April 2023
21 Uhr Lutherkirche 

Bruchsal
Osternachtfeier mit Osterfeuer 
„Aus der Finsternis ins Licht - Schöp-
fung - Neuschöpfung“ mitgestaltet 
von den Konfirmand*innen
Diakon i. R. Wolfgang Kahler & 
Diakonin Carmen Debatin

Ostersonntag – 9. April 2023
6 Uhr Michaelsberg 

Untergrombach
Liturgische Auferstehungsfeier 
am Ostermorgen der Evang. Kirchen-
gemeinde Bruchsal
Pfarrerin Andrea Knauber & Team

10 Uhr Lutherkirche 
Bruchsal

Familiengottesdienst am Ostersonn-
tag mit anschließender Ostereier-
Suche mit dem CVJM-Posaunen-
chor, Leitung Christian Osswald
Diakonin Carmen Debatin & Team

Ostermontag – 10. April 2023
10 Uhr Lutherkirche 

Bruchsal
Regional-Gottesdienst mit der 
Agodi-Band und anschließendem 
Osterbrunch im Luthersaal mit 
Mitbring-Buffet

Ostergottesdienste
6. April bis 10. April 2023
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Ev. Kirchengemeinde Staffort-Büchenau

Gründonnerstag – 6. April 2023
19 Uhr Büchenau Gottesdienst mit Abendmahl an 

Gründonnerstag
Karfreitag – 7. April 2023
10 Uhr Staffort Gottesdienst mit Abendmahl an 

Karfreitag
Karsamstag – 8. April 2023
20 Uhr Staffort Osternachtsfeier mit den 

„Glühwürmern“
Ostersonntag – 9. April 2023
10 Uhr Büchenau Ökumenischer Gottesdienst am 

Ostersonntag
Ostermontag – 10. April 2023
10 Uhr Staffort Gottesdienst an Ostermontag

Evangelisch-methodistische Kirche Bruchsal

Gründonnerstag – 6. April 2023
19 Uhr EmK Bruchsal 

(Moltkestraße 3)
Kreuzweg, gestaltet vom Kirchlichen 
Unterricht

Karfreitag – 7. April 2023
10.30 Uhr EmK Bruchsal Gottesdienst mit Thomas Stil,

parallel Sonntagsschule für die 
Vorschulkinder

Ostersonntag – 9. April 2023
10.30 Uhr EmK Bruchsal Gottesdienst mit Abendmahl 

(Knut Neumann)
parallel Sonntagsschule

Kath. Seelsorgeeinheit Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gründonnerstag – 6. April 2023
8 Uhr Karlsdorf, 

St. Jakobus
Laudes

16.30 Uhr Büchenau, 
St. Bartholomäus

Kinderkirche

19.30 Uhr Karlsdorf, 
St. Jakobus

Messe vom Letzten Abendmahl mit 
Fusswaschung

Karfreitag – 7. April 2023
9 Uhr Karlsdorf, 

St. Jakobus
Trauermette

9.30 Uhr Büchenau, Karls-
dorf, Neuthard 
in den Kirchen

Kreuzweg

15 Uhr Büchenau, Karls-
dorf, Neuthard 
in den Kirchen

Die Feier v. Leiden und Sterben 
Christi

19.30 Uhr Karlsdorf, 
Vogelpark

Abendgebet im Kerzenschein

Karsamstag – 8. April 2023
9 Uhr Karlsdorf, 

St. Jakobus
Trauermette am Heiligen Grab

18 Uhr Neuthard, 
St. Sebastian

Abendgebet am Karsamstag

21 Uhr Karlsdorf, 
St. Jakobus

Die Feier der Osternacht (SE)

Ostersonntag – 9. April 2023
10 Uhr Büchenau, 

St. Bartholomäus
Ökumenischer Gottesdienst

10.30 Uhr Neuthard, 
St. Sebastian

Eucharistiefeier für die (SE)

19 Uhr Karlsdorf und 
Neuthard (Kirche)

Vesper

Ostermontag – 10. April 2023
9 Uhr Karlsdorf, 

St. Jakobus
Festliche Eucharistiefeier (SE)

10.45 Uhr Büchenau, 
St. Bartholomäus

Festliche Eucharistiefeier

18 Uhr Neuthard, 
St. Sebastian

Wort-Gottes-Feier

Röm.-kath. Kirchengemeinde Bruchsal Michaelsberg

Gründonnerstag – 6. April 2023
19 Uhr Heidelsheim 

St. Maria
Messe vom letzten Abendmahl – 
gemeinsame Eucharistiefeier der 
Kirchengemeinde mit Fußwaschung 
(Pfr. Fritz)

21 Uhr Untergrombach 
St. Cosmas u. 
Damian

Liturgische Nacht (LmV-Team)

Karfreitag – 7. April 2023
10.30 Uhr Heidelsheim 

St. Maria
Kinderkreuzweg – Treffpunkt auf 
dem Friedhof – bitte eine Blume 
mitbringen (Ministranten)

10.30 Uhr Helmsheim 
St. Sebastian

Kinderkreuzweg – Treffpunkt auf 
dem Friedhof – bitte eine Blume 
mitbringen (PRef. Schnieders)

10.30 Uhr Obergrombach 
St. Martin

Kinderkreuzweg – Treffpunkt in der 
Kirche – bitte eine Blume mitbringen 
(PRef. Fuchs)

10.30 Uhr Untergrombach 
St. Cosmas u. 
Damian

Kinderkreuzweg – Treffpunkt in der 
Kirche – bitte eine Blume mitbringen 
(Kinderkirchenteam)

15 Uhr Heidelsheim 
St. Maria

Feier vom Leben und Sterben Christi 
– zur Kreuzverehrung bitte eine 
Blume mitbringen (WGF-Team)

15 Uhr Helmsheim 
St. Sebastian

Feier vom Leben und Sterben Christi 
– zur Kreuzverehrung bitte eine 
Blume mitbringen (PRef. Schnieders)

15 Uhr Obergrombach 
St. Martin

Feier vom Leben und Sterben Christi 
– zur Kreuzverehrung bitte eine 
Blume mitbringen (PRef. Fuchs)

15 Uhr Untergrombach 
St. Cosmas u. 
Damian

Feier vom Leben und Sterben Christi 
– zur Kreuzverehrung bitte eine 
Blume mitbringen (Pfr. Fritz)

20.30 Uhr Heidelsheim St. 
Maria 

Feel Go(o)d – Gott mit allen Sinnen 
genießen (Pfr. Fritz)

Karsamstag – 8. April 2023
21 Uhr Heidelsheim 

St. Maria
Kommunionfeier zur Hl. Osternacht 
(PRef. Schnieders)

21 Uhr Helmsheim 
St. Sebastian

Kommunionfeier zur Hl. Osternacht 
(WGF-Team)

21 Uhr Obergrombach 
St. Martin

Kommunionfeier zur Hl. Osternacht 
(PRef. Fuchs)

21 Uhr Untergrombach 
St. Cosmas u. 
Damian

Feier der Hl. Osternacht (Pfr. Fritz)

Ostersonntag – 9. April 2023
9 Uhr Obergrombach 

St. Martin
Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

10.30 Uhr Helmsheim 
St. Sebastian

Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Ostermontag – 10. April 2023
7 Uhr Heidelsheim Emmausgang mit anschließendem 

Frühstück
9 Uhr Untergrombach 

St. Cosmas u. 
Damian

Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

10.30 Uhr Heidelsheim 
St. Maria

Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

11.30 Uhr Heidelsheim 
St. Maria

Taufe von Matthias Lichtner 
(Pfr. Fritz)
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Kath. Seelsorgeeinheit St. Vinzenz

Gründonnerstag – 6. April 2023
17 Uhr St. Peter Familienabendmahl (Diakon Wilhelm/

GemRef. Gallinat-Schneider)
17 Uhr St. Paul Heilige Messe der kroatischen 

Gemeinde
18 Uhr St. Paulusheim Heilige Messe (Pater) vom letzten 

Abendmahl
20 Uhr St. Anton Heilige Messe (P. Dieudonné) vom 

letzten Abendmahl, mit dem Kirchen-
chor St. Anton, anschl. Betstunden

20 Uhr Stadtkirche Heilige Messe (Pfr. Ritzler) vom 
letzten Abendmahl mit dem 
Dekanats-Pop-Chor & Band, anschl. 
Betstunden

21 Uhr Stadtkirche Ewige Anbetung - gestaltet von den 
Frauen

22 Uhr Stadtkirche Ewige Anbetung - gestaltet von der 
Lobpreisgruppe

Karfreitag – 7. April 2023
1-6 Uhr
- jeweils 
1 Std!

Stadtkirche Ewige Anbetung für Jugendliche 
und junge Erwachsene 
Anmeldung erforderlich unter: 
jugendreferent@se-bruchsal.de

10 Uhr Stadtkirche Kinderkreuzweg für Familien mit 
Kindern von 0-10 Jahren (GemRef. 
Gallinat-Schneider / Gem.Ass. 
Ockenfuß)

15 Uhr Hofkirche Karfreitagsliturgie (Pfr. Ritzler) 
anschl. Beichtmöglichkeit

15 Uhr St. Peter Karfreitagsliturgie (P. Dieudonné) mit 
dem Kirchenchor St. Peter & St. Paul, 
anschl. Beichtmöglichkeit

15 Uhr      St. Paulusheim Karfreitagsliturgie
17 Uhr St. Paul Karfreitagsliturgie der kroatischen 

Gemeinde
17 Uhr Stadtkirche Karfreitagsbesinnung: Andacht für 

Jugendliche und junge Erwachsene
Anmeldung unter: 
jugendreferent@se-bruchsal.de

Karsamstag – 8. April 2023
20 Uhr Feldkirchle 

(Treffpunkt Bolz-
platz unter dem 
Feldkirchle)

Auferstehungsandacht für Jugend-
liche und junge Erwachsene
Anmeldung erforderlich unter: 
jugendreferent@se-bruchsal.de

20.30 Uhr St. Paulusheim Feier der Osternacht
21 Uhr St. Josef Feier der Osternacht (Pfr. Ritzler) mit 

Segnung der Osterspeisen - kleine 
Osterkerzen sind für 1 EUR erhältlich

21 Uhr St. Paul Feier der Osternacht (P. Dieudonné) 
mit Segnung der Osterspeisen, 
musikalisch gestaltet von der 
Osterschola – kleine Osterkerzen 
sind für 1 EUR erhältlich

21 Uhr Stadtkirche Feier der Osternacht der kroatischen 
Gemeinde

Ostersonntag – 9. April 2023
7.30 Uhr      St. Paulusheim Heilige Messe
9 Uhr St. Paulusheim Heilige Messe
10.30 Uhr Hofkirche Heilige Messe (P. Dieudonné) 

mit dem Chor der Hofkirche 
(G. F. Händel: Messias), mit Segnung 
der Osterspeisen

10.30 Uhr St. Anton Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit dem 
Kirchenchor St. Anton, mit Segnung 
der Osterspeisen

12.30 Uhr St. Paul Heilige Messe der kroatischen 
Gemeinde

19.30 Uhr Stadtkirche Heilige Messe (P. Dieudonné)
Ostermontag – 10. April 2023
7.30 Uhr St. Paulusheim Heilige Messe
9 Uhr St. Paulusheim Heilige Messe
9 Uhr Stadtkirche Heilige Messe (P. Dieudonné)
10.30 Uhr St. Peter Heilige Messe (P. Dieudonné)
10.30 Uhr St. Paul Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 

VINZI-light-Abenteuergottesdienst 
(ohne Spielstraße)

12.30 St. Paul Heilige Messe der kroatischen 
Gemeinde

19.30 Stadtkirche Heilige Messe (Pfr. Kempf)

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Karfreitag – 7. April 2023
9.30 Uhr Neuapostolische 

Kirche Bruchsal
Gottesdienst

9.30 Uhr Neuapostolische 
Kirche Bruchsal-
Heidelsheim

Gottesdienst

Ostersonntag – 9. April 2023
10 Uhr Neuapostolische 

Kirche Bruchsal
Gottesdienst – Live-Übertragung des 
Gottesdiensts mit Stammapostel 
Jean-Luc Schneider aus Mannheim

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband

Karfreitag – 7. April 2023
18 Uhr Heidelsheim, 

Pfälzerstr. 15 a
Gottesdienst mit Abendmahl

Ostersonntag – 9. April 2023
10.30 Uhr Heidelsheim, 

Pfälzerstr. 15 a
Ostergottesdienst mit Jugendpastor
Tobit Hartmann
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Stellenausschreibungen

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2023 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
in Teilzeit für den Baggersee Untergrombach –  

auch für Studenten/-innen geeignet
– Stellenkennziffer 2023-0068 –

Bewerbungsschluss: 2. April 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören das Kassieren und Abrech-
nen der Parkplatzgebühren, die Aufrechterhaltung der Ordnung auf 
dem Parkplatz und der Liegewiese sowie die Reinigung des Parkplat-
zes und der Liegewiese.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
im Bereich Umwelt und Mobilität  

in Teilzeit (50 % Beschäftigungsumfang)
– Stellenkennziffer 2023-0033 –

Bewerbungsschluss: 16. April 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u.a. die Bearbeitung aller 
vom Landkreis übertragenen abfallbezogenen Aufgaben einschließ-
lich der Abrechnung, Beratung von Bürgern/-innen und der Koordina-
tion des Schadstoffmobils.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
im Bereich Wahlen und für Sonderaufgaben

(bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 10 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0046 –

Bewerbungsschluss: 10. April 2023
Zum Aufgabenschwerpunkt gehört zunächst die organisatorische 
und personelle Vorbereitung und Durchführung aller Wahlen, z. B. die 
Kommunalwahlen 2024. Im Zeitalter des digitalen Umbruchs stehen 
darüber hinaus weitere interessante und verantwortungsvolle Son-
deraufgaben zur Umsetzung an, für die wir Verstärkung benötigen.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
im Prozessmanagement

(bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 9c TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0044 –

Bewerbungsschluss: 10. April 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u.a. die Prozessoptimie-
rung und -digitalisierung, das Wissensmanagement sowie Projektar-
beit im Bereich Digitalisierung.

Sachgebietsleitung (m/w/d) Clientmanagement
(bis Entgeltgruppe 10 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0036 –
Bewerbungsschluss: 10. April 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u.a. die Überwachung und 
Sicherstellung der Versorgung mit Softwarelizenzen, die Beschaf-
fung, Installation und Pflege von Hard- und Software sowie die Lei-
tung des Sachgebietes mit sechs Mitarbeitern/-innen.

Meister/-in (m/w/d)  
für den Bereich Straßenreinigung

– Stellenkennziffer 2023-0060 –
Bewerbungsschluss: 23. April 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u.a. die Sicherstellung der 
Arbeitsabläufe in der Straßenreinigung sowie die Fachaufsicht und 
Führung von 22 Mitarbeitern.

Maurer/-in (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0062 –
Bewerbungsschluss: 23. April 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u.a. Maurer- und Beton-
arbeiten sowie Abbruch- und Entsorgungsarbeiten an städtischen 
Gebäuden.

Abwassermeister/-in oder Abwassertechniker/-in 
(m/w/d)  

für die Kläranlage Bruchsal
(Entgeltgruppe 9a TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0038 –
Bewerbungsschluss: 9. April 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u.a. die Leitung des Be-
reiches Abwassertechnik sowie die Ausbildung von Fachkräften für 
Abwassertechnik.

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal
– Stellenkennziffer 2023-0064 –

Bewerbungsschluss: 9. April 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört die Betreuung der abwas-
sertechnischen Anlagen des Abwasserbetriebs, wie beispielsweise 
die Ermittlung von Störungsursachen und Durchführung von Fehler-
analysen.

Mitarbeiter/-in (m/w/d)  
für die Abteilung Sportentwicklung  
in Teilzeit (ca. 12 Wochenstunden)

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0056 –

Bewerbungsschluss: 16. April 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören die Quartalsabrechnung 
der Bruchsaler Hallenbelegung sowie die Mitwirkung bei Sportveran-
staltungen der Stadt Bruchsal.

Schulsekretär/-in (m/w/d)  
für die Grundschule Helmsheim  

in Teilzeit (ca. 12 Wochenstunden)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0058 –
Bewerbungsschluss: 16. April 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. allgemeine Sekretari-
atstätigkeiten und die Organisation von Veranstaltungen.

Mehrere Hausmeister/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 4 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0054 –
Bewerbungsschluss: 9. April 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Koordination und 
Betreuung der Reinigungskräfte in Zusammenarbeit mit dem Gebäu-
demanagement, Kleinreparaturen an und in den Gebäuden und den 
dazugehörigen Außenanlagen sowie weitere hausmeistertypische 
Tätigkeiten in unterschiedlichen Gebäuden.

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört u. a. die spielerische Auf-
sicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder in den 
Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.
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Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Roman Hein ist neuer Biotopverbundmanager

 
 Foto: pr

„Gesunde Natur und ihre funktio-
nierenden Ökosysteme sind die 
Quelle für die Luft, die wir atmen, 
für sauberes Wasser und gesun-
de Nahrung. Das müssen wir 
uns alle vergegenwärtigen und 
im eigenen Rahmen nach Mög-
lichkeiten suchen zu ihrem Aus-
bau beizutragen. Wir müssen 
bereits mit unseren Kindern an-
fangen und ihr Bewusstsein für 
ihre Lebensgrundlage stärken. 
Ganz wichtig finde ich, dass sie 

dabei keinen Zwang empfinden, die Einsicht und die eigene Entschei-
dung dafür muss unterstützt und gefördert werden“, sagt Roman 
Hein. Er ist seit 1. Dezember 2022 neu in der Abteilung Umwelt und 
Mobilität und kümmert sich hauptsächlich um die Themen Biotope 
und Biodiversität.
Nach einem Biologie-Studium mit den Schwerpunkten Renaturierung 
und Klimawandel arbeitete Roman Hein in Bayreuth und Pforzheim 
und hat für einen Stromnetzbetreiber in ganz Baden-Württemberg 
Flächen ökologisch aufgewertet, ehe er die vakante Stelle in Bruch-
sal annahm.
„Funktionierende Ökosysteme sind wie Dienstleister, die unsere Le-
bensgrundlagen herstellen nur leider konkurrenzlos – es gibt kein 
Vergleichsangebot. Deshalb ist die Biotopvernetzung so wichtig. Das 
ist mein vorrangiges Ziel“, so der 45-Jährige. Dafür möchte er mög-
lichst viele Menschen mit ins Boot holen.
In seiner ersten Zeit in Bruchsal war es Roman Hein daher wichtig, ei-
nen Überblick über potentielle Mitstreiter zu bekommen. Er hat sich 
mit verschiedenen Ämtern zusammengesetzt und Naturschutzver-
bände und Vereine angesprochen. „Echten Mehrwert schaffen nur 
viele Menschen gemeinsam. Einzelleistungen sind nie nachhaltig 
und verfallen mit dem der sie anstößt oder leistet – wir brauchen 
hier Redundanz, je mehr desto besser; Landwirtschaft, Forst, Verei-
ne und auch Privatleute. Und wir müssen sofort aktiv werden, damit 
das Thema in Bruchsal für alle sichtbar wird.“ Naturnahe Blumen-
wiesen im Innenbereich zu säen, gehört für Roman Hein genauso 
dazu, wie die Menschen in der Stadt in die Aktivitäten zum Thema 
Artenvielfalt einzubeziehen. „Durch Misserfolge lasse ich mich nicht 
entmutigen,“ sagt Roman Hein. „Fokus immer auf das Ziel und das 
Erreichte. Als Biologe muss man kompromissbereit sein. Ich kann 
nicht an den Menschen und ihrem Leben vorbei arbeiten. Es geht mir 
darum, das miteinander Mögliche schnell zu identifizieren und dann 
sofort machen, nicht so sehr, das Bestmögliche lange zu suchen und 
zu planen!“, so der 45-Jährige weiter.
Interessiert ist er auch an Themen, die dazu beitragen, dass sich 
Städte durch den Klimawandel im Sommer nicht mehr so stark auf-
heizen. „Man muss hierbei ja nicht das Rad neu erfinden. Es gibt da 
Vorreiter. Ich bin beispielsweise schon mit der Stadt Bühl im Aus-
tausch“, sagt Roman Hein.
Auch in seiner Freizeit ist der Familienvater gerne in der Natur mit 
seinen drei Kindern unterwegs. „Kindern lebt man den Wert der Natur 
am besten vor, die machen später von alleine das Richtige“, sagt der 
45-Jährige.

Baustellen in Bruchsal

Vollsperrung der Gustav-Laforsch-Straße 37 wegen 
Anlieferung für einen Hausbau
Auf Grund von Anlieferungen für einen Hausbau wird die Straße in 
Höhe Gustav-Laforsch-Straße 37 am 29. März von 8 bis 12 Uhr ge-
sperrt.
Ein Durchgang für Zufußgehende an der Arbeitsstelle ist möglich.

Gehölzpflegearbeiten im Bereich  
des Bahnhofes Bruchsal
Im Bereich des Bahnhofes Bruchsal, Prinz-Wilhelm-Straße 2, müssen 
Gehölzpflegearbeiten durchgeführt werden. Um die vorgeschriebene 
Verkehrssicherungspflicht einzuhalten, müssen entlang der Oberlei-
tung Bäume seitlich zurückgeschnitten werden. Das Grundstück ist 
derzeit zur Nutzung der Deutschen Bahn überlassen. Die DB wird die 
Arbeiten in den nächsten Tagen durchführen. Das Landratsamt, als 
untere Naturschutzbehörde, hat diesen Rückschnittarbeiten zuge-
stimmt.

Verkehrsbeeinträchtigungen im Rahmen der 
Fahrbahndeckensanierung Neutharder Straße und 
Au in den Buchen in Büchenau
Auf Grund einer Fahrbahndeckensanierung in der Neutharder Stra-
ße und in Au in den Buchen kommt es bei Bauabschnitt eins und 
zwei zu Verkehrsbeeinträchtigungen. Der Kreuzungsbereich wird aus 
Richtung Au in den Buchen, Im Grün und Neutharder Straße mittels 
Lichtsignalanlage geregelt. Die Gustaf-Laforsch-Straße wird in südli-
che Richtung zur wegführenden Einbahnstraße.
Zufußgehende können nördlich der Arbeitsstelle an der Querungs-
hilfe und südlich an einer signalisierten Fußgängerfurt die Fahrbahn 
queren. Eine Seite des Gehweges entlang der Arbeitsstelle bleibt im-
mer begehbar.
Mit den Arbeiten soll voraussichtlich am 27. März begonnen werden 
und diese dauern circa zwei Wochen.
In einem dritten Bauabschnitt muss der Kreuzungsbereich für den 
Asphalteinbau voll gesperrt werden. Diese Sperrung ist in den Oster-
ferien vom 11. bis 16. April vorgesehen.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

5. März
Marian Novac
Eltern: Maricica Novac und Petru Marian Novac
14. März
Lina Krüger
Eltern: Inga Oser geb. Engelsdorf und Sven Krüger
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

13. März
Inge Maria Zeh geb. Brecht
14. März
Elisabeth Supernat
16. März
Berna Maria Stefanie Henriette Bellm geb. Reinke
Therse Wilhelmine Maria Lippolt geb. Hornberger
18. März
Michael Berz
20. März
Günter Langwald
Lore Magdalena Ackermann geb. Eberle
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

31. März
Dobra, Agaftia  90 Jahre
Schwaninger, Hans-Peter  70 Jahre
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1. April
Bauer, Karin  75 Jahre
Škaro, Ivan  70 Jahre
Saurov, Natalja  70 Jahre
2. April
Riffel, Herbert  85 Jahre
Justin, Karlheinz  75 Jahre
3. April
Bauer, Irene  85 Jahre
4. April
Schott, Irmgard Maria  85 Jahre
Remmel, Viktor  75 Jahre
Kolb, Günter Helmut  70 Jahre
Stober, Ingeborg Elisabeth  70 Jahre
Wild, Karin Antia  70 Jahre
5. April
Steiner, Uwe  80 Jahre
Kerzinger, Thilo  75 Jahre
Bleickert, Cordula  75 Jahre
Koukola, Ullrich  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Abschied nach 24 Jahren Vorstandstätigkeit in der 
Volksbank Bruchsal-Bretten
Am Dienstag, 21. März, fand die Verabschiedung von Roland Schäfer 
im Schloss Bruchsal statt. Nach 24 Jahren Vorstandstätigkeit in der 
Volksbank Bruchsal-Bretten und nach 46 Berufsjahren im Bankberuf, 
beginnt für ihn zum 31. März 2023 ein neuer Lebensabschnitt und 
verabschiedet sich damit aus seinem Amt als Vorstandsvorsitzender 
der Volksbank Bruchsal-Bretten. Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick würdigte seine Leistung in der Nachwuchssicherung, für 
die er sich sowohl bei der Volksbank als auch in seiner Position als 
Aufsichtsrat bei der regionalen Wirtschaftsförderung eingesetzt hat-
te. Gleichzeitig lobte sie ihn als Mann der Taten, sowohl bei seinen 
Mitarbeitenden als auch bei Projekten die Stadt Bruchsal betreffend. 
So habe er mit seiner Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten zahl-
reiche Projekte der Stadt Bruchsal unterstützt. Sie sei sich sicher, 
auch in seinem Ruhestand werde er nicht untätig sein und bei seinen 
unterschiedlichen Projekten weiterhin aktiv mitwirken.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick mit Roland Schäfer 
 Foto: Patrick Schmich

125 Jahre Kraichturngau Bruchsal
Die Matinee zum 125-jährigen Jubiläum des Kraichturngaus Bruch-
sal unterstrich im Ehrenbergsaal des Bruchsaler Bürgerzentrums die 
große Bedeutung von Turnen und Sport für die Gesellschaft. Nach 
der musikalischen Eröffnung konnte Turngau-Vorsitzender Alfons 
Riffel zahlreiche Ehrengäste aus Politik, Wirtschaft und Sport be-
grüßen. Für eine optische Aufwertung sorgten vier Sportgymnastin-
nen der DJK Bruchsal mit ihrer Vorführung. Die Festrede hielt Jörg 
Wontorra, Ehrenvorsitzender des Kraichturngaus und Ehrenmitglied 
des Badischen Turner-Bundes.

Er richtete zunächst den Blick auf die Geburtsstunde der Turnbe-
wegung im Juni 1811, als Friedrich Ludwig Jahn auf der Berliner 
Hasenheide den ersten Turnplatz eröffnet hatte. Die Gründung des 
Kraichturngaus Bruchsal am 27. März 1898 hatte ganz pragma-
tische Gründe. „Für die Aus- und Fortbildung von Turnwarten und 
Kampfrichtern sowie für die Durchführung von Wettkämpfen und 
Veranstaltungen waren kurze Wegstrecken notwendig, die auch zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad zurückzulegen waren“, betonte Wontorra.

Oberbürgermeisterin Cornelia  
Petzold-Schick bei ihrer Rede 
 Foto: Kurt Klumpp

In der gesellschaftlichen Bedeu-
tung von Turnen und Sport sieht 
Bruchsals Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick auch die 
Notwendigkeit der Kommunen 
für den Bau von Sportstätten 
und die Förderung der Vereine. 
Sie freute sich, dass im Kraich-
turngau der ehemalige Land-
kreis Bruchsal weiterlebt und 
dadurch das Zusammengehörig-
keitsgefühl in der Region fördert. 
Von einer großartigen Leistung 
der Turnbewegung sprach der 
Bundestagsabgeordnete Olav 
Gutting, während Ulli Hockenber-
ger (MdL) die Kommunen und 
das Land Baden-Württemberg 
als die größten Förderer des 
Sports bezeichnete.

Gerhard Mengesdorf, Präsident des Badischen Turner-Bundes (BTB), 
zitierte in seinem Grußwort den Hamburger Sportwissenschaftler 
Professor Hans-Jürgen Schulke, der einst den Turn- und Sportverei-
nen die „DNA der Demokratie“ zusprach. Der BTB-Chef erinnerte dar-
an, dass die Gründung des Badischen Turner-Bundes vor 175 Jahren 
Bestandteil der Demokratiebewegung des 19. Jahrhundert gewesen 
ist. Eine Umfrage habe im Vorjahr ergeben, dass 76 Prozent der Be-
völkerung die Sportvereine für den Zusammenhalt in der Gesell-
schaft am besten geeignet halten. Die Grüße des Badischen Sport-
bundes überbrachte Präsidiumsmitglied Jürgen Zink, der den 
Kraichturngau mit seinen 44 Vereinen und über 22.000 Mitgliedern 
als den größten Fachverband im Sportkreis Bruchsal vorstellte. 
Kurt Klumpp

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 
12 Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 16.30 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 

Neues aus dem Bürgerbüro

Sie möchten mehr über Bruchsal erfahren?  

Dann schauen Sie auf unsere Homepage 

www.bruchsal.de
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Besuch im Amtsgericht Bruchsal
Am Donnerstag, 20. April laden wir ein, nach vorheriger Anmeldung 
an einem geführten Besuch im Amtsgericht Bruchsal teilzunehmen. 
Die Behörde ist seit 1876 im sogenannten Kanzleibau des Bruch-
saler Schlosses an der Schönbornstraße untergebracht. Einzelne 
Abteilungen wurden im Laufe der Zeit in weitere Gebäudeteile der 
Schlossanlage ausgegliedert.
Die Beschäftigten dort sind zuständig für Strafrecht, Familienrecht 
und Zivilrecht. Unter den verschiedenen Abteilungen findet sich auch 
das Ausbildungszentrum.
Bei einer Führung erfahren wir, welche Rolle Bürgerinnen in einem 
Prozess als Angeklagte, als Zeugin oder als ehrenamtliche Richterin 
einnehmen können und was zum Beispiel eine Rechtsanwältin oder 
eine Sachverständige macht.
Im Rahmen der Führung ist eine Teilnahme an einem Prozess mög-
lich. Danach besteht die Möglichkeit zu Fragen und Austausch mit 
einer Mitarbeiterin vor Ort.
Wir treffen uns um 8.30 Uhr; die Teilnahme ist kostenfrei; die Plätze 
sind begrenzt, deshalb ist Ihre verbindliche Anmeldung erforderlich.
Anmeldung und Informationen zum Treffpunkt:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: 072 51 79-58 65, E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de
An diesem Donnerstag findet kein Internationales Frauencafé im 
Haus der Begegnung statt!

 
Eingang Amtsgericht gegenüber des Bruchsaler Schlosses in der 
Schönbornstraße Foto: (C. Spranger)

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Jugend forscht: „Mach Ideen groß!“
Jedes Jahr finden „Jugend 
forscht Wettbewerbe“ zu vielen 
verschiedenen Themen aus den 
Bereichen Chemie, Technik Phy-
sik, Informatik et cetera statt. 
Dieses Jahr wurde der Regional-
wettbewerb in Pforzheim durch-
geführt. Über 60 Teilnehmer tra-
fen sich unter dem Motto „Mach 
Ideen groß!“ für zwei spannende 
Tage in Pforzheim. Einer von ih-
nen war Aaron aus der Klasse 
6a. Nach langem Tüfteln und 
Vorbereiten im ZLab Bruchsal 
konnte er zusammen mit seiner 
Gruppe am 2. und 3. März in 
Pforzheim am Wettbewerb teil-

 
 Foto: C. Wittig

nehmen. Die Gruppe hat sich entschieden, die Rezeptur für Plastik 
aus Milchprodukten zu testen und seine Umweltverträglichkeit für 
die Entsorgung zu bestimmen. Sie haben ein Experiment durchge-
führt, die Eigenschaften des resultierenden Materials gemessen und 
Zusätze geplant, um die Zerfallseigenschaften und den Recycling-
prozess dieses Materials zu verbessern. Aaron hat dort erfolgreich 
teilgenommen und mit seiner Gruppe den dritten Preis gewonnen.
Herzlichen Glückwunsch!

Fachschule für Sozialpadagogik St. MariaFachschule für Sozialpadagogik St. Maria

Tag der offenen Tür in Sancta Maria
Die Katholische Fachschule für 
Sozialpädagogik Sancta Maria 
lädt herzlich ein zu einem Tag 
der offenen Tür mit Führungen 
durch „das Sancta“ und den tra-
ditionellen Osterweg am Freitag, 
31. März, von 15 bis 18.30 Uhr.
An der Ausbildung interessierte 
Schülerinnen und Schüler weiter-
führender Schulen, Eltern, Nach-
barn und Freunde erhalten am 
Beispiel des Themas „Ostern“ ei-
nen Einblick in die pädagogische 
Arbeit und den Unterricht der 
FSP Sancta Maria (Projekte, Puppenspiel et cetera) und können am 
Osterweg (bis 17 Uhr) der Abschlussklasse (2BKSP2) teilnehmen. 
Das Kindergartenmuseum ist geöffnet. Für das leibliche Wohl wird 
ebenfalls gesorgt.
Weitere Informationen: www.fsp-sanctamaria.de

Heisenberg-Gymnasium

Von Tänzen, Trachten und Teigtaschen
Schon nach wenigen Minuten 
war in der Aula des HBG das Eis 
gebrochen. Als die Familien der 
aus der Ukraine geflüchteten 
Schüler:innen Anton Malyshev 
und Marharyta Malysheva mit 
der Schulgemeinschaft das Na-
tionalgericht Wareniki teilten, 
gefüllte Teigtaschen und im ge-
samten osteuropäischen Raum 
beliebt, bildete sich schnell 
eine lange Schlange. Es war 
der gelungene Auftakt eines denkwürdigen „Kultur macht Schule“-
Aktionstags, der den Fünft- bis Elftklässler:innen unter dem Motto 
„Unsere Nachbarn im Osten – der slawische Kulturraum“ spannende 
Einblicke in Alltag, Geographie, Politik und Geschichte der viele un-
terschiedliche Länder umfassenden Region ermöglichte.
Nach der Begrüßung durch Lehrerin Pascale Farber, die den beson-
deren Schultag zusammen mit ihrem Kollegen Lukas Grundmüller 
organisiert hatte, übernahmen zunächst die Cousins Anton und Mar-
haryta das Zepter, die kriegsbedingt seit 2022 das HBG besuchen 
und in dieser Zeit bereits beeindruckende Deutschkenntnisse ge-
sammelt haben. In einer berührenden und interaktiven Präsentation 
machten sie die Schüler- und Lehrerschaft mit Facetten ihrer Heimat 
vertraut, die in den täglichen Nachrichtensendungen nur selten eine 
Rolle spielen. Für den Abschluss der Auftaktveranstaltung zeichnete 
Musiklehrer Samuel Kammerer verantwortlich, der mit seiner achten 
Klasse das serbische Volkslied „Ajde Jano“ zum Besten gab.
In der anschließenden Workshop-Phase, die drei 90-minütige 
Schienen umfasste, beschäftigten sich die Unter-, Mittel- und 
Oberstufenschüler:innen altersgemäß mit slawischen Tänzen und 
Ornamenten, sprachlichen Phänomenen und Literatur, Besonderhei-
ten der slawischen Küche, dem Studienfach Slawistik, slawischer 
Mythologie, einer deutsch-slawischen Liebesbeziehung, dem osteu-
ropäischen Wurfspiel Gorodki, dem Balkankrieg, deutschen Siedle-
rinnen und Siedlern in Osteuropa sowie einer Einwanderungs- und 
Familiengeschichte aus dem Sudentenland. Besonders im Fokus 
standen zudem die Länder Bosnien, Russland, Tschechien und Po-
len.
Für die Vorträge hatte das Organisationsduo Farber/Grundmüller ne-
ben HBG-Lehrkräften und der Elftklässlerin Bianca Just als externe 
Referent:innen auch Johannes Heinen, Ex-Rechtsberater der Bun-

 
 Foto: Ann-Kathrin Schmidt

 
Kulinarisches aus der Ukraine  
 Foto: hb
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deswehr, den US-Amerikaner Walker Thompson, DAAD-Stipendiat 
und Slawistik-Doktorand in Heidelberg, die Russin Ekaterina Rusano-
va und die Bulgarin Ilina Bach, Mütter von HBG-Schüler:innen, sowie 
die Karlsruher Tanzdozentin Maartje Sauer gewinnen können.
hb

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Spring is in the air – 
Frühlingsmarkt an der Johann-Peter-Hebel-Grundschule
Am Freitag, den 17. März öffnete die Johann-Peter-Hebelschule 
Bruchsal ihre Pforten und lud von 15 bis 18 Uhr zum Frühjahrsmarkt 
im Lichthof der Schule ein.
Mit peppigen Frühlingsliedern eröffnete der Schulchor die Veranstal-
tung, zu der sich eine große Anzahl von Eltern, Kindern und Bekann-
ten eingefunden hatten.
Nach der musikalischen Einstimmung des Chors unter der Leitung 
von Frau Wormer und Frau Weller richtete Herr Ries, der Rektor der 
Hebelschule, seine Begrüßungsworte an die Gäste. Anschließend 
verteilte sich die große Schar der Besucher an die Stände der ein-
zelnen Klassen im bunt geschmückten Lichthof. Die Schülerinnen 
und Schüler hatten in den letzten Wochen ein breites Sortiment an 
frühlingshaften und vorösterlichen Basteleien, Dekoartikeln oder 
kleineren kulinarischen Angeboten vorbereitet, welche sie freudig 
zum Verkauf darboten.
Der Förderverein der Schule sorgte mit den zahlreichen Kuchenspen-
den, einer Saftbar sowie heißen Würstchen und belegten Laugen-
stangen für das leibliche Wohl der Besucher. Dabei lud das gute Wet-
ter zum Verweilen im Pausenhof ein. Aktionsangebote für die kleinen 
Gäste wie das Kreativzimmer sowie das Kinderschminken wurden 
freudig angenommen. Weitere musikalische Programmpunkte der 
Musikklassen von Frau Billinger umrahmten den Verkauf sowie das 
gemeinsame Beisammensein in einer entspannten und lockeren At-
mosphäre im Lichthof.
Um dem Gedanken der Solidarität Raum zu geben, geht ein Teil des 
Erlöses an den Tafelladen Bruchsal, welcher aus aktuell gegebenem 
Anlass erneut auf Spenden angewiesen ist. Ein weiterer Teil fließt 
sowohl an den Förderverein der Schule und zu gleichen Anteilen an 
die einzelnen Klassenkassen.
Durch den vielfältigen Einsatz von Eltern, Lehrern und Schülern wur-
de der Frühlingsmarkt zu einem vollen Erfolg und die Räumlichkeiten 
der Hebelschule zu einem stimmungsvollen Ort der Begegnung und 
des gemeinsamen Austausches.
Das Team der Hebelschule bedankt sich ganz herzlich bei allen Gäs-
ten für ihre Unterstützung und ihren Besuch!
D.W.

 
Frühlingsmarkt an der Hebelschule Foto: R.S.

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Nachruf
Jedes Buch hat ein letztes Kapitel,
aber wir können es immer wieder öffnen
und uns an seine schönsten Seiten erinnern.
Die Schulgemeinschaft des Justus-Knecht-Gymnasiums Bruchsal 
trauert um ihren ehemaligen Kollegen

Michael Greten 
Studiendirektor a.D.

Sein Engagement und die Begeisterung für seinen Beruf mach-
ten ihn zu einem hochgeschätzten Lehrer. Er wird der gesamten 
Schulgemeinschaft als kluger Ratgeber in den vielfältigsten Gre-
mien in Erinnerung bleiben.
Die Schülerinnen und Schüler,
die Eltern und das gesamte Kollegium  
des Justus-Knecht-Gymnasiums

Konrad-Adenauer-Schule

Woche der Berufsorientierung an der Konrad-Adenauer-GMS
Vom 27. Februar bis 3. März fand an der Konrad-Adenauer-GMS die 
Woche der Berufsorientierung statt. Nachdem man am Montag ge-
meinsam mit unserer Berufsberaterin Frau Hofmann das Berufsin-
formationszentrum in Karlsruhe besuchte, fanden am Donnerstag 
Betriebsbesichtigungen statt. Eine Gruppe von Achtklässlern mach-
te sich auf den Weg zur Firma STAIGER in Karlsdorf. Nach einem 
einführenden Vortrag über die Firma und die Berufsbilder begaben 
wir uns gemeinsam mit Herrn Brunner in die Werkstatthallen und 
auf das Betriebsgelände. LWKs aller Größenordnungen werden hier 
von den KFZ-Mechatronikern repariert, gewartet und gereinigt. Alles 
eine Nummer größer als in einer einfachen PKW-Werkstatt. Am Ende 
durfte jeder noch in einem LWK-Führerhaus Platz nehmen. Jederzeit 
sei ein Praktikum bei der Firma STAIGER möglich, ermutigte Herr 
Brunner die Schüler, und warb mit dem sehr guten Betriebsklima 
seiner Firma. Die positiven Eindrücke haben Batuhan aus der 8a in 
seinem Berufswunsch bestärkt. Er möchte hier eine Ausbildung be-
ginnen. Die Konrad-Adenauer-Schule bedankt sich herzlich bei den 
weiteren Betrieben, die uns an diesem Tag einen Einblick gewährten: 
die Firma Sulzer, das evangelische Altenzentrum, die Deutsche Bahn, 
der Kindergarten St. Anton und das Einkaufszentrum Globus. (K.G.)

 
 Foto: K.G.

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

SBG-Combo „Pink Bowlers“ brilliert bei YesJazz
Bereits zum neunten Mal fand das Schulmusikprojekt „YesJazz“ im 
Rechbergsaal des Bruchsaler Bürgerzentrums statt. Als eine der we-
nigen Formationen lieferten die jungen Musiker des Schönborn-Gym-
nasiums das, was der Titel der Veranstaltung auch versprach – Jazz!
Die Schul-Combo „Pink Bowlers“ unter der Leitung von Barbara Leh-
rian begeisterte mit ihren professionell dargebotenen Stücken das 
Publikum. Der Fokus lag auf Werken des britischen Jazz-Pianisten 
Dennis Armitage. Nicht fehlen durfte zum Schluss natürlich die 
akustische Wiederaufnahme der Hutfarbe Pink im eingängigen Song 
„Pink Panther“ von Henry Mancini.
Entsprechend ihres Combo-Namens traten die jungen Musiker mit 
extravaganter Kopfbedeckung in Pink auf die Bühne. Bowler, die eng-
lische Bezeichnung für diese Hutart, die einer Melone sehr ähnelt, 
hat die Gruppe zu ihrem Markenzeichen erklärt, da sie Verschiede-

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die 

Behördennummer 115 
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nes unter einen Hut bringen möchte. Außerdem legen die Mitglieder 
der Combo Wert darauf, sich, in Anlehnung an den Breitensport Bow-
ling, die Bälle zuzuspielen und gemeinsam zu musizieren. Das ist 
ihnen bei diesem Konzert überzeugend gelungen.
(K.Ex)

 
SBG - Combo „Pink Bowlers“ Foto: Tim Peter

Stirumschule

Känguru-Wettbewerb Mathematik
Am 16. März wurde in der Sti-
rumschule besonders viel ge-
rechnet und geknobelt. Mit Be-
geisterung nahmen 96 Dritt- und 
Viertklässler/-innen am Mathe-
matik Känguru-Wettbewerb teil, 
bei dem vor allem die Freude 
und die Lust an mathematischen 
Aufgaben im Fokus stehen. Die 
Kinder der dritten Klassen star-
teten um 7.45 Uhr und knobelten 
für 75 Minuten in der Schul-Men-
sa. Kurz danach war der Raum 
bis 10.30 Uhr prall gefüllt mit 
den mathematischen Gedanken der Viertklässler/-innen.
Wir sind sehr begeistert, dass so viele Kinder mit Freude am Wettbe-
werb teilgenommen haben und freuen uns darauf, unseren Schüler/-
innen auch in Zukunft besondere Erlebnisse und gute, herausfor-
dernde Aufgaben im Fach Mathematik anzubieten. Dafür ist unser 
Kollegium gemeinsam auf dem Weg.
Türkan (Klasse 3c): „Es war richtig cool und ziemlich knifflig (...). Ich 
freue mich schon auf den nächsten Mathewettbewerb.“

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Von Kühlschränken, Flaschen und Schlingen, Klasse 8b des 
St.Paulusheims beim Frühjahrsputz
„Pack‘an!“ – Rumms – und schon liegt der Kühlschrank im Anhänger. 
300 Meter weit war er durch den Wald getragen worden. Von dort, 
wo ihn Unbekannte zur „Entsorgung“ abgelegt hatten. Dieses Groß-
gerät gehörte wohl mit zu den spektakulärsten Funden, die bei der 
Gemarkungsputzaktion am Samstag, dem 18. März rund um den Un-
tergrombacher Baggersee eingesammelt und meistens in die Abfall-
tüten und Eimer flogen. Von 10 bis 12 Uhr packten die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 8b vom Gymnasium St. Paulusheim mit ih-
rem Klassenlehrer Herrn Baden, verstärkt durch Eltern und weiteren 
Familienmitgliedern sowie etwa 80 Kindern und Eltern der Joß-Fritz-
Grundschule in Untergrombach, mit an und fahndeten nach Müll und 
Unrat rund um den See. Schließlich wollen alle in einer sauberen und 
lebenswerten Welt aufwachsen. „I have a dream – pax an!“ lautet ja 
auch das diesjährige Motto der Paulusianer.
Bei Frühlingswetter um die 20 Grad kamen die Schülerinnen und 
Schüler gut ins Schwitzen, zumal sie in ihrem Drang, immer mehr Müll 
zusammenzutragen, kaum zu bremsen waren. Das Hauptkontingent 
bestand aus leeren Glas- und PET-Flaschen, aber auch Fahrradreifen, 
Stühle, Werbeschilder und Hundekotbeutel, gefüllt, waren darunter. 
Ein besonders makabrer Fund war eine perfekt gewickelte Henkers-
schlinge. Organische Bestandteile durfte man liegen lassen. Un-
gläubiges Kopfschütteln verursachten immer wieder Gegenstände, 

 
Cool und knifflig!  
 Foto: L. Lohkemper

die man eher im Sondermüll als im Wald vermuten würde. Der von 
den Schülergruppen in großen blauen Müllsäcken gesammelte Unrat 
wurde anschließend umweltgerecht entsorgt. Zwei Auto-Anhänger 
voll mit Abfällen waren zusammengekommen.
Initiert worden war die Säuberungsaktion vom Rotary Club (RC) 
Bruchsal-Rhein. Unter dem Motto „Frühjahrsputz im Wald“ sollten 
Schülerinnen und Schüler zu einem bewussteren Umgang mit der 
Natur angeregt werden. Schuldekan Walter Vehmann, federführend 
für den RC, und Revierförster Michael Durst vom städtischen Forst-
amt, der im Vorfeld die Müllsituation in seinem Wald sondiert und die 
Teilnehmer eingeteilt hatte, dankten im Anschluss allen freiwilligen 
Helfern, die sich nach getaner Arbeit mit belegten Brötchen, Mine-
ralwasser oder Apfelschorle, für die der RC gesorgt hatte, stärken 
konnten. (LB)

 
Frühjahrsputz der 8b Foto: LB

Parteien/Wählervereinigungen

Ortsverband Bruchsal – 
Bündnis 90/Die Grünen

Vortrag am 5. April:  
Unsere Wärmeversorgung – Geothermie vor der Haustür
Die Grüne Kreistagsfraktion lädt zum Vortrag und anschließender 
Diskussion zum geplanten Geothermiekraftwerk in Graben-Neudorf 
ein. Dazu informiert Birgit Schwegle, die Geschäftsführerin der Um-
welt- und Energieagentur des Landkreises Karlsruhe, über das Poten-
zial und die Umsetzung des Projekts. Am Mittwoch, 5. April, 19 Uhr, 
im Bürgerzentrum Bruchsal.

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal
Busfahrt der Senioren-Union zur Klima-Arena
Die CDU-Senioren-Union lädt ein zur Busfahrt nach Sinsheim in die 
KLIMA ARENA.
Das Thema Klimawandel, seine Entwicklung sowie was wir tun kön-
nen sind Gegenstand der interaktiven, anschaulichen Ausstellung. 
Mit der Nutzung moderner Medien wird der Klimawandel erklärt, wel-
che negativen Folgen er hat und wie man ihn noch stoppen könnte.
Der Besuch beginnt um 14.30 Uhr mit einer einstündigen Führung, 
anschließend besteht Gelegenheit, sich eigenständig in der KLIMA 
ARENA umzuschauen. Einkehrmöglichkeit im Cafe innerhalb der 
Ausstellung.
Die Fahrt findet statt am Samstag, 22. April, Abfahrt ist um 12.40 
Uhr (Helmsheim, Bushaltestelle B35), danach 13 Uhr Heidelsheim/
Marktplatz, dann Schlachthof und Bahnhof Bruchsal. Die Rückfahrt 
ist um 17 Uhr vorgesehen, Teilnahmebeitrag 26 Euro. Interessierte 
werden gebeten, sich anzumelden (A. Schmollinger, (072 51)-54 20).

Freiwillige Feuerwehr

Hauptversammlung am 21. April
Einladung zur Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bruch-
sal am Freitag, 21. April, 19 Uhr im Ehrenbergsaal des Bruchsaler 
Bürgerzentrums
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TAGESORDNUNG
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Feuerwehrkommandanten
 4. Bericht der Jugendfeuerwehrwartin
 5. Bericht des Leiters der Altersabteilungen
 6. Bericht des Kassiers
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Feststellung der Jahresrechnung
 9. Ansprache von Frau Oberbürgermeisterin Petzold-Schick
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Grußworte
12. Verschiedenes und Behandlung eingegangener Anträge
Sollte die Hauptversammlung nicht beschlussfähig sein, wird hiermit 
auf 19.45 Uhr am gleichen Ort, Tag und mit gleicher Tagesordnung 
eine neue Hauptversammlung einberufen, die dann ohne Rücksicht 
auf die Anzahl der anwesenden Angehörigen der Einsatzabteilung 
der Feuerwehr beschlussfähig ist.
Zu dieser Hauptversammlung lade ich alle Angehörigen der Einsatz-
abteilungen und die Kameraden der Altersmannschaft sehr herzlich 
ein. Anträge sind in schriftlicher Form beim Feuerwehrkommandant 
bis zum 14. April einzureichen. Ein Abendessen wird zu Beginn der 
Veranstaltung gereicht.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Bernd Molitor
Feuerwehrkommandant

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

David-Bowie-Abend „Loving the Alien“ viermal im April
Die Aliens sind zurück! Im April zeigt die Badische Landesbühne 
nochmals einige Vorstellungen des gefeierten David-Bowie-Abends.
Am 14./15. sowie am 28. und 29. April können Sie „Loving the Alien“ 
jeweils um 19.30 Uhr im Hexagon erleben.

 
Loving the Alien Foto: Peter Empl

Ein abgestürztes Raumschiff in Nordbaden. Endlich! Ein Expeditions-
trupp aus Schauspielerinnen und Schauspielern sowie Musikern be-
ginnt sofort, das Wrack zu erkunden, und sucht nach Hinweisen auf 
den Kommandanten des geheimnisvollen Flugobjekts. Dabei treffen 
sie auf Ziggy Stardust, Major Tom, The Thin White Duke und ande-
re schillernde Gestalten sowie auf einen der großen Sterne unserer 
Galaxis. In einem Kaleidoskop aus Songs und Szenen feiert der Lie-
derabend Loving the Alien den britischen Ausnahmekünstler David 
Bowie und seine fantastische Musik.
„Mit Loving the Alien ist der Landesbühne und Regisseur Alexander 
Schilling ein großer Wurf gelungen. Alle spielen mehrere Instrumente 
und singen die Songs gekonnt selbst, ohne dabei den speziellen Bo-
wie-Sound nachahmen zu wollen. Dadurch wird der Abend einerseits 
zu einer unterhaltsamen Revue mit vielen unvergessenen Liedern, 
aber auch zu einem durchaus vielschichtigen Theaterstück – span-
nend sogar für unbeleckte Zuhörer, an denen das Phänomen Bowie 
bisher vorbeigegangen ist. Bemerkenswert, wie gut diese fünf ganz 
unterschiedlichen Akteure auf der Bühne miteinander harmonieren 
und jeder spezifische Stärken einbringt.“ 
Rhein-Neckar-Zeitung/Pia Geimer

„Entsprechend langanhaltend war der Applaus, der zum Teil durch 
Fußgetrampel und Standing Ovations verstärkt wurde.“ Fränkische 
Nachrichten/Nadine Schmid
Mit: Cornelia Heilmann, Thilo Langer, Nadine Pape, Musiker: Nils Be-
cker, Sebastian Rotard, Inszenierung: Alexander Schilling, musikali-
sche Leitung: Sebastian Rotard, Ausstattung: Katharina Andes
Karten erhalten Sie bei der Badischen Landesbühne unter 
Telefon 072 51/727 23 oder per E-Mail an ticket@dieblb.de sowie bei 
www.reservix.de

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Öffentliche Führungen 2023 in Bruchsal und den Stadtteilen
Wer auch dieses Jahr wieder an den spannenden und informativen 
Stadtführungen der Touristinformation teilnehmen möchte, darf 
jetzt seinen Terminkalender zücken. Das bunte Portfolio umfasst ne-
ben den beliebtesten Führungen der vergangenen Jahre auch immer 
wieder neue Programme - von der klassischen Stadtführung über ku-
linarische Erlebnisse bis hin zu abwechslungsreichen Wanderungen.

 
 Foto: BTMV

Wieder dabei sind auch die immer gut besuchten Touren wie die 
Hohlwege-Wanderungen, Rundgänge in den Stadtteilen und auf dem 
Michaelsberg sowie die erfolgreichen Sonderführungen der Ur-Brus-
ler. Und selbstverständlich dürfen auch die kombinierten Stadt- und 
Weintouren nicht fehlen. Der neue Flyer für die Stadtführungen 2023 
kommt demnächst – lassen Sie sich überraschen und inspirieren!
Kleiner Ausblick auf die Stadtführungen im April:
Samstag, 8. April: Bruchsal klassisch
Sonntag, 16. April: Markgräfin Amalie in Bruchsal
Samstag, 22. April: Bruchsal und die Straße der Demokratie
Samstag, 29. April: Wein-Wandertag mit Roland Schmitt

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Klavierkonzert der Superlative – Welte und Hupfeld
9. April, 14 Uhr
Themenführung mit Samantha McLean
Zahlreiche Firmen beschäftigten sich mit dem Bau selbstspielender 
Klaviere, jedoch stachen die beiden Firmen Welte und Hupfeld in Sa-
chen Qualität sowie technische Finesse besonders heraus.
Die Führung beschäftigt sich deshalb mit Klavier-Automaten dieser 
renommierten Hersteller. Dabei werden unterschiedliche Modelle 
präsentiert und technisch näher beleuchtet. Verschiedene musika-
lische Interpretationen werden dabei, im „Wettstreit der Giganten“, 
miteinander verglichen und als Klavierkonzert zur Geltung gebracht.
Ohne Anmeldung, Teilnahme begrenzt
Kosten: Eintritt (inkl. Schloss Bruchsal) acht Euro, ermäßigt vier Euro, 
zuzüglich Führungsgebühr zwei Euro
Weitere Informationen unter: www.dmm-bruchsal.de
oder Tel. (072 51) 742 652 (Di. – Fr. 9 bis 16 Uhr)

Wundervolle Musikautomaten- lüften ihre Geheimnisse
Ostermontag, 10. April, 14 Uhr
Familienführung mit Christiane Rieger-Klein
Manche sind ganz klein und manche ziemlich groß! Einige klingen 
zart und andere wiederum sind so laut, dass man sich die Ohren zu-
halten muss! Kein Musikautomat gleicht dem anderen.
Aber wie funktionieren sie überhaupt? Das finden wir an unseren 
Mitmach-Stationen gemeinsam heraus!
Spielt das Klavier etwa von Geisterhand? Warum steht da ein Karus-
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sell mitten im Museum und was hat ein Kinosaal hier zu suchen? Ist 
das ein Roboter oder ein Mensch?
Und was hat das Ganze mit Igeln, 
Wind und einem Kamm zu tun?
Mysteriöse Musikautomaten - 
zusammen begeben wir uns auf 
Entdeckungsreise und lüften ihr 
Geheimnis.
Ohne Anmeldung, Teilnahme be-
grenzt
Kosten: Eintritt (inklusiv Schloss 
Bruchsal) acht Euro, ermäßigt 
vier Euro, keine Führungsgebühr
Weitere Informationen unter: 
www.dmm-bruchsal.de oder   
Tel: 072 51 74 26 52 (Di - Fr 9 bis 16 Uhr)

MustertextJazzclub Bruchsal

Kontrabass-Phänomen Adam Ben Ezra am 17. Juni, 20 Uhr
In den letzten zehn Jahren hat 
das Kontrabass-Phänomen und 
Multiinstrumentalist Adam Ben 
Ezra den Kontrabass neu defi-
niert, ihm neues Leben einge-
haucht und viele mit seiner ma-
kellosen Musikalität und seinem 
markanten Songwriting inspi-
riert. Damit hat er sich einen ein-
zigartigen Platz in der heutigen 
internationalen musikalischen 
Landschaft erarbeitet.
Mit bisher weit über zwanzig Millionen Aufrufen seiner Videos und 
einer starken Fangemeinde auf allen Social-Media-Plattformen ist 
Adam ein echter Internetstar. Sein Erfolg ist nicht auf das Internet be-
schränkt: Mit Hunderten von Shows in ganz Europa, den Vereinigten 
Staaten und darüber hinaus. Nachdem er sich mit Größen wie Snarky 
Puppy, Pat Metheny, Victor Wooten und Richard Bona – um nur eini-
ge zu nennen – die Bühnen geteilt hat, ist Adam kein Unbekannter 
auf Festivals und fühlt sich vor Publikum wirklich zu Hause. Seine Ar-
beit wurde in branchenführenden Medien wie BBC, CBS News, Time 
Magazine und The British Telegraph gezeigt, um auch hier nur einige 
zu nennen. Jazz FM hat seine Auftritte als „schillernde Virtuosität 
und atemberaubende athletische Leistung“ definiert.
Der Begriff „Multiinstrumentalist“ wird oft überstrapaziert, aber in 
diesem Fall könnte er nicht passender sein; Adam begann im Alter 
von fünf Jahren mit dem Geigenspiel und mit neun Jahren mit Gi-
tarre. Im Laufe der Jahre hat er Klavier, Klarinette, Oud, Flöte und 
sogar BeatBox zu seinem musikalischen Arsenal hinzugefügt, wobei 
er sich alles jedes Mal weitgehend selbst beigebracht hat. Es war 
jedoch eine Einführung in den Kontrabass im Alter von 16 Jahren, 
die sein Leben wirklich veränderte, weil er sich sofort in den reichen 
Klang des Instruments verliebte. Inspiriert von so unterschiedlichen 
Helden wie Bach, Sting, Bobby McFerrin und Chick Corea, traf Adam 
eine klare Entscheidung, seine Kompositionen zeitgemäß zu ma-
chen – egal mit welchem   Werkzeug bzw. Instrument. Bewusst hat er 
seiner musikalischen Palette neue Farben hinzugefügt und Elemente 
aus Jazz, Funk, Latin und mediterraner Musik in sein Spiel integriert.
Mit seiner einnehmenden Performance zieht Ezra sein Publikum 
vom ersten Ton an in den Bann und rückt so den Kontrabass ins 
wohlverdiente Rampenlicht.
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Vorverkauf 25 Euro
Beginn: 20 Uhr – Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Malerei am Vormittag
Die „Montagsmalerei“ ist für alle gedacht, die gerne malen würden, 
sich aber nicht wirklich an die Leinwand oder das weiße Blatt Papier 
trauen.
Gemeinsam mit der MuKs-Dozentin Larissa Ermakova wird ein Ba-
siswissen über grundlegende malerische Techniken erarbeitet und 
jede/r Teilnehmer/-in entwickelt dann ein eigenes Motiv.

 
Drehorgel, Firma Jäger und Brom-
mer, Waldkirch 2009  
 Foto: Bruno Kelzer

 
 Foto: Diego Garcia

Jeder findet hier zu seinem ganz eigenen Bild, seiner Technik, sei-
nem Stil.
Durch die frühen Kurszeiten schenkt die MuKs den Teilnehmern die 
Möglichkeit, ein Hobby wahrzunehmen, das in den restlichen Tages-
plan hineinpasst.
Ganz ohne Druck und in geschützter Atmosphäre treffen sich Er-
wachsene und Senioren immer am Montagmorgen, vom 17. April bis 
zum 3. Juli (außer in den Ferien, nicht am 1. Mai), 10.30 bis 12.30 
Uhr, im Malersaal im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Motkestraße 17a.
Die Kosten betragen 3 mal 52 Euro.
Informationen unter (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal
(www.muksbruchsal.de).

Computerkurs für Junggebliebene – Grundkurs
Wer sich schon einmal mit den Fragen: Wie finde ich was im Inter-
net? Welche Kniffe und Tricks gibt es in Word und Excel? Was kann 
ich mit Excel alles machen? Ich habe ein Problem mit dem Computer, 
was kann ich tun? Wie erstelle ich eine einfache Präsentation oder 
wie komme ich ins Internet?
Gemeinsam mit dem MuKs-Dozenten Andreas Schnepf werden 
Übungen mit Excel, Word und PowerPoint gemacht. Erwachsene ab 
30 Jahren treffen sich vom 18. April bis 23. Mai immer dienstags, 19 
bis 20.30 Uhr, zum Grundlagenkurs.
Treffpunkt ist die Medienwerkstatt im Kunsthof der MuKs, 
Moltkestraße 17a, in Bruchsal.
Schwerpunkte können je nach Bedarf mit den Teilnehmern festge-
legt werden.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 75 Euro.
Informationen unter (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal
(www.muksbruchsal.de).

Schloss Bruchsal

Bald ist es so weit:  
Die ersten Bienenführungen im Schloss starten am 2. April
Honig auf dem Brot oder Saft im 
Glas – dank der fleißigen Bienen 
ist der Frühstückstisch reich ge-
deckt. Bei einer Führung am Bie-
nenstand erklärt Martin Rausch, 
wie ein Bienenvolk lebt, wie 
nützlich die Tiere sind, wie Honig 
entsteht und wie man der Biene 
selber etwas Gutes tun kann.
Die Führungen finden am 2. Ap-
ril um 13 Uhr sowie um 15 Uhr 
statt.
Um Voranmeldung bei der 
Schlosskasse 
(Tel. 072 51/74-26 61) wird ge-
beten.
Hinweis:
Unsere Bienen sind heute sehr 
sanfte Wesen, vor denen man 
keine Angst zu haben braucht. 
Trotzdem sollte man wissen, ob man vielleicht eine Bienenallergie 
hat.
Bitte auch auf festes, wiesentaugliches Schuhwerk sowie lange Klei-
dung achten.
Bei schlechtem Wetter kann die Sonderführung leider nicht stattfin-
den. Es wird ein zeitnaher Alternativtermin angeboten.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Frühjahrsgrüße von Stadtarchiv und Städtischem Museum
Stadtarchiv und Städtisches Museum laden ein zum Vortrag  
„Mit dem Tode ist alles aus.“ Das Männerzuchthaus Bruchsal und 
die Anatomie im 19. Jahrhundert."
Von Frau Dr. Sara Doll (Anatomie Heidelberg)
Vor rund 150 Jahren ereignete sich im Bruchsaler Männerzuchthaus 
ein Vorfall, der weit über die Region hinaus für Aufmerksamkeit sorg-
te. Der Gefangene Johann Jakob Schwäble versuchte einen Aus-
bruch und legte hierzu Feuer im Innern des Gebäudes. Mit gestohle-
nen Schlüsseln irrte er dann durch das Gefängnis bis hoch auf das 
Dach. Dabei lieferte er sich auf seinem Weg in die Freiheit martiali-

 
 Foto: Schlossverwaltung 
 Bruchsal, Tanja Kroll
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sche Zweikämpfe mit dem 
Wachpersonal und auch mit an-
deren Häftlingen. Letzteren wur-
den Vergünstigungen zugesagt, 
falls sie den Flüchtenden zu Fall 
brächten. Und so geschah es 
dann auch. Schwäble stürzte im 
Kampf vom Gefängnisdach und 
erlag wenig später seinen 
schweren Verletzungen. Sein 
Leichnam kam, wie es damals 
üblich war, in die Heidelberger 
Anatomie. Sein Schädel fand 
später allerdings den Weg zu-
rück nach Bruchsal. Warum, ist bis heute nicht bekannt.
Frau Dr. sc. hum. Sara Doll von der Universität Heidelberg hat sich 
mit dieser Geschichte beschäftigt und sie als Anlass für einen Vor-
trag genommen. Dieser findet am 27. April um 18 Uhr im Sitzungs-
saal des Bruchsaler Rathauses am Marktplatz statt. Die Teilnahme 
am Vortag ist nach Anmeldung unter kultur@bruchsal.de möglich.
Die Frühjahrsgrüße des Deutschen Musikautomaten-Museums und 
der Staatlichen Schlösser und Gärten sowie den Gastbeitrag der 
Bruchsaler Geschichtswerkstatt finden Sie unter 
www.bruchsal.de/schlossgruesse

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

30203 E Fit in den Sommer, Freitag, 21. April, 17.30-18.30 Uhr 
(zehnmal), Treffpunkt: Parkplatz am Baggersee Untergrombach. 
Sie möchten fitter werden, dabei an der frischen Luft trainieren? In 
diesem Kurs wird grundlegendes, aufbauendes Lauftraining mit vie-
len Kräftigungsübungen kombiniert. Dieses Angebot richtet sich an 
Hobbysportler*innen von Anfänger bis zum mittleren Leistungsni-
veau.

30104 E Yoga, Dienstag, 25. April, 18-19.30 Uhr (zehnmal), Gymnas-
tikhalle TSV Untergrombach.

10311 Finanzierungen Vortrag am Montag, 3. April 18 Uhr Bürger-
zentrum, Seminarraum 4. Fragen zu den Themen Kündigungsfristen, 
Bausparverträge, Förder- und Forwarddarlehen werden Ihnen bei die-
sem Vortrag erläutert. Darüber hinaus bekommen Sie aktuelle Infor-
mationen und Denkansätze, die für den Aufbau Ihrer Finanzierung 
wichtig sein könnten und die Ihnen am Markt meist nicht anschau-
lich genug erläutert werden.

10501 Die Welt mit allen Sinnen entdecken - zwischen Zaubersand 
und Bohnenbad In Zusammenarbeit mit Reha-Südwest - Spielideen 
für Kinder im Alter von 1 1/2 bis 3 Jahre, Montag, 17. April 19.30 
Uhr, Dr. Karl-Meister-Str. 3, Eingang gegenüber dem Bürgerzentrum. 
Kleinkinder brauchen viele sinnliche Erfahrungen, um die Welt zu 
begreifen. Wir stellen Ihnen Spielmaterialien und Spielideen vor, die 
den Kleinen Spaß machen und nebenbei die Entwicklung des Kindes 
fördern. Es geht darum, gemeinsam zu entdecken, welche Angebote 
den kindlichen Bedürfnissen entgegenkommen. Erste Regelspiele 
für Kleinkinder, Spiele zum Fühlen und Entdecken, zum Forschen und 
Lernen stehen an diesem Abend im Mittelpunkt. Auch Kinder mit Ent-
wicklungsverzögerungen und Behinderung profitieren von den Spie-
lideen und können dabei ihre Fähigkeiten erweitern.

10103 Führung durch die Geschichte der Universität Heidelberg, 
Dienstag, 18. April, Treffpunkt: 14 Uhr An der Heiliggeistkirche/
Hauptstraße in Heidelberg. Heute kann man mit mehr als 180 Stu-
diengängen nahezu alles in Heidelberg studieren. Während eines 
Rundgangs auf den Spuren der Universität besuchen wir in der Alt-
stadt alle bedeutenden Stellen, die mit der Gründung und der Ent-
wicklung der Universität zusammen hängen. Dazu gehören die Hei-
liggeist- und die Peterskirche, die Universitätsbibliothek, die Alte und 
die Neue Universität, die einzelnen Fakultäten, die sich heute noch in 
der Innenstadt befinden Wir hören und sehen viel über die guten und 
die schlechten Zeiten in der langen Geschichte der weltberühmten 
Universität.

 
Zuchthaus Bruchsal, Querschnitt  
 Foto: Städtisches Museum 
 Bruchsal

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Individuelle Begleitung durch Lernassistenten
Bürgerstiftung ermöglicht gezielte Förderung in der  
Konrad-Adenauer-Schule
Mit einem erheblichen Betrag 
unterstützt die Bürgerstiftung 
Jahr für Jahr den Einsatz von 
Lernassistenten an der Konrad-
Adenauer-Schule. Bei erkennba-
ren Lücken oder Sprachschwie-
rigkeiten helfen Lernassistenten 
durch gezielte Einzelförderung. 
Kreative Wortspiele und Wieder-
holungen in Kleingruppen helfen, 
Defizite auszugleichen. In der 
Folge können die Kinder dem 
allgemeinen Unterricht besser 
folgen. Die Lernerfolge ermuti-
gen die Kinder und stärken ihr 
Selbstvertrauen. Eine Positivspi-
rale entsteht. Bei älteren Kindern 
helfen die Lernassistenten zum 
Beispiel im Fach Mathematik, 
indem sie Rechenvorgänge und 
Lösungswege eingehend erklä-
ren und üben – bis „es sitzt“. 
Ebenso helfen sie bei speziellen Problemen und Umsetzungen im 
PC-Unterricht. Durch diese intensiven Förderkurse profitieren nicht 
nur die Kinder, sondern auch die Assistenten, die sich intensiv mit 
dem jeweiligen Lernstoff auseinandersetzen und dabei kreative und 
individuelle Unterrichtsmethoden erarbeiten. Dies ist für die ange-
henden Lehrer eine wertvolle Herausforderung und wichtige prakti-
sche Ergänzung ihres Studiums.
Mit Hilfe der Lernassistenten gelingen den Kindern und Jugendlichen 
gute Fortschritte insbesondere im Erlernen der deutschen Sprache. 
Diese sei ein wesentliches Element für weiterführende Bildung, sagt 
Gilbert Bürk vom Vorstand der Stiftung. „Ohne Sprache geht nichts. 
Deswegen legen wir großen Wert auf die Sprachförderung und unter-
stützen alle diesbezüglichen Hilfsmaßnahmen.“ (art)

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

„Z-LAB Schüler:innen“ gewinnen bei „Jugend forscht“ - Teil 1
Darauf können unsere Nach-
wuchsforscher/-innen mächtig 
stolz sein: Gleich drei Preise 
haben sie beim regionalen Lan-
deswettbewerb von „Jugend 
forscht“ in Pforzheim abge-
räumt. In den nächsten drei Aus-
gaben des Amtsblatts wollen wir 
die Projekte kurz vorstellen.
Wir starten mit der „CO2-Wach-
samkeitsampel“ von Denis (16), 
Andrey (12) und Myhailo (14). 
Ihre Idee: Bruchsal braucht am 
Bahnübergang an der Holzindus-
trie eine „CO2-Wachsamkeitsam-
pel“! Vor allem im Winter atmen 
die Spaziergänger/-innen und 
Radfahrer/-innen die Abgase 
der haltenden Autos ein, die ihre 
Motoren anlassen. Kinder und 
Jugendliche gehören natürlich 
zu diesem Personenkreis, und sie haben keine Lust, die Abgase der 
Autos einzuatmen. Eigentlich sollten stehende Fahrzeuge den Motor 
abschalten, das tun aber längst nicht alle. Und genau da setzt die 
„CO2-Wachsamkeitsampel“ an.
Denis, Andrey und Myhailo entwickelten im Z-LAB ein Messgerät, 
welches den CO2-Gehalt und die Feinstaubkonzentration an Ort 
und Stelle messen soll. Verbunden wird das Messgerät mit einem 

 
Kreative und einprägsame För-
derung durch die Lernassisten-
ten beim Erlernen der deutschen 
Sprache Foto: Gilbert Bürk

 
Denis und Andrey  
 Foto: Z-LAB Bruchsal
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digitalen Display, vergleichbar mit den Geschwindigkeits-Anzeigen, 
die man öfter in verkehrsberuhigten Zonen finden kann. In einer Art 
Ampel-System soll den wartenden Fahrzeughalter/-innen dann die 
Luftqualität angezeigt werden und diese zum Abschalten des Mo-
tors bewegen. Viele Kinder und Jugendliche würden sich über eine 
solche „CO2-Wachsamkeitsampel“ sicherlich freuen.
Den Jungforschern ging es hier weniger darum, die Autofahrer:innen 
anzuschwärzen. Sie wollen mit moderner Technik einen Beitrag für 
ein gutes Klima in der Stadt sorgen und den Fahrzeuglenker/-innen 
zeigen, wie einfach es sein kann, sich für ein besseres Miteinander 
einzubringen. Die Jury von „Jugend forscht“ hat diese Idee mit dem 
zweiten Preis in der Kategorie „Geo- und Raumwissenschaften“ be-
lohnt. Nächste Woche stellen wir Euch dann das nächste preisge-
krönte Projekt vor.
Bleibt begeistert! Euer Z-LAB Bruchsal.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle,
die an ihn glauben, das ewige Leben haben. 
Johannes 3,14b.15

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste und Andachten in der kommenden Woche:
Freitag, 31. März,
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Kreuzweg der Jugend am 
31. März, 19 Uhr. Wie in den letzten Jahren beginnen wir den dies-
jährigen Ökumenischen Kreuzweg der Jugend in der Katholischen 
Pfarrkirche Sankt Martin in Obergrombach. Wir laden herzlich zu 
diesem eindrücklichen Glaubenserlebnis in der Passionszeit ein, das 
nicht nur junge Menschen ansprechen will, Pfarrerin Andrea Knauber 
und Pfarrer Thomas Fritz

Sonntag, 2. April
10 Uhr:  Gottesdienst mit Entpflichtung und Einführung
 neuer Kirchenältester in der Gustav-Adolf-Kirche
 Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber
Montag, 3. April
19.30 Uhr:   Passionsandacht eins in der Gustav-Adolf-Kirche Un-

tergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber
Dienstag, 4. April
19 Uhr: Passionsandacht zwei in der Gustav-Adolf-Kirche
 Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber
Mittwoch, 5. April
19 Uhr:  Passionsandacht drei = Innehalten im Alltag
  (meditatives Friedensgebet) in der Gustav-Adolf- 

Kirche Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber

Termine unter der Woche:
Die nächste Chorprobe des Singkreises findet am 30. März, 19.10 
Uhr, statt.
An Gründonnerstag entfällt die Chorprobe wegen Gottesdienst zur 
gleichen Zeit.
In der Woche nach Ostern sind Osterferien und unser Chorleiter ist 
verhindert.
Danach treffen wir uns voraussichtlich erst wieder am 20. April.

Bei Anliegen und Fragen
erreichen Sie das Pfarramt unter Telefon (072 57) 92 42 89 oder 
Pfarrerin Andrea Knauber unter (072 57) 90 30 70.

Sie können uns auch eine E-Mail schreiben unter: 
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage: 
www.christusgemeinden.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst für alle Generationen zum 
Thema „Jesus zieht in Jerusalem ein“ mit Diakon Daniel de Jong um 
10 Uhr in der Stadtkirche Heidelsheim. Der Gottesdienst wird ge-
streamt.

Gebet für den Ort
Am Dienstag findet um 19.30 Uhr das Gebet für den Ort in der Christ-
lichen Gemeinde, Pfälzerstraße 15a statt.
Herzliche Einladung zum Gebet!

Pfarramt
Das Pfarramt ist vom 28. März bis einschließlich 4. April nur telefo-
nisch für Sie erreichbar.
An Gründonnerstag, 6. April bleibt das Pfarramt geschlossen.
Ab dem 11. April finden Sie das Pfarramt in der Hohenstaufenstraße 
28 im neuen Gemeindehaus.
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an PfarrerJohannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 
mit Abendmahl am 2. April um 10 Uhr in der Melanchthonkirche 
Helmsheim. Den Gottesdienst hält Pfarrer Johannes Vortisch mit 
musikalischer Begleitung vom Kirchen-und Posaunenchor. Im An-
schluss an den Gottesdienst lädt der Förderkreis Jugend und Ge-
meinde zum Sektempfang ein. Wir freuen uns auf Sie.

Pfarramt
Das Pfarramt ist vom 28. März bis einschließlich 4. April nur telefo-
nisch für Sie erreichbar.
An Gründonnerstag, 6. April bleibt das Pfarramt geschlossen.
Ab dem 11. April finden Sie das Pfarramt in der Hohenstaufenstraße 
28 im neuen Gemeindehaus.
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an PfarrerJohannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienst:
Sonntag, 2. April – Palmsonntag
10 Uhr in der Lutherkirche: Gottesdienst mit Konfirmanden-Vorstel-
lung mit dem Rainbow-Gospelchor, 
Leitung Johannes Link; Diakon i. R.

Dienstag, 4. April
19 Uhr: Passionsandacht in der Lutherkirche; Prof. Johannes  
Ehmann und der Lutherchor: „Die Mitgekreuzigten“ Wolfgang Kahler

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe im Saal
Mittwoch, 16 bis 17.30 Uhr: Konfi-Kurs im Jugendraum
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal

Künftige Abendmahlspraxis
Auf seiner Sitzung am Dienstag, 14. Februar, hat der Ältestenkreis 
folgende Abendmahlspraxis beschlossen, die ab sofort in unseren 
Abendmahlsgottesdiensten Anwendung findet:



|   19AMTSBLATT BRUCHSAL · 30. März 2023 · Nr. 13

Das Abendmahl wird in der Regel in einem Kreis um den Altar herum 
gefeiert. In der ersten Runde wird der Gemeinschaftskelch (nur) mit 
Wein angeboten.
In den darauffolgenden Runden wird das Abendmahl mit Einzelkel-
chen gefeiert. Hierbei hat man die Wahl zwischen Saft und Wein.

Ankündigung:
Viele Gründe, ein Segen:
DEINE TAUFE
Die Taufe feiern als das, was uns Christinnen und Christen verbindet 
und trägt! Rund um den Johannistag Ende Juni findet im Bereich al-
ler evangelischen Landeskirchen in Deutschland (EKD) eine Taufini-
tiative statt.
Auch wir in der zukünftigen Region, die unsere Kirchengemeinde 
Bruchsal (Christus, Paul-Gerhardt und Luther), Heidelsheim, Helms-
heim, Karlsdorf-Neuthard und Forst umfassen wird, sind mit dabei!
Wir planen am Sonntag, 25. Juni, ein Tauffest am Sieben-Erlen-See 
in Neuthard.
Wenn Sie die Taufe wünschen – für sich selbst oder für Ihr Kind – 
und am Tauffest Interesse haben, dann melden Sie sich bitte bis spä-
testens Ende Mai im Pfarramt der Luthergemeinde bzw. direkt bei 
Diakonin Carmen Debatin.
Wir in der Region freuen uns auf dieses besondere Ereignis!

Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich bitte an das Pfarramt unter Telefon (072 51) 20 04 
oder der E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage:
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 – am Samstag, 
den 1. April, um 12 Uhr in der Lu-
therkirche Bruchsal.
An der Steinmeyerorgel spielt 
Barbara Ludwig „Orgelmusik 
zur Passion“ mit Werken von, 
Malling, Reinecke, Graap und 
Bédard.
Barbara Ludwig studierte Kla-
vier bei Prof. Gunther Hauer an 
der Musikhochschule Karlsruhe. 
Ihre Fertigkeiten am Klavier ver-
feinerte sie in einem Aufbaustu-
dium bei Prof. Bruno Canino in 
Mailand, bevor sie nach einem 
Zusatzstudium bei Prof. Chris-
toph Lieske in Winterthur ihren 
Abschluss als Konzertpianistin 
machte. 2007 schloss sie ihre Orgelausbildung an der Lutherkirche 
ab und ist seit 2011 dort angestellt. Als Solistin, Kammermusikpart-
nerin und Korrepetitorin erfüllt sie ein breites Spektrum der Literatur 
von der Barockzeit bis zur Moderne. Sie arbeitet als Musikerzieherin 
für Klavier und Blockflöte unter anderem an der Musik- und Kunst-
schule in Philippsburg.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit, Punkt 
12 mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei 
Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt 
zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen zu 
lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden.“
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 2. April, Palmsonntag
10.30 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag mit Pfarrer i.R. Norbert 
Gantert und Band. In der Predigtreihe „Grundworte des Glaubens“ 
wird es um das Thema Passion gehen. Hierzu eine herzliche Einla-
dung.
10.30 Uhr Kindergottesdienst; Die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof.

 
Orgelpunkt 12  
 Foto: Barbara Ludwig

Gruppen und Kreise
Freitag, den 31. März
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“
Mittwoch, den 5. April
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Während den Osterferien finden keine Gruppen und Kreise statt.

Kreuz- und Osterweg für Kinder und ihre Familien
An Karfreitag laden die Mitarbeiter/-innen des Kindergottesdienstes 
und der Jungschar Kinder ab dem Kindergartenalter und ihre Fami-
lien ein, den Weg von Karfreitag bis Ostern gemeinsam zu erleben. 
In einigen Stationen werden kindgerecht die wichtigsten Stationen 
die letzten Stunden des Lebens Jesu bis zur Auferstehung mit Ge-
schichten, Aktionen und Spielen aufbereitet. Die Stationen sind von 
10.30 bis 13 Uhr aufgebaut und können indiviuell als Familie oder in 
Gruppen besucht werden.
Der Stationenweg beginnt am Eingang zum Festplatz im Wald in der 
Büchenauer Straße (Treffpunkt Lauftreff oder Kneipverein) und dau-
ert circa 45 bis 60 Minuten.
Herzliche Einladung!

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag und Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr

Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, sonn- und feiertags, ab 3. April täglich von circa 9 bis  
18 Uhr geöffnet. Wegen Steinschlag – Lebensgefahr! bleiben die 
Wege um die Kirche gesperrt!

29. März – Mittwoch
18 Uhr MITTWOCHS-ANDACHT im GH, Gebet für den Frieden welt-
weit. Nächste Termine: 26. April, 3. Mai, 24. Mai.
30. März – Donnerstag
19.30 Uhr BIBEL, BIER & BREZEL im GH. Gesprächs-Impuls: „Glaube 
aus Passion? – Das Kreuz mit dem Kreuz!“
31. März – Freitag
10.30 Uhr „Jesus zieht in Jerusalem ein“ – KINDERGARTEN-Gottes-
dienst in der „Arche Noah“
15 bis 17 Uhr FRAUENTREFF im GH für alle Frauen jeden Alters. Mit 
Inge Borel und Team
2. April – Palm-Sonntag („Als Jesus in Jerusalem einzog, nahmen 
sie Palmzweige und schrien: Hosianna! …“ Johannes 12,12f)
10 Uhr GOTTESDIENST in der KIRCHE mit freiwilligen VorsängerIn-
nen, Udo Merkle, Orgel, und Pfr. Müller
5. April – Karmittwoch
16 Uhr und 19 Uhr „BONHOEFFER 
– der mit dem Lied“ – Musikthea-
ter, Ev. Kirche Staffort, Ensemble 
„Eure Formation“ Lukas Ullrich 
und Till Beyerbach. – Eintritt 10 
Euro, Schüler/Konfis 2,50 Euro. 
Reservierungen nur über: https: 
//michaelisgemeinde.church- 
evnets.de – Veranstalter: ZELT-
festival Stutensee

Unsere Kontoverbindung:
Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 6639 1200 0004 0020 08.
Vielen Dank für alle Spenden! Weiterhin auch für unseren Eigenanteil 
an der Sandsteinsanierung der Kirchenfassade

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
KIDS-TAG am Samstag, 22. April
Wir laden alle Kinder der 1. bis 6. Klasse zum „KIDS-Tag für ENTDE-
CKER und FORSCHER“ am Samstag, 22. April, von 11 bis 18 Uhr im 
Haus der Liebenzeller Gemeinschaft herzlich ein.
Bitte meldet Euch hier an: https://ec-staffort.swdec.de/
Zum Abschluss feiern wir um 17 Uhr einen FAMILIEN-GOTTES-
DIENST mit Prediger Samuil Rabrovaliev, zu dem wir Eltern, Großel-
tern, Geschwister und die ganze Gemeinde herzlich einladen!
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Mini-JS: Fr 14.45 bis 15.45 h, LGH, Seestr. 3: 
ab circa drei Jahre bis 1.Klasse
Kl. Buben-JS: Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): Jungs 2. bis 4. Klasse
Kl. Mädchen-JS: Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr: 
Mädels 2. bis 4. Kasse.: EGH
Gr. Jungschar: Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr, 
LGH: gemischt ab 5. Klasse:
JS Büchenau pausiert: neue Mitarbeitende gesucht

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 2. April, 10.30 Uhr: Gottesdienst in der EmK Bruchsal mit 
Martin Stock
parallel Sonntagschule

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 30. März, 20 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Münzesheim, Schulsporthalle
Freitag, 31. März, 19.30 Uhr: 
Lobpreisabend für alle Generationen mit kurzen Impulsen und Ge-
bets- und Segnungsangebot, EmK Münzesheim
Montag, 3. April, 19.30 Uhr: 
Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Dienstag, 4. April, 15 Uhr: 
Bibelgespräch am Nachmittag, EmK Bruchsal
Mittwoch, 5. April, 9 Uhr: 
Online-Gebetstreff
Donnerstag, 6. April, 18.30 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter 
https://emk-bruchsal-kraichtal.de.

Persönlicher Kontakt: 
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 31. März bis 2. April
Freitag, 31. März
19 Uhr Bü Jugendkreuzweg der Seelsorgeeinheit 

(Baumstark)
19 Uhr Ne Eucharistiefeier

Samstag, 1. April
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
10 Uhr Ka Beichtgelegenheit (bitte mit FFP2)
17.30 Uhr Bü Beichtgelegenheit (bitte mit FFP2)
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend - Beginn mit der 

Segnung der Palmzweige vor der Friedhofskapel-
le und Prozession zur Kirche

Sonntag, 2. April – Palmsonntag vom Leiden des Herrn
Kollekte für das Heilige Land
8.45 Uhr Ne Eucharistiefeier – Beginn mit der Segnung der 

Palmzweige im Pfarrhof und Prozession zur Kir-
che

10.45 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit – Be-
ginn mit der Segnung der Palmzweige auf dem 
Alten Friedhof und Prozession zur Kirche. Mitge-
staltet vom Kirchenchor.

10.45 Uhr Ka TMH Don Bosco Kinderkirche für die Kinder der 
Seelsorgeeinheit – Beginn mit der Segnung der 
Palmzweige auf dem Alten Friedhof

19 Uhr Ka Vesper – mitgestaltet von der Schola.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 31. März,
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Ökumenischer Kreuzweg der Ju-
gend

Samstag, 1. April,
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – Palmprozessi-
on (Treffpunkt vor der Kirche) (Pfarrer Fritz)

Sonntag, 2. April,
Helmsheim St. Sebastian: 18 Uhr: Eucharistiefeier – Palmprozessi-
on (Treffpunkt vor der Kirche) – mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Pfarrer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier – Palmprozession 
(Treffpunkt vor der Kirche) (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– Palmprozession (Treffpunkt vor der Kirche) – gleichzeitig Kinder-
kirche (Pfarrer Fritz)

Montag, 3. April,
Obergrombach St. Martin: 18 Uhr: Kreuzwegandacht der Kfd
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 16 Uhr: Beichtgelegen-
heit der Polnischen Kath. Mission Karlsruhe (in polnischer Sprache) 
(Pfarrer Soja/Kaplan Woloszynowski)
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz

Mittwoch, 5. April,
Heidelsheim St. Maria: 18 Uhr: Agapefeier für die Erstkommunion-
kinder (Pfarrer Fritz/Pastoralreferent Schnieders)

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Palmsträußchen
Zum Gottesdienst am Palmsonntag, 2. April um 9 Uhr werden wir 
traditionell Palmsträußchen auf Spendenbasis anbieten!

Kreuzwegandacht
Herzliche Einladung zur Kreuzwegandacht am Montag, 3. April um 
18 Uhr in der Pfarrkirche! „Ein Weg durch das Leid“ ist unser The-
ma. Es gibt nichts zu beschönigen – wir leben in schweren Zeiten. 
Aber gerade im Hier und Heute kann uns Jesu Kreuzweg zu einer 
Kraftquelle werden, zu einem Weg durch das Leid hin zum Licht der 
Auferstehung.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkirche Untergrombach
Sonntag, 2. April um 10.30 Uhr
Zur Kinderkirche laden wir alle Kiga-Kinder sowie 
Erst- und Zweitklässler herzlich ein.
Treffpunkt ist 10.30 Uhr vor der Kirche, nach der Be-
grüßung durch Pfarrer Fritz gehen wir gemeinsam 
ins Pfarrhaus, um dort Kinderkirche zu feiern.

Rabe Willibald und das Kiki-Team freuen sich auf Euch!

Palmsonntag
Vor dem Gottesdienst am Palmsonntag, 2. April um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Cosmas und Damian in Untergrombach werden Palm-
sträußchen gegen eine Spende angeboten.
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Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Autorenlesung mit Monika Huhn

 
 Foto: pr.

Am Donnerstag, 30. März um 19.30 Uhr 
liest die Untergrombacher Autorin Monika 
Huhn gemeinsam mit ihren Autoren-Kolle-
gen Bianca Heidelberg (aus Menzingen) 
und Hermann Forschner (aus Neckarsulm) 
Kriminalgeschichten und tierische Gedich-
te bei uns in der Bücherei.
Die drei Autoren sind Teil der „Heilbronner 
Schreibtischtäter“, einer Gruppe von etli-
chen Autoren, die 2019 ihr erstes gemein-
sames Buch „Familienbande“ herausgege-
ben haben. 
(https://heilbronnerschreibtischtaeter. 
jimdofree.com/)

Des Weiteren hat jeder der Autoren Geschichten und Gedichte unter 
eigenem Namen bzw. in Anthologien veröffentlicht – hier ein kleiner 
Auszug zum Appetitmachen:
„Mords Odenwald“, „Mords Burgen und Schlösser“, „Skurrile Dates“, 
„Mordsdelikatessen – 25 Krimi-Häppchen“, „Hot Spott“, „Tierisch an-
gedichtet“, „Surfen auf Coronas Kurven“, „Was nicht zu erwarten war“.
In launiger Art lesen die drei AutorInnen (teilweise in verteilten Rol-
len) Kriminalgeschichten und tierische Gedichte. Mit ihnen erwartet 
uns ein kurzweiliger Abend in lockerer Atmosphäre – spannend, 
überraschend, lustig, skurril.
Nach der Lesung können Sie die verschiedenen Veröffentlichungen 
erwerben und signieren lassen.
Einlass ist um 19 Uhr – Eintritt frei – Spenden willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr / Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr / 
Jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr – nächster Öffnungs-
samstag ist am 1. April
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage 
der Kirchengemeinde: www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/ 
katholische_buecherei_untergrombach.html

Bei Fragen erreichbar: 
per E-Mail: buecherei-untergrombach@kath-bruchsal-michaelsberg.de, 
telefonisch: 0151 / 1572 1345 (außerhalb der Öffnungszeiten bitte 
auf die Mailbox sprechen) / per Kontaktformular über unseren On-
line-Katalog www.eopac.net/untergrombach/
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos.
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.

Leben mit Vision
11. Liturgische Nacht in Untergrombach
Am Abend des Gründonnerstag, 
6. März, um 21 Uhr lädt die katho-
lische Kirchengemeinde zur 11. 
Liturgischen Nacht in die Pfarr-
kirche St. Cosmas und Damian 
nach Untergrombach ein. In die-
sem besonderen Gottesdienst 
am Gründonnerstag, der schon 
über die Grenzen Bruchsals be-
kannt ist, geht es in diesem Jahr 
um das Thema „Dunkelheiten“. 
Gescheiterte Hoffnungen und 
Pläne. Hat Gott diese Welt ver-
lassen? Verlöschen alle Lichter? 
Wo findet man Licht in den Dun-
kelheiten des Lebens?
Auch Jesus erlebte in dieser 
Nacht im Garten Gethsemane 
seine dunkelste Nacht, verlas-
sen von allen.
Dieses Thema steht im Fokus des Gottesdienstes, musikalisch in-
terpretiert vom Klassikduo Busch. Den Lobpreis hält Udo David Zim-
mermann vom Kulturwerk Kraichgau.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird auf dem Kirchenvorplatz das 
Brot geteilt.

 
Liturgische Nacht  
 Foto: kath. Pfarrgemeinde

Minis Untergrombach
Minis verkaufen Osterkerzen
Auch in diesem Jahr gestalteten 
die Ministranten der Pfarrge-
meinde Untergrombach wieder 
Osterkerzen.
Jede Kerze ist ein Unikat. Die 
Kerzen können vor dem Gottes-
dienst zur Osternacht am 8. April 
erworben werden.
Der Erlös kommt der Ministran-
tenarbeit zugute
RWp

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Die Erlösung bekommt ihr geschenkt
Erfreut über den Andrang vie-
ler Besucher, nahezu 60 Gäste, 
stimmt Cilly Rathgeb den Abend 
bei der Frauengemeinschaft St. 
Paul ein. Herzlich begrüßte sie 
die Anwesenden und besonders 
„unseren Freund und ehemaligen 
Pfarrer in Bruchsal“ Jörg Sieger, 
der an diesem Abend über das 
Wirken und die Theologie des 
Apostel Paulus referierte.
Anschaulich erklärte Dr. Sieger 
beispielsweise anhand des ers-
ten und zweiten Briefs an die 
Thessalonicher, dass der zweite 
sehr wahrscheinlich eine späte-
re Erweiterung des ersten ist und 
in seiner jetzigen Form nicht aus 
der Hand des Apostels stammen 
dürfte. Anhand einer Animation verdeutlichte er die Missionstätig-
keit des Apostels. Kaum zu glauben, wie viel Reisen Paulus dabei un-
ternahm. Die Spannungen und Schwierigkeiten in seinen Gemeinden 
und mit anderen christlichen Missionaren und Auffassungen wurden 
nicht ausgespart. Auch nicht, dass es bei einer Begegnung mit Pet-
rus zwischen ihm und Paulus zu einem heftigen Streit gekommen ist, 
der letztlich nie beigelegt wurde.
Letztlich ging es um die Grundsatzfrage, ob man erst Jude werden 
müsse, bevor man getauft werden kann. Paulus vertrat stets die be-
schneidungsfreie Mission. Für ihn führt der Weg zum Heil nicht über 
die Erfüllung des Gesetzes und der Gebote. Seine Botschaft von der 
Gnade lässt sich auf die Formel bringen: „Die Erlösung bekommt ihr 
geschenkt.“
Verdeutlicht wurde diese Auffassung des Paulus anhand einer 
Spielszene, die vor Augen führte, dass man sich den Himmel nicht 
verdienen kann. Die Eintrittskarte in den Himmel erhält man nicht 
aufgrund seiner eigenen Gerechtigkeit, sondern einzig, weil Gott uns 
Menschen liebt.
Nach diesem kurzen Film herrschte absolute Stille im Saal von St. 
Paul, die dann in einen begeisterten Beifall für Pfarrer Jörg Sieger 
überging. 
(Elisabeth Storck)

Gottesdienste
Donnerstag, 30. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)

Freitag, 31. März,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Stadtkirche: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) , anschl. bis 
21 Uhr Abend der Barmherzigkeit

Samstag, 1. April,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) mit Segnung der 
Palmzweige
Stadtkirche: 9 Uhr: Stille Anbetung bis 16.30 Uhr; 16.30 Uhr: Stille 

 
Beispielkerzen  
 Foto: Ricarda Weberpals

 
Pfarrer Dr. Jörg Sieger und Cilly 
Rathgeb  
Foto: Frauengemeinschaft St. Paul



22   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 30. März 2023 · Nr. 13

Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler/P. Dieudonné)

Sonntag, 2. April,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) mit Segnung 
der Palmzweige; 18 Uhr: Bußgottesdienst (Diakon Wilhelm)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) Familiengottes-
dienst mit Segnung der Palmzweige und dem Passions-Singspiel 
„Hinauf nach Jerusalem“ des VINZI-Chors – anschl. Kirchenkaffee 
im PZT; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 19 Uhr: 
Worship – Meine Seele singe – mit Prisma
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) mit Segnung der 
Palmzweige; 19 Uhr: Taizégebet
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Kempf) mit Segnung 
der Palmzweige

Montag, 3. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 4. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)

Mittwoch, 5. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Kempf/Pfarrer 
Ritzler); 12 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Kempf)

Beicht- bzw. Bußgelegenheiten zu Ostern
Abend der Barmherzigkeit: Stadtkirche: Freitag, 31. März, 18.30 
Uhr: Heilige Messe, anschließend bis 21 Uhr Abend der Barmherzig-
keit (mit Beichtmöglichkeit)
BUßANDACHTEN: Sonntag, 2. April, 18 Uhr: Hofkirche 
(Diakon Wilhelm)
BEICHTE: Stadtkirche: Samstags, 16.30 bis 17:30 Uhr und Mittwoch, 
5. April, 11 bis 12 Uhr (Pfarrer Ritzler/Pfarrer Kempf) Karsamstag,  
8. April: KEINE Beichte!
BEICHTE: Hofkirche und in St. Paul: Karfreitag, 7. April, gegen 16.30 
Uhr

Familienarbeit

Passionsgeschichte von und für Kinder
Hinauf nach Jerusalem in den Garten von Olivenbäumen – aus-
drucksstarke Passionsgeschichte von und für Kinder
Die Lieder gehen sofort ins Ohr: einprägsame Melodien, ausdrucks-
volle Texte und das alles getragen von kräftigen Kinderstimmen. Mit 
einer Passionsgeschichte von und für Kinder setzt die SE St. Vinzenz 
einen starken Auftakt für die Ostertage; und zwar am Palmsonntag 
um 10.30 Uhr in der Bruchsaler Pauluskirche. Unter dem Titel „Hinauf 
nach Jerusalem“ präsentiert das Singspiel die letzten Tage Jesu bis 
zu seinem Tod einmal in ganz anderer Art – auf jeden Fall hörens- 
und sehenswert.
Seit Wochen schon laufen die Proben für diese gesungene und er-
zählte Passionsgeschichte mit Liedern von Siegfried Fietz und Tex-
ten von Dieter Stork. Unter der engagierten Leitung von Manfred Mi-
entus haben der VINZI-Chor der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz sowie 
der Chor der Grundschule Büchenau die Einzelstücke geübt, die sich 
dann zu einem eindrucksvollen musikalischen Gesamtbild zusam-
menfügen: Das beginnt mit dem Einzug Jesu in Jerusalem, geht über 
das letzte Abendmahl und die Nacht im Garten Gethsemane weiter 
zum Gericht, das den Gottessohn verurteilt, führt zum eigentlichen 
Kreuzweg und gipfelt schließlich in den letzten Worten Jesu am 
Kreuz.
Gethsemane beispielsweise wird hier als „Garten von Olivenbäumen“ 
zum wiederkehrenden Ostinato, das sich genauso einprägt wie die 
gereimten Vierzeiler, aus denen die Szenenbilder sich jeweils aufbau-
en. Der abschließende Kurzvers „Jesus sagt: “Es ist vollbracht„, neigt 
den Kopf zur Seite, Stille wird es unterm Kreuz, schweigend stehn die 
Leute“ macht als Schlusspunkt die Stille im Raum gleichsam greif-
bar. Das alles funktioniert, weil die kleinen Sänger rhythmisch perfekt 
unterstützt werden von einer Begleitband mit Piano, Gitarre, Bass, 
Klarinette und Schlagzeug. So gelingt eine Aufführung, bei der sich 
reinhören unbedingt lohnt. 
(Katharina Werle)

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 2. April, 10 Uhr: Präsenzgottesdienst mit Musikteam, Pre-
digt von Pastor Bruno Sexauer zu „Ostern neu erleben“. Wir begin-
nen den Gottesdienst gemeinsam mit den Kindern, danach gehen 
die Kids in ihre altersgerechten Gruppen. Die Teens haben während 
der Predigt ihr eigenes Treffen, genannt „T4C“. Gäste sind herzlich 
willkommen.
Donnerstag, 30. März, 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Freitag, 4. April, 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“ ab 13 Jahren
Dienstag, 4. April, 09.30 bis 11 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Dienstag, 4. April, 09.30 bis 10.30 Uhr: „Eltern-Kind-Treff“ mit Kin-
dern von 0 bis 3 Jahren
Mittwoch, 5. April, 17 Uhr: Scouts auf dem CVJM-Gelände
In der „Starthilfe“ bieten wir zusammen mit der Stadtmission diens-
tags bis freitags, jeweils von 12 bis 17 Uhr eine Schulkindbetreuung 
an. Dazu gehört ein Mittagessen, Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung.

Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Samstag, 1. April
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre

Sonntag, 2. April
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst mit Michael Piertzik zum Thema: 
„Sieger“, im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt!

Montag, 3. April
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 4. April
19.30 Uhr: Gebet für den Ort
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt!

Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Samstag, 1. April, 20 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht
Zum letzten Konfirmandenunterricht vor der Konfirmation sind die 
Eltern, Gemeindevorsteher und Jugendleiter herzlich eingeladen.

Sonntag, 2. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst (Palmsonntag) unter dem Leitgedanken „Christus ist 
König“ mit Bischof Jörg Vester
Bibelwort aus Joh 12,15.16: „Fürchte dich nicht, du Tochter Zion! Sie-
he, dein König kommt und reitet auf einem Eselsfüllen.“ Das verstan-
den seine Jünger zuerst nicht; doch als Jesus verherrlicht war, dann 
dachten sie daran, dass dies von ihm geschrieben stand und man so 
mit ihm getan hatte.

Dienstag, 4. April, 20 Uhr
Proben von Frauen- und Männerchor

Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal
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Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd
Programm für Zusammenkünfte
Sonntag – 2. April, 18 Uhr Gemeindezentrum der Zeugen Jehovas, 
Draisstraße 7, 76646 Bruchsal Sondervortrag „Wir können zuver-
sichtlich in die Zukunft schauen“
Dienstag – 4. April, 19.30 Uhr Gemeindezentrum der Zeugen Jeho-
vas, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal Gedenkfeier zum Todestag Jesu 
Christi

Versammlung Bruchsal-Nord
Programm für Zusammenkünfte
Sonntag – 2. April, 18 Uhr
Gemeindezentrum der Zeugen Jehovas, Draisstraße 7, 76646 Bruch-
sal Sondervortrag 2023: „Wir können zuversichtlich in die Zukunft 
schauen“
Dienstag – 4. April, 19.30 Uhr Gemeindezentrum der Zeugen Jeho-
vas, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal Gedenkfeier zum Todestag Jesu 
Christi

Kirche für Bruchsal

... und mittendrin das Reich Gottes!
In dieser Welt geht es drunter und drüber, nichts ist mehr sicher. Was 
heute klar war, kann morgen umgestoßen werden. Der Satz „Ich ver-
stehe die Welt nicht mehr“ trifft es hier auf den Punkt und drückt das 
aus, was in unseren Herzen und in unserem Verstand ausgelöst wird, 
wenn wir die Nachrichten sehen und hören.
Gibt es „mittendrin“ dennoch etwas Festes, Verlässliches? Etwas, 
das uns dennoch Hoffnung und Perspektive gibt? Darüber denken 
wir in der aktuellen Predigt-Serie nach. Es könnte sein, dass wir „mit-
tendrin“ dennoch wieder einen Anker finden für unser Leben!

Gottesdienst, Sonntag, 2. April, 10.30 Uhr
„Zeitenwende – ein Volk am Scheideweg“ (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Donnerstag, 30. März
17 Uhr: Jungschar (8-13 Jahre)
Freitag, 31. März
19 Uhr: Jugend (14-25 Jahre)
Dienstag, 4. April
19 Uhr: Badminton

Suchst du eine Gemeinde? 
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher über uns infor-
mieren. Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Samstag, 1. April, 20 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht in der neuapostolischen Kir-
che Bruchsal
Zum letzten Konfirmandenunterricht vor der Konfirmation sind die 
Eltern, Gemeindevorsteher und Jugendleiter herzlich eingeladen.

Sonntag, 2. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst (Palmsonntag) unter dem Leitgedanken „Christus 
ist König“ mit Bischof Jörg Vester in der neuapostolischen Kirche 
Bruchsal
Bibelwort aus Joh 12,15.16: „Fürchte dich nicht, du Tochter Zion! Sie-
he, dein König kommt und reitet auf einem Eselsfüllen.“ Das verstan-
den seine Jünger zuerst nicht; doch als Jesus verherrlicht war, dann 
dachten sie daran, dass dies von ihm geschrieben stand und man so 
mit ihm getan hatte.

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, 
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Gottesdienste am Mittwochabend
Mit dem Ende der Sparmaßnahmen über die winterliche Heizperiode, 
in der die Gottesdienste am Mittwochabend gemeinsam mit anderen 
Gemeinden in der Kernstadt Bruchsal gefeiert wurden, finden ab Ap-
ril am Mittwochabend um 20 Uhr wieder regelmäßige Gottesdienste 
in der neuapostolischen Kirche in Bruchsal-Heidelsheim statt.

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Das 2. Eltern-Café 2023
Am 15. März fand ein weiteres 
Eltern-Café mit dem Thema: „Ge-
sunde Ernährung“ statt.
Die ErzieherInnen haben dafür 
einige spannende Informationen 
zusammengetragen. So wurden 
zum Beispiel einige Lebensmit-
tel genauer unter die Lupe ge-
nommen. Die Eltern waren sehr 
erstaunt darüber, dass zum Bei-
spiel in einem Donut bis zu 16 
Stück (Würfel)-Zucker verarbei-
tet sind.
Im Anschluss fand mit den Eltern der Austausch über gesunde Er-
nährung statt.
Dabei durften natürlich auch Kaffee/Tee und die gesunden Snacks, 
die im Vorfeld mit den Kindern hergestellt wurden, nicht fehlen.
Wir bedanken uns bei allen, die teilgenommen haben, und freuen uns 
bereits jetzt auf das nächste Mal.
Das Kindergartenteam St. Elisabeth Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Osterbasteln für Jung und Alt
Der Bürgerverein Bruchsal-Süd-
stadt e.V. und der Seniorenrat 
der Stadt Bruchsal laden zum 
gemeinsamen Osterbasteln im 
Quartierstreff Südstadt (Fritz-
Erler-Straße 62) ein.
Am 5. April ab 14.30 Uhr sind 
alle Südstadtbewohner/-innen 
herzlich eingeladen bunte Fens-
terbilder für Ostern zu basteln.
Ein einfaches Motiv eignet sich 
für Jung und Alt, das Material 
wird zur Verfügung gestellt. Wer 
kann, bringt sich selbst eine Bas-
telschere mit.
Auch Helfer/-innen, die andere beim Basteln unterstützen, sind will-
kommen!
Weitere Informationen und Rückfragen an den Bürgerverein unter 
mail@bv-bruchsalsued.de oder an das Quartiersbüro 
quartier-suedstadt@caritas-bruchsal.de 
(telefonisch unter der Mobilnummer: 01511 0997791).

 
 Foto: Kiga St. Elisabeth

 
Osterbasteln Foto: Bürgerverein 
 Bruchsal-Südstadt e.V.
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Mitmachen, Mitdenken, Mitgestalten –  
Arbeitsgruppe Quartiersveranstaltung
Die nächste Veranstaltung im Quartierstreff wird am 13. Mai statt-
finden.
Geplant und vorbereitet wird die Veranstaltung in Zusammenarbeit 
mit Ehrenamtlichen. Die Gruppe freut sich über Interessierte, die 
dieses Fest mitgestalten möchten und am 13. Mai unterstützen. 
Das nächste Treffen für die Vorbereitungen findet am Donnerstag,  
20. April, statt.
Alle, die mitdenken, mitplanen und mitgestalten wollen, sind herz-
lich eingeladen. Für nähere Informationen und bei Interesse mitzu-
machen, kann man sich an das Quartiersbüro wenden unter der Mo-
bilnummer (01 51) 70 99 77 91 oder per E-Mail an 
quartier-suedsadt@caritas-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Verstärkung für die Ambulante Hospizgruppe -  
Koordinator oder Koordinatorin gesucht
Die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung lebt als Ver-
ein von der Arbeit und dem Engagement der Ehrenamtlichen. Sie 
besuchen die sterbenden Menschen, gestalten die Trauerangebo-
te, informieren und veranstalten Kurse, lenken und organisieren die 
Gruppe. Darüber hinaus ist es trotzdem hilfreich, wenn Hauptamtli-
che das ehrenamtliche Engagement im Verein bereichern. Für das 
Team der Hauptamtlichen sucht die Ambulante Hospizgruppe einen 
Koordinator oder eine Koordinatorin in Teilzeit (60 bis 80 Prozent).
Als Koordinator/-in stehen Sie Menschen in schwierigen Lebenssi-
tuationen, verbunden mit Krankheit und Tod, beratend zur Seite. Sie 
organisieren die Einsätze der Ehrenamtlichen und sind ihnen achtsa-
me Ansprechperson für alle Belange der Begleitung. Sie sind aktiv 
bei der Gewinnung und Ausbildung neuer Ehrenamtlicher sowie im 
regionalen Netzwerk.
Um dies alles gut leisten zu können, bringen Sie ein abgeschlosse-
nes Studium im Bereich soziale Arbeit oder Pflege mit, sind ausge-
bildete Pflegekraft oder haben eine adäquate Qualifikation. Günstig 
wäre eine abgeschlossene Palliative-Care-Weiterbildung und darü-
ber hinaus ein abgeschlossenes Koordinatoren-Seminar und ein Se-
minar zur Führungskompetenz. Für die Arbeit benötigen Sie einen 
Führerschein Klasse B.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Auf unserer Homepage finden Sie 
die Kontaktdaten und nähere Informationen: www.hospizgruppe.de/
koordinatorin-m-w-d-gesucht/

 
Das Hauptamtlichen-Team der Ambulanten Hospizgruppe freut sich 
auf Verstärkung  
 Foto: Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zu unserer Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 5. April, um 
18 Uhr im Seminarraum der Rheuma-Liga in Bruchsal, Kaiserstraße 
20 laden wir alle Mitglieder sehr herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung der Anwesenden
2. Neues vom Landesverband
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Sprecherrates
6. Jahresbericht
7. Neuwahlen
8. Geplante Aktivitäten
9. Verschiedenes
Im Anschluss wird Frau Monika Eberl einen kurzen Vortrag über die 
größte Energiequelle unseres Körpers halten: „Atem – Basis des Le-
bens“.
Gerne stehen wir Ihnen danach für persönliche Gespräche rund um 
die Rheuma-Liga zur Verfügung.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen!
Ihr Sprecherrat der Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten
Bruchsal, im März 2023

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Rückblick auf die Deutschen Meisterschaften
Wie der Deutsche Ringerbund auf seiner Homepage berichtete, er-
wiesen wir uns als sehr gute Gastgeber und übermitteln gerne deren 
Eindrücke.
Zum Start der Deutschen Einzelmeisterschaften 2023 gab die Al-
tersklasse U20, im Ringervolksmund noch Juniorinnen und Junioren 
genannt, den Startschuss. Der ASV Bruchsal legte im Sportzentrum 
insgesamt drei Matten auf, um die Entscheidungen der 143 Junioren 
und 43 Juniorinnen im Zeitplan zu halten.
Die Freistilveranstaltung war geprägt von spannenden Einzelduellen 
mit attraktiven Techniken. Ein großer Aspekt war auch die Challen-
ge, die sehr oft zum Einsatz kam, wenn die Trainer an der Ecke mit 
den Wertungen des Kampfgerichts nicht einverstanden waren. Dabei 
drehte der Landesverband Nordrhein-Westfalen mit seinem Landes-
trainerteam Cengiz Cakici und Samet Dülger per Challenge mit einer 
Fünferwertung im Nachgang den Kampf und führte seinen Sportler 
Malik Eliseev in der Gewichtsklasse bis 70 Kilogramm zur Bronzeme-
daille. Vorausgegangen war ein punktereicher Kampf, bei dem Leon 
Rul vom TSV Herbrechtingen mit 15:10 führte. Sekunden vor Schluss 
riskierte Eliseev alles, warf Rul mit einem Ausheber. Das Kampfge-
richt war sich einig – das war eine Viererwertung. Mit dieser Vie-
rerwertung hätte Rul die Bronzemedaille gewonnen. Doch Trainer 
Cengiz Cakici warf den Würfel und forderte per Videobeweis die 
Fünferwertung mit der größten Amplitude. Kampfrichter-Chef Karl-
Peter Schmitt beriet sich mit seinen Kollegen und gab dem NRW-
Landestrainer recht.
Unter den neuen und alten Deutschen Meisterinnen und Meistern 
ragten Gerda Barth (Sachsen) und Marcel Wagin (Hessen) heraus, 
die als technisch beste Ringer-/innen des Turniers von den Bundes-
trainern und Carsten Spänle ausgezeichnet wurden. Barth sammelte 
in vier Duellen insgesamt 39:0 Punkte, und Wagin hatte nach fünf 
Duellen 42:1 Zähler auf seinem Konto. 
Bester Landesverband bei den Juniorinnen wurde Sachsen vor Süd-
baden und Bayern. Bei den Junioren war der Landesverband Südba-
den spitze, gefolgt von Württemberg und Nordrhein-Westfalen.
Auf diesem Wege möchten wir uns noch einmal bei allen Helfern, Un-
terstützern und Sponsoren bedanken, ohne die diese Veranstaltung 
nicht möglich gewesen wäre. Herzlichen Dank!

 
Kampfrichter mit unserem Vorsitzenden Wolfgang Spänle (mittlere 
Reihe , 5. v.r.) Foto: Marion Stein
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BR-HOPE e.V.

Erlebe, dass Gebet wirkt!
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen: Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. 
Ps 121, 1+2

BR-Hope ist der Heilungs- und Gebetsraum für Bruchsal. Mitten in 
der Stadt, frei zugänglich für jeden, außerhalb von Kirchenräumen! 
Egal, in welcher Situation Sie gerade stecken und wie hoffnungslos 
es aussieht: Bei Gott können Sie Hilfe und Zuspruch bekommen! 
Lassen Sie für Ihre Situation beten und erleben Sie, dass Gebet wirkt!
Wir bieten viele Möglichkeiten an, mit Gott in Kontakt zu treten. Sei 
es in der Stille an unseren Gebetsstationen, im Einzel- oder Gruppen-
gebet, oder lassen Sie eines unserer Gebetsteams für Sie beten! Im 
Heilungsgebet besteht die Möglichkeit, ganz persönlich Heilung von 
Gott zu empfangen. Jesus heilt heute genauso wie vor 2000 Jahren!
Neue Öffnungszeiten des Gebetsraumes: Ab sofort hat der Gebets-
raum zu folgenden Zeiten geöffnet:
• dienstags 18 Uhr bis 19.30 Uhr
• donnerstags 18 Uhr bis 19.30 Uhr
• samstags 10 bis 12 Uhr
Darüber hinaus können Sie gerne einen individuellen Termin verein-
baren! Wir beten gerne für Sie und mit Ihnen!
BR-HOPE e.V. – Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25 in Bruchsal
Be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope.de

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Osterbasteln für Jung und Alt
Der Bürgerverein Bruchsal-Südstadt 
e.V. und der Seniorenrat der Stadt 
Bruchsal laden zum gemeinsamen 
Osterbasteln im Quartierstreff Süd-
stadt (Fritz-Erler-Straße 62) ein.
Am 5. April ab 14.30 Uhr sind alle 
Südstadtbewohner*innen herzlich 
eingeladen, bunte Fensterbilder für 
Ostern zu basteln, eine Anmeldung 
ist nicht nötig.
Ein einfaches Motiv eignet sich für 
Jung und Alt, das Material wird zur 
Verfügung gestellt. Wer kann, bringt 
sich selbst eine Bastelschere mit.
Auch Helfer*innen, die andere beim 
Basteln unterstützen, sind willkom-
men!
Weitere Informationen und Rückfra-
gen an den Bürgerverein unter mail@bv-bruchsalsued.de oder an 
das Quartiersbüro quartier-suedstadt@caritas-bruchsal.de (telefo-
nisch unter der Mobilnummer: (015 11) 099 77 91.
Eine Osterüberraschung können sich die kleinen und großen Süd-
städter am Samstag den 8. April von 7 bis 10 Uhr vor der Bäckerei 
Oberst auf dem Hardtfeldplatz abholen.
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

Caritasverband Bruchsal

Herzliche Einladung zum diesjährigen Bruchsaler Hoffnungslauf!
Bereits zum 26. Mal findet am 
6. Mai der Bruchsaler Hoff-
nungslauf statt. Nach drei Jah-
ren in diesem Jahr wieder in 
altgewohnter Form mit Haupt-
lauf, AOK-Bambinilauf samt 
Kinderbetreuung, Sparkasse-
Kraichgau-Schulpreis und einem 
umfangreichen Festbetrieb im 
Innenhof der Stirumschule. Un-
ter anderem gibt es Speisen von regionalen Foodtruck-Betreibern, 
und als Erinnerung an den Lauf können erstmalig nachhaltige Hoff-
nungslauf-Becher erworben werden.

 
 Foto: cb

 
 Foto: CVB

Unter dem Motto „Laufend helfen“ möchten wir auch dieses Jahr ge-
meinsam Gutes tun. Unterstützen möchten wir entsprechend dieje-
nigen, die es am nötigsten haben: Bedürftige Menschen, die unsere 
Hilfe brauchen und auf unsere Unterstützung angewiesen sind.
Sie können sich als Einzelläufer/-in oder als Mitglied einer Mann-
schaft eintragen. Eine ausführlichere Erklärung, wie die Anmeldung 
genau abläuft, finden Sie zum einen auf my.raceresult.com/232698/, 
oder auf unserer Homepage unter www.hoffnungslauf.de.
Möchten Sie als Sponsor die Kosten der Startnummern für eine 
Mannschaft (mehr als 15 Teilnehmende) übernehmen? Dann kommt 
für Sie die Option der Anmeldung via Gutschein-Code infrage. 
Hierfür melden Sie sich gerne bei Franziska Geißler: 
hoffnungslauf@caritas-bruchsal.de oder per Telefon unter (072 51) 
80 08 61. Wir freuen uns sehr auf viele Läuferinnen und Läufer!

Diakonisches Werk Bruchsal

Spendenaufruf für Schulranzenaktion von Diakonischem Werk und 
Kiwanis Club
Mit der ersten Schulranzenakti-
on im Sommer 2022 konnten das 
Diakonische Werk in Bruchsal 
und der Kiwanis Club Bruchsal 
e.V. mit der Unterstützung des 
Amts für Familie und Soziales 33 
Bruchsaler Schulanfängerinnen 
und Schulanfängern den Traum 
von einem neuen Schulranzen 
erfüllen. Auch dieses Jahr sollen 
mit der Aktion erneut Familien 
unterstützt werden, die nicht in 
der finanziellen Lage sind, ihrem 
Kind zum Schulstart einen neu-
en Schulranzen zu kaufen.
Dafür werden wieder Teilnahme-
karten an die Bruchsaler Kinder-
tagesstätten verteilt. Familien mit Schulanfängern, die Bürgergeld, 
Grundsicherung, Wohngeld, Kinderzuschlag, Bafög beziehen oder ein 
geringes Einkommen (maximal zehn Prozent über Bürgergeld-Satz) 
haben, können die Karten bis zum 21. April ausgefüllt beim Diakoni-
schen Werk abgeben und so an der Schulranzenaktion“ teilnehmen.
Zusätzlich rufen der Kiwanis-Club und das Diakonische Werk die Öf-
fentlichkeit zu Geldspenden auf, die vollumfänglich in den Kauf der 
Schulranzen fließen. Bis zum 30. April kann unter dem Stichwort 
„Schulranzenaktion“ auf folgende Konten gespendet werden:
Diakonisches Werk in Bruchsal, Sparkasse Kraichgau, DE57 6635 
0036 0000 0123 78 oder an Kiwanis-Club Bruchsal e.V., Sparkasse 
Kraichgau, DE92 6635 0036 0007 0301 83, oder über die Online-
Plattform www.betterplace.org.

Benefizkonzert für die Hospizarbeit im Landkreis Karlsruhe
Am 31. März spielt die Bigband des Landratsamtes Karlsruhe unter 
der Leitung von Marco Vincenzi um 19.30 Uhr im Alex Huber Forum 
in der Gemeinde Forst ein Benefizkonzert für die ambulante Hos-
pizarbeit und den Bau des Hospizes Arista Nord in Bruchsal. Neben 
Swing, Blues und Latin gibt es auch Rockstücke zu hören. 
Karten AK 20 Euro, im VVK 17 Euro, 
Reservierung unter Telefon (072 43) 945 42 80.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Kinderturnen
Baden-Cup Gymnastik K-Einzel und K-Gruppe
Die Wettkampfgymnastinnen der DJK Bruchsal starteten am Sams-
tag den 11. März beim Baden-Cup Gymnastik in Kork.
Bei diesem Wettkampf konnten sich alle Gymnastinnen für den Re-
gio-Cup, welcher am 6. Mai in Mosbach stattfinden wird, qualifizie-
ren.
Am Vormittag starteten die Gymnastinnen der K10 den Wettkampf. 
Darunter waren auch zwei Starterinnen aus unserem Verein. Lara 
Siegele turnte einen Dreikampf mit den Handgeräten Ball, Band und 
Keule und konnte sich über den vierten Platz freuen. Sie konnte sich 
damit für den Regio-Cup qualifizieren.
Lena Busch turnte ebenfalls einen Dreikampf mit den Handgeräten 
Ball, Band und Keule und konnte sich, durch ihren sehr guten zweiten 
Platz, ebenfalls qualifizieren.

 
 Foto: Diakonie Bruchsal
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Nachmittags starteten die Gymnastinnen der K9. Hier durften Alina 
Ziryukina, Nina Jungblut und Anastasia Gärtner mit den Handgerä-
ten Keule und Band ihr Können unter Beweis stellen.
Am Ende erreichte Alina den 17. Platz und Nina den 13. Platz. Anas-
tasia konnte sich mit ihrem siebten Platz ebenfalls noch zum Regio-
Cup qualifizieren.
Herzlichen Glückwunsch vor allem unseren drei qualifizierten Gym-
nastinnen und ganz viel Erfolg beim Regio-Cup.
Ein Riesen-Dankeschön geht an unsere Kampfrichterinnen Lisa und 
Aylin sowie Lena und Leonie, die wieder für uns den ganzen Tag alle 
Gymnastinnen bewertet haben, und an unsere Vereinskameradin De-
niz, die uns begleitet und unterstützt hat.

 
Unsere Gymnastinnen und Kampfrichterinnen Foto: S. Schabath

DLRG Bruchsal e.V.

Mitgliederversammlung
Am 23. März fanden sich um 19 Uhr die Mitglieder der DLRG Bruch-
sal für die diesjährige Jahreshauptversammlung in der Moltkestraße 
ein. Auf die Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden Mika Seitz 
folgte das Gedenken an die verstorbenen Mitglieder und die Gruß-
worte des DLRG Bezirks Karlsruhe. Anschließend berichteten die 
einzelnen Ressorts ausführlich über die Ereignisse des vergangenen 
Jahres.
Highlights im vergangenen Jahr waren beispielsweise das Projekt 
Wasserrettungsdienst 4.0 (Anschaffung von Drohne und Sonar mit 
Zubehör), die sanitätsdienstliche Absicherung der Schlosskonzerte 
und des Schlossfestivals gemeinsam mit der ARGE SAN in Bruchsal 
oder die steigende Anzahl an künftigen Ausbildern im Bereich der 
Schwimmausbildung.
Insgesamt blicken wir auf ein tolles Jahr zurück, in dem wir dank 
unserer motivierten und engagierten Mitglieder viele erfolgreiche 
Veranstaltungen, Lehrgänge und Projekte umsetzen konnten. Dieses 
Engagement spiegelt sich auch im Haushalt wider. Geplant war für 
das Jahr 2022 aufgrund der Investitionen ein negativer Haushalt. 
Durch große Anstrengungen und immensen Einsatz unserer Mitglie-
der konnten jedoch zum einen ausreichend Spender für unser Pro-
jekt gewonnen werden und zum anderen die Einnahmen im Bereich 
Medizin und Wasserrettung so deutlich gesteigert werden, dass wir 
das Jahr mit einem kleinen Gewinn beenden konnten. Der Haushalt 
2023 wurde anschließend einstimmig beschlossen.
Einen besonders schönen Abschluss bildete die Ehrung langjähri-
ger Mitglieder. Besonders hervorzuheben ist dabei die Ehrung für 
50-jährige Mitgliedschaft von Klaus Schmidt und die herausragende 
Ehrung für eine Mitgliedschaft von 65 Jahren von Alfons Schmitt.

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (07 251) 93 23 84-0; Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Freundeskreis JKG Bruchsal

 
 Foto: Max Trinter

Der Freundeskreis am Justus-Knecht-
Gymnasium trauert um sein Vor-
standsmitglied

Michael Greten
der am 3. März nach schwerer Krank-
heit verstorben ist.
Seit dem Schuljahr 1988/1989 un-
terrichtete der Verstorbene die Schü-
lerinnen und Schüler am JKG in den 
Fächern Deutsch und Latein und ver-
mittelte diesen vor allem mithilfe der 
klassischen Philologie die Freude an 
klaren Strukturen und antiken Idealen.

Er übernahm auch zahlreiche Sonderaufgaben an der Schule, 
so war er SMV-Verbindungslehrer, Mitglied der Schulkonferenz, 
Personalratsvorsitzender und Leiter der Fachschaft Latein.
Im Jahr 2016 verabschiedete er sich als Studiendirektor in den 
wohlverdienten Ruhestand. Für den Freundeskreis der Schu-
le blieb Michael Greten weiterhin als Moderator der jährlichen 
Vortragsreihe „Mein Weg nach dem Abitur“ aktiv und übernahm 
2020 in der Vorstandschaft des Fördervereins das Amt eine Bei-
sitzers. Engagiert und kooperativ unterstützte er somit wichtige 
Förderprojekte an seiner ehemaligen Schule.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren und seine 
freundliche, verbindliche Art in unserer Mitte sehr vermissen.
Die Vorstandschaft

Jägervereinigung BruchsalJägervereinigung Bruchsal

Wildtiere kennen keine Sommerzeit!
In der Nacht von Samstag (25. 
März) auf Sonntag (26. März) 
war es wieder so weit: Die Som-
merzeit begann. Für uns wurden 
die Uhren um eine Stunde nach 
vorne gedreht, und der mor-
gendliche Berufsverkehr auf den 
Straßen fällt durch diese Zeitver-
schiebung in die Dämmerung. 
Jetzt ist besondere Vorsicht ge-
boten, denn Wildtiere folgen wei-
ter ihrem natürlichen Rhythmus.
Im Frühling locken frisches Grün 
und Streusalzreste besonders das Rehwild in den frühen Morgen-
stunden an die Straßenränder. Denn nach dem Winter sind die Ener-
giereserven der Wildtiere aufgebraucht. Hinzu kommen die ersten 
Revierkämpfe, um die jungen Rehböcke zu vertreiben. Die Aktivität 
der Wildtiere nimmt im Frühjahr wieder zu. Der Landesjagdverband 
Baden-Württemberg e.V. appelliert gemeinsam mit seinen 57 Mit-
gliedsvereinen deshalb an alle Verkehrsteilnehmer, in den nächsten 
Wochen mit reduzierter Geschwindigkeit und erhöhter Aufmerksam-
keit zu fahren. Besonders gefährdet sind Landstraßen und Waldge-
biete, vor allem während der Dämmerung in den Morgen- und Abend-
stunden. Wildunfälle
Wildunfall – was tun?
Sobald Sie Wild am Straßenrand entdecken, bitte sofort abblenden, 
hupen und kontrolliert abbremsen. Meist sind Wildtiere nicht allein 
unterwegs, es könnten also noch weitere Tiere nachkommen!
Ist eine Kollision nicht vermeidbar, bitte keine unkontrollierten Aus-
weichmanöver fahren, diese könnten schlimme Folgen haben. Lenk-
rad gut festhalten und weiterfahren. Sollte es zum Unfall kommen, 
sofort Warnblinker einschalten, Warnweste anziehen und Unfallstel-
le absichern. Das tote Tier mit Handschuhen (evtl. aus dem Erste-
Hilfe-Koffer) an den Seitenstreifen ziehen, so möglich.
Verletzte Tiere weder berühren noch verfolgen. Auf keinen Fall ver-
suchen mitzunehmen! Durch Todesangst besteht erhebliche Ver-
letzungsgefahr, und zudem fällt dies unter den Straftatbestand der 
Wilderei.
Den Unfall unverzüglich der Polizei melden, auch wenn das Tier 
geflüchtet ist. Dieses wird dann von einem sogenannten Nachsuche-
gespann (ausgebildeter Hund mit Hundeführer) nachverfolgt. Die 
Polizei oder der informierte Jagdpächter stellen Ihnen die Beschei-

 
 Foto: Landesjagdverband BW
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nigung für den Wildunfall aus, die Sie für Ihre Versicherung und den 
Schadensersatzanspruch benötigen. Wir wünschen allen eine unfall-
freie Fahrt in den Frühling.
Landesjagdverband Baden-Württemberg e.V.

MustertextKammerchor Bruchsal

Neue Gesichter im Vorstand des Kammerchors Bruchsal
Bei der Jahreshauptversammlung des Kammerchors Bruchsal wurde 
der Vorstand neu gewählt. Neu hinzugekommen sind Stefanie Claus 
(Schriftführerin), Stefan Röck (Kassierer) und Benedikt Burkard (Bei-
sitzer). Sie nehmen die Positionen von Diana Orth, Andreas Fröhlich 
und Rosanda Sinkovic ein, die nicht mehr kandidierten und für deren 
Arbeit der Vorsitzende Georg Echle herzlich dankte. Im Zentrum der 
Berichte stand der Rückblick auf die schwierige Coronazeit, die der 
Kammerchor in musikalischer und finanzieller Hinsicht dennoch gut 
überstanden hat. Chorleiter Sebastian Hübner erläuterte seine Kon-
zertplanungen für die kommenden Jahre und seine Vorstellungen, 
die musikalische Qualität der Konzerte weiterhin auf hohen Niveau 
zu halten.
Am 7. Mai um 18 Uhr singt der Kammerchor, begleitet von Toshiki 
Esau und Miriam Schulze am Klavier, die Liebeslieder und Zigeuner-
lieder von Johannes Brahms. Vorverkauf ab 4. April über die Home-
page des Kammerchors Bruchsal.
www.kammerchor-bruchsal.de

 
V.l.n.r.: Sebastian Hübner, Stefanie Claus, Georg Echle, Domimik Burk-
hard, Stefan Röck, Christine Zirpel, Bernhard Dedera  
 Foto: Edith Dedera

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Gemeinsames Anpaddeln der Mannheimer Vereine am 26. März, 
Fischessen am Karfreitag, 1. Mai Ausfahrt
Es ist Frühling, wenn das Wetter 
auch Aprillaunen zeigt. Vor ein 
paar Tagen hat die Wetterapp 
noch 92 Prozent Regenwahr-
scheinlichkeit (gelegentlich star-
ke bis sintflutartige Regenfälle) 
und 15-22 Kilometer/Stunde 
Wind für Sonntag angekündigt. 
Da hält sich die Lust aufs Pad-
deln in Grenzen. Trotzdem ha-
ben sich circa 50 PaddlerInnen 
zum Anpaddeln der Mannheimer Vereine auf dem Neckar getroffen. 
Los ging es beim TV Edingen mit einem Stehempfang mit Kaffee und 
Laugengebäck. Dann ging es um 11 Uhr aufs Wasser. Nach der Win-
terpause ist es doch schön, die Paddelkameraden wieder zu treffen. 
Vor allem Paddler aus den Mannheimer Vereinen waren dabei, aber 
auch welche aus Brühl und eine Vertreterin aus dem KV Bruchsal.
Zunächst ging es auf dem Neckar Richtung Mannheim, an Laden-
burg mit seinem schönen Wasserturm und dem Carl Benz Museum 
vorbei. Am Ladenburger Wehr bogen wir auf den Neckarkanal ein, da 
die Umtragestelle gesperrt war. Nach circa 9 Kilometer kamen wir an 
das Kraftwerk Feudenheim, dort verließen wir das Wasser, um beim 
Wassersportverein Feudenheim eine Mittagspause einzulegen. Zur 
Stärkung bekamen wir von den Paddelkameraden Gemüsesuppe mit 
Würstchen serviert und ein trockenes Plätzchen zum Sitzen. Bis da-
hin war das Wetter gnädig mit uns, immer wieder hat es ein bisschen 
geregnet, dann schien wieder die Sonne.
Nach der Pause ging es auf dem alten Neckar weiter. Es gab eine 
Sondergenehmigung für uns, da am Sonntag keine Arbeiten statt-

 
 Foto: B. Petermann

fanden. Anlässlich der BUGA in Mannheim finden nämlich in diesem 
Abschnitt Renaturierungsmaßnahmen statt. Wir passierten den 
Fernmeldeturm im Luisenpark und sahen auch bereits die Leitungen 
für die Gondeln. Die Uferbefestigungen sahen noch sehr nach Bau-
stelle aus.
Das Wetter hat sich nach der Mittagspause zunehmend verschlech-
tert. Der Regen nahm zu und starker Wind kam auf. Aber mit wasser-
dichter Paddeljacke und Regenhut auf dem Kopf trotzten wir dem 
Wetter nach dem Motto: Es gibt kein schlechtes Wetter nur schlechte 
Kleidung. Nach 16 Kilometer Paddelstrecke kamen wir beim MKG 
(Mannheimer Kanugesellschaft) an und konnten uns mit Kaffee und 
Kuchen stärken. Danach wurden die Boote wieder auf die Autos ge-
laden und die Paddler traten zufrieden ihren Heimweg an. Wir freuen 
uns alle auf die neue Paddelsaison mit vielen schönen Erlebnissen.
Am Karfreitag findet unser beliebtes Fischessen im Vereinsheim 
statt, Anmeldung bis Sonntag noch bei Gabi Stumpp.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Frühjahrsmüdigkeit ade
Nach der langen Winterzeit füh-
len sich viele Menschen im März 
und April schlapp und antriebs-
los. Die Frühjahrsmüdigkeit 
macht sich bei vielen bemerk-
bar. Dagegen kann man einiges 
tun: sich in der freien Natur viel 
bewegen. Die Sonne, die immer 
wieder zwischen den Wolken 
nach längeren Regenschauern 
hervorkommt, motiviert, sich 
längere Zeit draußen aufzuhal-
ten. Mit viel frischem Grün und 
vielfältiger Blütenpracht sowie 
Vogelgezwitscher hat der Frühling nun Einzug gehalten.

Aktivitäten in der Natur im April:
2. April Sonntagswanderung „Martiniweg“ circa 12 Kilometer,
Anmeldung: M. Guckenhan 07251 13167
5. April Mittwochswanderung, Treffpunkt: 10 Uhr am Derdinger 
Horn. Wanderung von Oberderdingen nach Sternenfels und zurück 
mit einer Einkehr im Restaurant L’Osteria Romana. Anmeldung: Hel-
mut Lang, 072 51 367 52 86
23. April Radtour „Schlösserrunde“, circa 60 Kilometer Treffpunkt: 
Bahnhof Bruchsal
Anmeldung: Wolfgang Walter 072 51 982 71 17
23. April WaldbadenTerminänderung!! 10 Uhr Waldparkplatz Hei-
delsheim
Anmeldung: andrea.waldbaden@web.de
29. April Kräuterwanderung „Großeltern mit Enkeln“, 
Leitung: Birgit Lumpp
Information und Anmeldung: Karin Krumteich 072 51 188 52
Radtreff 2. Mittwoch eines jeden Monats von April bis September 
14 Uhr
Leitung: Wolfgang Walter 072 51 982 71 17

Jogging und WalkingSommerzeit: Dienstag und Freitag 18 Uhr
Treffpunkt: Kneipp-Lauf- und Radtreff, Südstadt Bruchsal
Leitung: Gerlinde Geiger
Das Angebot ist groß – für jeden etwas um aktiv zu bleiben oder zu 
werden. Kommen Sie mit und werden Sie fit!
Karin Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspendensammlung für bedürftige Menschen!
Unsere nächste Entgegennahme von guten Gebrauchsgütern für be-
dürftige Menschen ist am Samstag, 15. April, von 9- 12 Uhr in Ober-
hausen, neben der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachen, die wir direkt an Bedürf-
tige verteilen! Damit bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter vor der 
Verschrottung und geben ihnen ein zweites Leben. Denn Wiederver-
wendung dient auch dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: Babyausstattung,Kinderfahrrad, -roller, -drei-
rad, Kinderwagen, Buggy, Sommer-Kleidung, Schulhefte, Schulta-
sche, Schreibzeug, Malsachen, „intelligente“ Spielsachen (Bausteine, 
Holz- und Metallbaukasten), Rollschuhe, Inliner.

 
Blüten eines jungen Nashi-Bau-
mes Foto: Karin Krumteich
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Für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung (mit Größenangabe) 
für den Sommer.
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, Klein-
werkzeug (Bohrmaschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Kettensä-
ge), Holzofen, Notstromaggregat (Benzin, 2 kVA), Wasserpumpen, 
Solarpaneele, Kühlschränke, Gefrierschränke, Waschmaschinen 
(nicht älter als 10 Jahre), Tablet-PC und Laptop (mindestens Win-
dows 10-fähig), Handy mit Ladegerät.
Weitere Details siehe auch Wunschliste auf
www.konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste oder am Telefon.

 
Unser Team beim Umladen der 
Betten vom 7,5-Tonner in den Last-
zug Foto: M. Rölleke

Am Donnerstag letzter Woche 
haben wir an einem Pflegeheim 
in Königsbach-Stein 44 Pflege-
betten und Nachtschränkchen 
geholt, die in Südwest-Ungarn 
an Kranke und Alte im Komitat 
Tolna nach Bedarf verteilt wer-
den. Der Lastzug konnte aller-
dings nicht ans Pflegeheim ran-
fahren und musste am 
Ortseingang beladen werden. 
Dazu mussten wir einen 
7,5-Tonner-LKW leihen, diesen 
mit jeweils 15 Betten beladen 
und dann zum Lastzug fahren 

und aufladen. Dazu waren zwei Lade-Teams von jeweils 5 Mann er-
forderlich. Besten Dank den Lade-Teams für die schwere Arbeit, aber 
auch dem Pflegeheim für die wertvolle Spende!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für 
Spenden bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung 
mehr. Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Ver-
wendungszweck bitte Ihre Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Tel. 07255-7463101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de,
Homepage:https://www.konvoi-der-hoffnung.de,
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube:https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Mühlwerk Sinneswandel e.V.

Konzert des Symphonic Rock Duos hallt nach
Nun ist das Konzert des Sym-
phonic Rock Duos zugunsten der 
Cab-Jörg Falkenberg Stiftung 
schon fast 1/4 Jahr her. Wie im-
mer war es sehr beeindruckend 
und immer wieder ein ganz be-
sonderes Erlebnis - Rock-Musik 
mit Orgel und Schlagzeug. Und 
dieses Mal klingt es so wun-
derbar nach, denn die Cab-Jörg 
Falkenberg Stiftung hat sich ent-
schieden, unser Herzensprojekt 
mit dem gesamten Erlös des 
Konzerts zu unterstützen.
Ganz lieben Dank dafür dem 
Symphonic Rock Duo, der Cab-
Jörg Falkenberg Stiftung, Mario 
Kröger, Alex Wittmann und Con-
ni Falkenberg!

Naturfreunde Bruchsal

Trommel-Workshop für Jugendliche und Erwachsene
„Trommeln für Kraft und Lebensfreude“
Das Spielen der Trommel schenkt die Möglichkeit vielfältiger Erfah-
rungen. In der afrikanischen Tradition findet es im Kreis statt. Jeder 
erhält dort seinen eigenen Platz und ist zugleich ein wichtiger Teil 
des Gesamtklanges. Wir werden uns in dem Workshop sowohl dem 
Spiel der Djembé als auch der Basstrommeln widmen. Inhalte sind 
Spieltechnik der Trommeln als auch das Erfahren eines Rhythmus 
aus Westafrika im Ensemblespiel.
Leitung: Karin Huttary, Dipl. Kunst- und Musiktherapeutin/Trom-
mellehrerin

 
 Foto: ek Spöck

Samstag, 22. April,
Naturfreundehaus Bruchsal, Karlsruher Straße 215, 
im Seminarraum 2
Von 10 bis 13 Uhr für Jugendliche 12-16 Jahre
Von 14 bis 17 Uhr für Erwachsene ab 16 Jahre
Teilnahmegebühr: Jugendliche 36 Euro; für Mitglieder der NF 30 Euro
Teilnahmegebühr: Erwachsene 40 Euro; für Mitglieder der NF 34 Euro
Anmeldeschluss: 16. April, Teilnehmerzahl: mindestens 8, maximal 
12 Personen
Für 10. Juni und 9. September sind weitere Workshops in Planung.
Weitere Infos und Anmeldeformulare erhalten Sie über Hannelore 
Rübenacker
Tel. (072 51) 322 25 15 oder E-Mail: hanne.ruebenacker@gmx.net.
www.naturfreunde.bruchsal.de

Umweltdetektive gesucht
Hast Du Lust mit uns gemein-
sam die Spuren der wilden Wald-
tiere zu verfolgen? Eine wind- 
und wetterfeste Laubhütte zu 
bauen oder zu erfahren, welche 
essbaren Wildkräuter in unse-
rem Wald zu finden sind? Oder 
freust Du Dich auf jede Menge 
Action und Abenteuerspiele mit 
Gleichaltrigen im Wald? In un-
serer Gruppe für Mädchen und 
Jungen im Alter von sechs bis 
zehn Jahren gibt es noch freie Plätze.
Wir treffen uns alle zwei Wochen samstags von 14 bis 17 Uhr.
Weitere Infos unter www.naturfreunde-bruchsal.de oder meldet 
Euch bei Peter Kneller, Tel. 01 51- 70 17 33 01, 
E-Mail: p.kneller@gmx.de

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Der Ökumenische Hospizdienst Bruchsal zu Besuch im 
evangelischen Religionsunterricht der EKRS Stutensee
Am Dienstag, dem 14. März, 
begrüßten die evangelischen 
Schülerinnen und Schüler der 
9b und 9c den Ökumenischen 
Hospiz-Dienst Bruchsal an der 
Erich Kästner Realschule in 
Stutensee. Die hauptamtliche 
Mitarbeiterin Claudia Kraus und 
die ehrenamtliche Mitarbeiterin 
Anke Riffel stellten ihre haupt- 
und ehrenamtlichen Tätigkeiten 
im ambulanten Hospizdienst 
ausführlich vor. Zunächst refe-
rierte Frau Kraus über die mo-
derne Hospizbewegung sowie 
die Grundlagen und Aufgaben 
im Ökumenischen Hospiz-Dienst. Im Anschluss widmeten sich die 
beiden Hospizmitarbeiterinnen den Fragen der SchülerInnen. Als 
Vorbereitung auf den Besuch hatten die SchülerInnen im Religions-
unterricht bereits viele Fragen notiert, die sie rund um die Tätigkeiten 
im Hospiz interessierten. Diese Fragen wurden von Frau Kraus und 
Frau Riffel aufgegriffen und auf sensible Art und Weise beantwortet. 
So waren die SchülerInnen der EKRS im Rahmen des Besuchs nicht 
nur Zuhörende, sondern auch Teil der gemeinsamen Stunde. Wir be-
danken uns herzlich für ihre wertvolle Arbeit und ihren informativen 
und schön gestalteten Besuch an unserer Schule!
Anna-Lena Feldmann

Radsport-Team Kraichgau

Fit for E-Bike
Fahrsicherheitstraining. Noch Plätze frei
„Mit dem E-Bike sicher unterwegs“, ist das Motto der Fahrsicher-
heitskurse des Radsport-Teams Kraichgau e. V. in Bruchsal. Fahrrä-
der mit eingebautem Rückenwind sorgen auch für weniger Trainierte 
für mehr Fahrspaß. Damit kann man sich auch an größere Touren, 
zum Beispiel ins schöne Kraichgauer Hügelland, herantrauen. Pe-
delecs und E-Bikes sind dafür robust und sicher gebaut, haben eine 
gute Bremsanlage und starke Akkus für längere Touren. 

 
 Foto: P. Kneller

 
 Foto: CVB
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Wichtig ist dabei, die eventuell 
ungewohnte Technik wie Schal-
tung, Bremsen und Fahrtechnik 
sicher zu beherrschen. Unsere 
kostenlosen Trainings tragen 
wesentlich dazu bei, dass die 
Teilnehmer am Ende besser mit 
der Technik vertraut werden und 
sich sicherer im Verkehr bewe-
gen. Das Training gliedert sich in 
einen Theorie- und Praxisteil. Die 
Resonanz aller bisherigen Kurse 
war durchweg positiv. Unterstützt werden die Kurse durch die Spar-
kasse Kraichgau, AOK Mittlerer Oberrhein und der Badische Radsport-
verband. Reifen Burkhardt stellt uns freundlicherweise einen Seminar-
raum und das große Freigelände zur Verfügung. Hier wird extra ein 
Parcours aufgebaut, auf dem verschiedene Fahrsituationen geübt 
werden können. Gefahren wird mit dem eigenen Pedelec. Für Teilneh-
mer, die noch kein Pedelec besitzen, stehen Leihfahrräder bereit.
Der nächste Kurs findet am Samstag, den 15. April statt. Beginn 11 
Uhr. Teilnehmerzahl mindestens 6, maximal 10. Fragen und Voran-
meldungen bitte an Gerhard Öfner, 
E-Mail: tausendwasser@gmx.net, Telefon: 01520 863 5880 richten.

Reha-Südwest

Gebrauchte Kindersachen verkaufen und kaufen
Der Kindersachen-Flohmarkt der Kita Merlin mit Schulkindergarten 
am Samstag, dem 29. April im Fuchsloch 3 in Bruchsal lädt Familien 
wieder ein zum Verkaufen, Stöbern und Kaufen. Von 14 bis 17 Uhr gibt 
es auf dem Außengelände der Einrichtung der Reha-Südwest gut erhal-
tene Kleidung für die kommende Saison, Babyausstattung sowie Spiel-
zeug und Bücher. Der Einlass für Schwangere beginnt um 13.30 Uhr.
Die kleinen Besucher dürfen sich erstmals auf ein Kinderschmin-
ken freuen. Außerdem wartet ein großer Außenspielbereich auf sie. 
Wieder mit dabei ist die mobile Kaffeebar KaffeeCARtell, die den Ku-
chenverkauf um leckere Kaffeespezialitäten ergänzt.
Der Erlös des Kuchenverkaufs und der Standgebühr geht an die Kita 
Merlin mit Schulkindergarten.
Die Anmeldung für einen Verkaufsstand ist bis zum 21. April per E-
Mail an flohmarkt-kinderhaus-merlin@web.de möglich. Die Stand-
gebühr beträgt zehn Euro. Mitzubringen ist ein Tisch mit einer maxi-
malen Stellbreite von drei Metern.
Der Flohmarkt findet im Freien statt. Die Veranstalter behalten sich 
vor, den Flohmarkt wetterbedingt kurzfristig abzusagen.
Organisiert wird der Flohmarkt vom Elternbeirat und Eltern der Kita 
Merlin mit Schulkindergarten. Informationen über die Kita Merlin un-
ter www.reha-suedwest.de/kita-merlin.

 
Kindersachen-Flohmarkt rund um die Kita Merlin Foto: Anna Seitz

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

Waldputztag in Untergrombach mit 100 SchülerInnen
Von der vollen Weinflasche bis zum Kühlschrank! Plastik und Müll 
gehören nicht in den Wald. Deshalb hatte die Hochschule für Forst-
wirtschaft in Rottenburg mit Partnern für den 18. März den überregi-
onalen Waldputztag ausgerufen, den der Bruchsaler Förster Michael 
Durst gerne unterstützte. Auf Initiative des Rotary Clubs Bruchsal-
Schönborn wurden SchülerInnen der Joß-Fritz-Grundschule, Unter-
grombach und des St. Paulusheims Bruchsal für die Müllsammel- 
und Putzaktion begeistert. Alexandra Nohl von der Schulleitung, 
Marijan Nedic der Elternsprecher und Klassenlehrer Lukas Baden 
einer Achten vom Paulusheim thematisierten die Umweltschäden im 
Unterricht und motivierten die junge Hundertschaft zum praktischen 
Handeln. Nach zwei Stunden fleißigen Sammelns konnten zwei gro-
ße Fuhren gefüllter Müllsäcke auf die Anhänger geladen werden, 
zur großen Freude auch für Barbara Lauber, der Ortsvorsteherin von 
Untergrombach. Von dem vielen Müll entlastet können Wald und 

 
Cockpit eines Pedelec  
 Foto: Gerhard Öfner

Uferbereich des Untergrombacher Baggersees wieder aufatmen. Da-
rüber hinaus wurden auch die Erfahrungen und Lernziele gefestigt, 
dass Umweltschutz im Kleinen und schon bei den GrundschülerIn-
nen anfängt und dass praktisches Handeln einen spürbaren Beitrag 
für eine sauberere Umwelt leisten kann. Überrascht davon, was man 
in der Natur so alles findet, aber auch zufrieden mit dem überzeugen-
den Ergebnis der Waldputzete verließen die Schülerinnen und Schü-
ler mit stolzen Eltern, Lehrkräften und Rotariern ihren Sammelplatz. 
Wer die Natur und Schöpfung schützen und unsere Umwelt schonen 
will, der muss auch etwas dafür tun. jobei

 
Waldputztag am Baggersee Foto: Jacques Siegel

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Medaillensegen bei den Kreismeisterschaften

 
v.l.n.r. Michael Butz, Matthias Liebenow, Helmut Kollmann  
 Foto: SG 1798 e.V.

Der Vorausscheid für die Landesmeisterschaften geht weiter. An 
diesem Wochenende trug der SSV in Philippsburg die Kreismeister-
schaften für Sportpistole Auflage aus. Mit hervorragenden Ergebnis-
sen nahmen weitere drei Mitglieder der SG 1798 e.V. Bruchsal beim 
Kampf um Punkte und Medaillen an den diesjährigen Kreismeis-
terschaften teil. Alle Mitglieder konnten sich über Bestleistungen 
freuen. Mit einem ersten Platz, die Goldmedaille und neuem Rekord 
begeisterte uns Matthias Liebenow. Wir beglückwünschen einen 
Rookie bei den Kreismeisterschaften, Michael Butz, der sich durch 
hervorragende Leistungen die Bronzemedaille sicherte. Ganz beson-
ders stolz sind wir auf Helmut Kollmann. Seit Jahrzehnten nimmt er 
bei den Kreismeisterschaften teil. Mit 84 Jahren ist er einer unserer 
treuen Seelen, auf die man sich immer verlassen kann. Ob bei Arbei-
ten im Schützenhaus oder nur zum Plausch, er ist immer ein lieber 
Freund und Helfer.
Wir freuen uns, dass zwei Jugendliche den Weg in den Verein gefun-
den haben. Seit einem Monat kommen sie regelmäßig zum Training. 
Wir hoffen, dass der Verein ihnen einen tollen Ausgleich zum Schul-
alltag gibt und beide nach dem Probetraining bei uns bleiben.
Wir sind ein tolles Team und für neue Mitglieder gerne da. Besuchen 
Sie uns. Schützen sind Sportler! Wir trainieren Sie und Ihre Kinder 
zu mehr Ausgeglichenheit, innere Ruhe, Besonnenheit, Disziplin und 
Kondition. Vom Enkel bis zu den Großeltern kann man erfolgreich 
sein. Das ist nur in wenigen Sportarten möglich, aber der Schieß-
sport ist eine davon.
Die Trainingszeiten sind: 
donnerstags 16 bis 19 Uhr, samstags: 14 bis 18 Uhr, sonntags: 10 bis 
13 Uhr. Ende der Waffenausgabe jeweils eine Stunde vor Training-
sende. Kinder und Jugendliche trainieren donnerstags: ab 17 Uhr
Weitere Infos unter www.SGBruchsal.de.

Skiclub Bruchsal

Jahreshauptversammlung
Der Skiclub Bruchsal lädt alle Mitglieder zu seiner ordentlichen Jah-
reshauptversammlung am 4. Mai um 19.30 Uhr in den Ehrenbergsaal 
im Bürgerzentrum Bruchsal ein.
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Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Feststellen der Tagesordnung
4. Feststellen der Anwesenden und Stimmberechtigten
5. Jahresbericht des Vorstandes
6. Bericht Hauptkasse
7. Bericht Schröcken und Kasse Schröcken
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung der Kassenprüfer
10. Bericht der Skischule, Sport und Jugend
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Anträge*
13. Verschiedenes
14. Ehrungen

*Anträge sind schriftlich bis spätestens 20. April an folgende E-Mail 
einzureichen: office@ski-club-bruchsal.de
Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn möglichst viele Mitglie-
der an der Versammlung teilnehmen würden.

Sportfischerverein Bruchsal

Einladung zum Karfreitagsfischverkauf
Der Sportfischerverein 1951 
Bruchsal e.V. lädt Sie herzlich 
zu seinem traditionellen Karfrei-
tagsfischverkauf am 7. April auf 
dem Vereinsgelände am Eschen-
weg 56 in der Südstadt beim 
gewerblichen Bildungszentrum 
ein. Im Angebot sind frittierte 
Zander und Seelachsfilets sowie 
Calamaris (Tintenfischringe). 
Als Beilagen bieten wir Pommes 
oder Kartoffelsalat an. Wie all die 
Jahre zuvor, panieren wir unsere 
Fischfilets in selbst zubereiteter Paniermischung, ein vereinseigenes 
Rezept. Der Fisch- und Getränkeverkauf wird an diesem Tag, wie die 
Jahre zuvor in Selbstbedienung organisiert. Auch Lachs und Herings-
brötchen sind im Sortiment. Bier, Wein und sonstige alkoholfreie Ge-
tränke können vor Ort bezogen werden. Der Fischverkauf findet in der 
Zeit von circa 11 Uhr bis circa 17 Uhr statt. Wegweiser, die Sie zum 
Fest führen, sind ab der Kreuzung LIDL an der B35 für Sie ausgeschil-
dert. Parkplätze sind genügend vorhanden. Wanderer und Radfahrer 
sind herzlich willkommen. Natürlich können Sie uns auch über die 
Stadtbahnhaltestelle, Gewerbliches Bildungszentrum, erreichen (Weg-
zeit fünf Minuten zu Fuß). Unser überdachter Anbau am Fischerheim 
bietet ausreichend Regen beziehungsweise Sonnenschutz. Auch bei 
schlechter Witterung werden Sie bestens versorgt. Die Möglichkeit 
des Straßenverkaufes ist selbstverständlich auch gewährleistet.
Es gilt die zum Zeitpunkt der Veranstaltung aktuelle Corona-erord-
nung des Landes Baden-Württemberg. Unser Fischer-Team freut 
sich auf Ihren Besuch an einem hoffentlich schönen und warmen 
Karfreitag und wünscht allen Lesern ein frohes Osterfest.
Ihr Sportfischerverein 1951 Bruchsal e.V.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Eine Tagesmutter als soziales Umfeld
„Wir haben uns für die Kindertagespfle-
ge entschieden, weil wir beide berufstä-
tig sind und das soziale Umfeld wie Oma 
und Opa nicht in greifbarer Nähe ist“, er-
klärt Frau M. und beschreibt dabei, wie 
zufrieden sie mit der Betreuung durch 
die Tagesmutter ihrer Tochter ist.
Unsere Tageseltern bieten eine familien-
nahe Betreuung zu individuellen Betreu-
ungszeiten an. Dabei dürfen maximal 
fünf Kinder gleichzeitig betreut werden
Suchen auch Sie eine solche Be-
treuung für Ihr Kind? Dann wenden 
Sie sich an uns und wir machen uns 
gemeinsam auf die Suche nach der 
richtigen Betreuungsform!

 
Schuppenkarpfen  
 Foto: Michael Schlegel

 
 Foto: TEV

Wir informieren Sie gerne auch über die Möglichkeiten der finanziel-
len Zuschüsse zur Kindertagespflege.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, 
Telefon-Nr.: 072 51-981 98 78 17, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de
und Frau Juliane Schlenker, 
Telefon-Nr.: 072 51-981 98 78 14, Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Tennisfreunde Bruchsal

TFB Jahreshauptversammlung 2023
Hallo Tennisfreunde,
am 10. März fand die TFB Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Graf Kuno statt. Es waren 28 stimmberechtigte Mitglieder anwe-
send. Nach einer kurzen Begrüßung wurde in einer Schweigeminute 
den verstorbenen Vereinsmitgliedern gedacht.
Nach einem kurzen Rückblick auf die vergangene Saison informierte 
unser 1. Vorstand Sebastian Sebök die anwesenden Mitglieder über 
seine Aufgaben.
Sebastian bedankte sich bei der gesamten Vorstandschaft und bei 
den Mitgliedern für die geleistete Arbeit und ihren Einsatz im vergan-
genen Jahr.
Sportlich war unser Verein recht erfolgreich. Vor allem unsere Herren 
65 sind hier zu erwähnen, die nicht nur den Aufstieg in die höchste 
deutsche Spielklasse feiern durften, sondern durch einen Sieg gegen 
den PTSV Konstanz auch den Pokalwettbewerb für sich entscheiden 
konnten.
Für die Sommersaison 2023 sind folgende Teams gemeldet:
Damen 4er
Damen 50 4-er (TSG TC BW Untergrombach/Tennisfreunde Bruchsal)
Damen 60 Doppel (TSG TC BW Untergrombach/Tennisfreunde 
Bruchsal)
Herren 30-1 und 2
Herren 60
Herren 65

Termine:
-  Am 23. April wird die Saison mit einem „Jux-Mixed-Turnier“ eröff-

net
-  An den Wochenenden 9./10. und 16./17. September findet unser 

alljährliches Clubturnier statt

Alle Rechenschaftsberichte wurden in gewohnter Reihenfolge vorge-
tragen und die gesamte Vorstandschaft wurde von Eberhard Wach-
holz einstimmig und ohne Enthaltung entlastet.

Neuwahlen
Mit unserer Schriftwartin Margit Wachholz (19 Jahre Vorstand-
schaft), unserem Hausreferenten Wolfram Blesken (21 Jahre Vor-
standschaft) und unserem 2. Vorstand Rudi Knapp (31 Jahre Vor-
standschaft) stellten zu unser aller Bedauern drei Urgesteine des 
Vereins ihre Ämter nach langer Zeit zur Verfügung. Die überreichten 
Präsente bringen nur ansatzweise unseren Dank für euer jahrzehnte-
langes Engagement und euren Einsatz für den Verein zum Ausdruck.
Zumindest Rudi Knapp bleibt der Vorstandschaft als Beisitzer erhal-
ten. Den Platz für ihn frei machte Mario Müller, der fortan den Posten 
als 2. Vorstand einnehmen wird. Mit den neu und einstimmig ge-
wählten Angela Deutsch (Schriftwartin) und Natalie Bartsch (Haus-
referentin) wurden nicht nur problemlos Nachfolgerinnen gefunden, 
sondern auch die – mit Verlaub – Verjüngung der Vorstandschaft 
fortgesetzt und damit weitere Weichen für die Zukunft gestellt.
Mit einem erneuten Dank an alle Mitglieder und einem optimisti-
schen und erfreulichen Ausblick auf die Sommerrunde wurde die 
Hauptversammlung geschlossen. Bis bald

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Unsere Herren 1 steht nach einer sensationellen Spielzeit souverän 
auf Platz 1 der Bezirksliga Nord im Bezirk Schwarzwald/Oberrhein. 
Nur noch ein Sieg fehlt, um aus einer super Saison, eine Überragende 
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zu machen. So winkt nicht nur die Meisterschaft, sondern auch der 
direkte Aufstieg in die Landesliga.
Entsprechend heiß sind die 
Jungs schon jetzt und freuen 
sich über eure Unterstützung 
am kommenden Samstag in 
der Bahnstadtsporthalle. Um 
20 Uhr geht's los, der Eintritt ist 
natürlich frei. Gespielt wird ge-
gen die BG Karlsbad, den aktuell 
Drittplatzierten. Das Hinspiel vor 
Weihnachten endete mit einem 
knappen 5-Punkte-Sieg. Dabei 
sah Bruchsal lange wie der ver-
diente Sieger aus, am Ende wur-
de es aber noch einmal richtig knapp.
Neben diesem Knaller, wartet die TSG Bruchsal am Samstag mit 
einer ganzen Reihe weiterer spannender Partien auf. Los gehts be-
reits um 12 Uhr mit unserer U10. Danach folgen um 14 Uhr die U12 
sowie im Anschluss dann die U14-Mädchen. Danach erwartet die 
Bahnstadthalle ein Oberligaduell unserer Damen 1 gegen die Basket 
Ladies Kurpfalz 2. Wir freuen uns also auf ein spannendes Basket-
ballwochenende und drücken unseren Teams natürlich die Daumen.

Hier noch einmal im Überblick die Spiele am kommenden Wochen-
ende:
12 Uhr U10 - SCC Karlsruhe
14 Uhr U12 Jungen - TSV Ettlingen
16 Uhr U14-2 Mädchen - TSV Ettlingen
18 Uhr Damen 1 - Basket Ladies Kurpfalz 2
20 Uhr Herren 1 - BG Karlsbad

Handball
HSG-Herren gewinnen in Linkenheim
HSG Linkenheim/Hochstetten/Liedolsheim –  
HSG Bruchsal/Untergrombach  27:32 (13:17)
Nach drei Niederlagen in Folge konnte unsere erste Herrenmann-
schaft auswärts bei der HSG Li/Ho/Li endlich wieder einen zweifa-
chen Punktgewinn feiern.
Nach einem ausgeglichenen Beginn setzten sich unsere Herren nach 
zwölf gespielten Minuten erstmals etwas ab (4:7). Aufbauend auf eine 
stabile Abwehrformation hatte man das Spiel im Griff. Zwei Minuten 
vor der Halbzeitpause führte unsere HSG dann recht komfortabel mit 
sechs Toren (11:17). Durch Unkonzentriertheiten erlaubte man den 
abstiegsbedrohten Gastgebern vor der Halbzeit noch auf vier Tore zu 
verkürzen. Auch in der zweiten Halbzeit war unsere HSG die spielbe-
stimmende Mannschaft. Man schaffte es aber durch immer wieder 
auftretende kurze Schwächephasen nicht, sich mehr als fünf Tore 
vom Gegner abzusetzen. Trotzdem der Sieg gefühlt nie gefährdet war, 
blieb die Heimmannschaft immer in Schlagdistanz. In der Schluss-
phase, in der unsere HSG im Angriff zu fehlerhaft agierte, drückte M. 
Friedle dem Spiel seinen Stempel auf und half der Mannschaft mit 
etlichen Paraden, den Sieg letztendlich verdient einzufahren.
Nach zuletzt drei Niederlagen war dieser Sieg für die Mannschaft 
sehr wichtig, um mit einem positiven Gefühl in die letzten vier Sai-
sonspiele zu gehen. Ein Wermutstropfen war die schwere Verletzung 
von S. Heß, der sich bei einem Zusammenprall unter anderem einen 
Bruch des Oberkiefers zuzog. Wir wünschen gute Besserung!
Am kommenden Samstag empfangen unsere Herren in der Sporthal-
le Bruchsal die Oberligareserve des HC Neuenbürg. Die Neuenbürger 
sind grundsätzlich eine gute Mannschaft, die jedoch in der Saison 
nie konstant punkten konnte und dadurch mitten im Abstiegskampf 
steckt. Im Hinspiel setzte es für unsere Herren nach einer schwa-
chen Leistung eine 34:29-Pleite. Man hat also noch etwas gut zu ma-
chen. Spielbeginn wird um 19 Uhr sein.
Spieler HSG: Michael Friedle & Hans Lang (Tor), David Kolb (11/3), 
Max Weickum (5), Jakob Lamminger (5), Manuel Zwecker (4), Simon 
Heß (2), Florian Mohler (2), Tobias Bartsch (1), Philippe Gramm (1), 
Jan-Erik Max (1), Stefan Lamminger, Jannis Seitner, Dominik Balog

Die kommenden Spiele
Samstag, 1. April:
B-Jgd (w): ASG Ispringen/Pforzheim – HSG 
(15 Uhr, Sporthalle beim Fritz-Erler-Gymn. Pf)
D-Jgd (w): HSG – TSV Grab/Neud 
(15 Uhr, Sporthalle Bruchsal)
Herren 2: HSG II – SG Stutensee/Weingarten II 
(17 Uhr, Sporthalle Bruchsal)
Herren: HSG – HC Neuenbürg II 
(19 Uhr, Sporthalle Bruchsal)

 
Herren 1 - noch ein Sieg fehlt zur 
Meisterschaft Foto: TSG Bruchsal

Turnen

Heute bewegt – morgen mobil –  
Angebot zum Tag der älteren Generation am 5. April
Ein Schnupperangebot für alle die fit und aktiv älter werden und 
durch Bewegung gute Jahre gewinnen möchten.
Bewegung ist die beste Medizin. Sie führt nicht nur zu einer verbes-
serten Ausdauerleistung, sondern auch zu einer Steigerung der kog-
nitiven und koordinativen Fähigkeiten. Wer sich regelmäßig bewegt, 
bleibt länger fit und schafft so gute Voraussetzungen für eine attrak-
tive zweite Lebenshälfte. Ergänzt um ein funktionierendes soziales 
Netzwerk, sind die Weichen für ein gesundes Altern gestellt.
Anlässlich des bundesweiten „Tags der älteren Generation“ lädt die 
TSG Bruchsal alle Seniorinnen und Senioren zu einer gemeinsamen 
Bewegungseinheit mit anschließendem gemütlichen Ausklang ein.
Termin: Mittwoch, 5. April von 15 bis 16 Uhr, TSG-Gymnastikraum, 
danach gemütliches Beisammensein in der TSG-Gaststätte, Im 
Sportzentrum 4, 76646 Bruchsal.
Das Angebot ist kostenfrei und es sind keinerlei Voraussetzungen zu 
erfüllen. Die Räumlichkeiten sind barrierefrei zu erreichen.
Tue dir und deiner Gesundheit etwas Gutes und komme einfach am 
5. April zur Schnupperstunde mit gemütlichem Ausklang vorbei. Wir 
freuen uns.
Es gibt kein perfektes Alter und keinen perfekten Zeitpunkt außer 
genau jetzt.
Infos: Gabi Klisch, Telefon (072 57) 52 77

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Persönliche und virtuelle Treffen:
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen: 30. März, 27. April, 25. Mai ab 19 Uhr
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher: 13. April, 11. Mai, 15. Juni ab 18.30 Uhr
Frauen am Morgen – Famsel: Frauen am Morgen – FaMSel: Für MS-
erkrankte Frauen zwischen 40 und 60 Jahren, die bereits berentet 
sind. Immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. An-
meldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: 25. April, 30. Mai, 27. Juni ab 19 Uhr (zoom-
meeting). Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Tel. (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.

Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 31. März
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 3. April

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Mehrzweckhalle und Gütertrasse – wichtige Themen für Büchenau
Wie wichtig diese Themen für Büchenau sind, zeigte sich am 20. 
März in der hohen Zuhörerzahl bei der Ortschaftsratssitzung.
Wolfgang Seifert vom Stadtbauamt informierte über die Schäden am 
Tragwerk der Mehrzweckhalle, die im Rahmen einer Routineuntersu-
chung festgestellt worden waren. Mehrere Statiker sehen hier Gefahr 
im Verzug, weswegen die Sporthalle umgehend geschlossen wurde. 
Aktuell wird das genaue Ausmaß der Schäden bestimmt, was einige 
Wochen dauern kann. Ziel der Stadt ist es aber, die Halle auf jeden 
Fall instand zu setzen. In der Zwischenzeit weichen die Vereine auf 
umliegende Hallen aus.
Anschließend stellte Charlotte Klingmüller vom Stadtplanungsamt 
den Planungsstand zur Gütertrasse Mannheim – Karlsruhe vor. Die-
se ist erforderlich, um die Lücke im Güterverkehr zwischen Rotter-
dam und Genua zu schließen. Die Deutsche Bahn prüft aktuell noch 
20 Linienoptionen, von denen zwölf Bruchsal betreffen werden. Eine 
linksrheinische Trasse ist für die Bahn nicht zielführend, obwohl in 
einem Dialogforum darum gebeten wurde, diese Option nicht voreilig 
auszuschließen.
Um der Deutschen Bahn von Anfang an Probleme und Herausforde-
rungen aufzuzeigen, hat sich die Stadt mit der Firma Modus Consult 
zusammengetan und die Auswirkungen einer möglichen Strecken-
führung zwischen Büchenau und Untergrombach analysiert. Wie Dr. 
Frank Gericke von Modus Consult erläuterte, gibt es kein kategori-
sches Ausschlusskriterium für eine dortige Trasse. Dennoch wird 
die Stadt der Bahn Hinweise bezüglich Schallschutz, Auswirkungen 
auf das Landschaftsbild usw. mitgeben, verbunden mit der klaren 
Forderung, dass die Bahn diese Punkte berücksichtigt und entspre-
chende Ausgleichs- und Kompensationsmaßnahmen plant. Gerade 
der Schallschutz ist ein sehr heikles Thema, doch hier gibt es klare 
Vorschriften und Grenzwerte, an die sich die Bahn halten muss.
Durch die frühzeitigen Informationen erhofft man sich im Ernstfall 
eine Umsetzung, bei der alle Interessen der betroffenen Ortschaften 
gewahrt werden. Mehr Einflussnahme ist schwierig, denn die finale 
Entscheidung trifft der Bund.
Nach intensivem Austausch mit allen Fraktionen wurden die Be-
schlussanträge zur Kenntnisnahme des Planungsstands, zur Zustim-
mung zur Auswirkungsanalyse und zur Beauftragung der Verwal-
tung, die entsprechenden Forderungen an die Bahn weiterzuleiten, 
einstimmig angenommen. Punkt zwei fügte der Ortschaftsrat aber 
die Bitte hinzu, die Belange Büchenaus stärker zu gewichten.

VerschiedenesVerschiedenes

Gemarkungsputzete in Büchenau: 
von Hausmüll am Wegesrand bis Wäsche im Baum
Trotz unbeständigen Wetters trafen sich am 25. März etwa 60 Bü-
chenauerinnen und Büchenauer, die meisten davon Kinder und Ju-
gendliche, zur traditionellen „Putzete“, um ihr Dorf von achtlos oder 

illegal entsorgtem Müll zu befreien. Nachdem sie im Hummelstall 
vom Ortschaftsrat mit Müllzangen und Säcken ausgestattet worden 
waren, ging es los. Gruppen der Feuerwehr, des DRK, des FSV, des 
TV, des Angelvereins, der Jagdpächter und viele weitere zogen los 
und „putzten“ vom Baggersee Alte Allmend bis zum Baggersee Rich-
tung Neuthard, von den Neubaugebieten bis zum alten Kehrweg. Da-
bei wurde eine nicht unerhebliche Menge Müll eingesammelt, wenn 
auch nicht ganz so viel wie in früheren Jahren. Die Frauen- und Män-
nermannschaften des FSV waren schockiert, wie viel Müll sie auf ih-
rer recht kurz Strecke von der Festhalle in Richtung Staffort einsam-
meln mussten. Fast sechs Säcke füllten sie mit achtlos aus Autos 
geworfenem Müll vom Straßenrand, aber auch mit Hausmüll, der hier 
in der Natur entsorgt worden war. Ihre Säcke waren anschließend so 
voll, dass sie einige nicht mehr tragen konnten. Mit dem wohl kurio-
sesten Müll hatte es eine der beiden Gruppen der Jugendfeuerwehr 
zu tun. Neben Autoreifen fanden sie diverse BHs, die sie fast schon 
akrobatisch aus Bäumen angeln mussten. Doch auch Dinge, die ver-
mutlich eher verloren als entsorgt wurden, fanden sich. Zum Beispiel 
eine noch recht neu wirkende Brille in der Nähe des Feuerwehrhau-
ses sowie ein Schülerausweis. Beides nahm Ortsvorsteherin Marika 
Kramer erst einmal in Verwahrung.

 
 Foto: C. Clauß

Wer sich dann tapfer durch die vielen Regenschauer und den kalten 
Wind gekämpft hatte, konnte sich anschließend bei heißen Würst-
chen, Kuchen und Getränken im Hummelstall wieder aufwärmen.

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Immer wieder kommt ein neuer Frühling, 
immer wieder kommt ein neuer März …
Mit diesem Lied beschäftigten 
sich die ganz Kleinen vom Kin-
dergarten St. Bartholomäus. 
Neben dem Vogelgezwitscher 
und der wärmenden Sonne ent-
deckten die Kinder Frühblüher 
wie Osterglocken, Krokusse und 
Tulpen und beobachten das Er-
wachen der Natur.
Dies verdeutlichen wir mit dem 
Säen von Kresse und einem 
Frühlingsspaziergang. In der 
Gruppe haben die Krippenkinder zusätzlich die Möglichkeit, Früh-
lingsblumen als Steckspiel nach Farben zu ordnen.
Es passiert allerhand in dieser bunten Jahreszeit.
Wir wünschen allen Lesern eine tolle Frühlingszeit.
Die Kinder und Erzieherinnen des Kindergartens St. Bartholomäus

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Generalversammlung der BKG
Zur Generalversammlung der Büchenauer Karnevals Gesellschaft 
am Mittwoch, 26. April laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. 
Die Generalversammlung findet um 20 Uhr im Hummelstall statt.

 
 Foto: Kiga Büchenau
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Tagesordnung:
 1.  Begrüßung durch die Vizepräsidentin
 2.  Bericht der Protokollerin
 3.  Bericht der Vizepräsidentin
 4.  Bericht der Jugendministerin
 5.  Bericht des Kommandanten Bürgerwehr
 6.  Bericht der Kassierin
 7.  Aussprache zu den Punkten 3 bis 6
 8.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassierin
 9.  Entlastung des Präsidiums (Vorstandschaft)
10.  Neuwahlen Präsidium nach Satzung 
11.  Anträge
12.  Verschiedenes
13.  Schlusswort des Präsidenten
Anträge sind schriftlich bis zum Mittwoch, 19. April an die Vizeprä-
sidentin Sabrina Geißler (Neutharder Straße 17, 76689 Karlsdorf-
Neuthard) zu richten.
Sabrina Geißler
Vizepräsidentin

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Anstehende Sanierung der Umkleiden und Duschen
Liebe FSV-Mitglieder, liebe FSV-Unterstützer,
wie in unserer Generalversammlung nochmals dargelegt wurde, 
möchten wir unsere Umkleidekabinen und Duschen sanieren lassen. 
Die Planungen hierzu laufen auf Hochtouren. In einem ersten Schritt 
haben wir unsere Vorstellungen für die neuen Duschen erfasst und 
sind nun am Vergleichen von Angeboten. Wir hoffen, dass die Arbei-
ten zeitnah beginnen können.
Um die Kosten abzudecken, sind wir immer noch auf der Spenden-
plattform „WirWunder“ der Sparkasse Kraichgau vertreten. Wie Sie 
sich vorstellen können, kostet so eine umfangreiche Maßnahme 
enorm viel Geld für einen kleinen Dorfverein, also helfen Sie mit. Ab 
Donnerstag, den 6. April, um 9 startet die Aktion „Ran ans Oster-
spendennest“ der Sparkasse Kraichgau. Hier wird jede Spende bis 
25 Euro von der Sparkasse verdoppelt! Die Aktion ist zeitlich be-
grenzt, also am besten direkt zum Start spenden.
Wer uns unterstützen möchte, sucht uns auf der besagten Sparkas-
sen-Plattform oder kopiert einfach folgendem Link:
https://www.betterplace.org/de/projects/111372
Vielen Dank für Ihren Beitrag!

1. Mannschaft
SV 62 Bruchsal – FSV Büchenau  1:1
Am vergangenen Samstag gastierte der FSV beim SV 62 Bruchsal 
in der Bruchsaler Südstadt. Nach dem knappen 1:0-Sieg im Hinspiel 
rechnete man auch im Rückspiel mit einer ausgeglichenen und um-
kämpften Partie. Trotz der weiterhin extrem angespannten Perso-
nalsituation startete der FSV schwungvoll in die Partie. Bereits beim 
ersten offensiven Vorstoß des FSV brachte der gegnerische Torhüter 
den vorbildlich nachsetzenden Lojewski im Strafraum zu Fall. Der 
Unparteiische entschied folgerichtig auf Strafstoß, welchen Konrad 
gewohnt souverän zur frühen Führung verwandelte. In der Folge zoll-
te die Partie dem schwer bespielbaren Geläuf Tribut, was sich durch 
zahlreiche Ungenauigkeiten im Passspiel bemerkbar machte. Dem 
FSV gelang es vor allem durch Flanken aus dem Halbfeld, immer 
wieder Unruhe vor dem gegnerischen Tor zu stiften. Im Laufe der 
ersten Hälfte kamen die Gastgeber besser ins Spiel und erarbeiteten 
sich vermehrt Torchancen, welche jedoch zumeist von Torhüter Sim-
merling zunichtegemacht oder in höchster Not geklärt wurden. Dem-
entsprechend ging es mit einer knappen 0:1-Führung in die Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit machten sich aufseiten des FSV die zahl-
reichen angeschlagenen Spieler sowie schwindende Kräfte immer 
mehr bemerkbar. So gelang es nur noch selten, strukturiert nach 
vorne zu spielen und für Entlastung in der Defensive zu sorgen. In 
der 61. Spielminute stimmte die Zuordnung in der Büchenauer Hin-
termannschaft nicht, sodass der SV 62 Bruchsal durch einen Sonn-
tagsschuss aus der zweiten Reihe ausgleichen konnte. Die Gastge-
ber drängten daraufhin auf den Führungstreffer. Der FSV hielt jedoch 
mit vereinten Kräften dagegen und wehrte die Angriffsbemühungen 
der Bruchsaler ab. Da es beiden Mannschaften in der Schlussphase 
nicht mehr gelang, den an diesem Tag höchstwahrscheinlich spiel-
entscheidenden Angriff auszuspielen, endete die Partie mit einem 
gerechten 1:1-Unentschieden.
Am kommenden Sonntag empfängt der FSV den TSV Rinklingen vor 
heimischem Publikum. Hier gilt es, sich für die Hinspielniederlage zu 
revanchieren und gleichzeitig endlich den ersten Sieg der Rückrunde 
einzufahren. Anpfiff der Partie in Büchenau ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft
TSV Rinklingen II - FSV Büchenau II
Unser Auswärtsspiel in Rinklingen musste vergangenen Sonntag 
aufgrund der schlechten Witterungsverhältnisse abgesagt werden.
Der Nachholtermin ist für den Donnerstag, den 13. April um 19.15 
Uhr vorgesehen.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Ostern im Vogelpark
Am Ostersonntag kommt m 14.30 Uhr der Osterhase zu uns in den 
Vogelpark. Er wird jedem angemeldeten Kind ein Geschenk überrei-
chen. Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen bei Ger-
linde Schäfer, Gustav-Laforsch-Str. 5, oder bei Anni Knoch, Au in den 
Buchen 3. Der Unkostenbeitrag beträgt 7 Euro pro Kind und ist bei 
der Anmeldung zu bezahlen. Im Vereinsheim gibt es am Ostersonn-
tag auch wieder Kaffee und Kuchen von unserer Frauengruppe, auch 
zum Mitnehmen.

Generalversammlung
Unsere Generalversammlung findet am Freitag, den 14. April um 20 
Uhr im Vereinsheim statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder 
und die Frauengruppe recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Kassenbericht und Entlastung
 6. Berichte der einzelnen Zuchtwarte
 7. Bericht der Frauengruppe
 8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
 9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Verschiedenes
Wünsche und Anträge werden beim 1. Vorsitzenden Friedbert Knoch 
entgegengenommen.

Die Generalversammlung des Fördervereins findet um 19 Uhr statt. 
Auch hierzu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und die Fraauen-
gruppe recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht der 1. Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Bericht des Schatzmeisters
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung
 8. Wahlen
 9. Anträge und Anregungen
10. Verschiedenes
Anträge zu Generalversammlung können schriftlich bei der 1. Vorsit-
zenden Michaela Ziemann eingereicht werden.

Vorankündigung:
Unser Maifest findet dieses Jahr am 29. April um 18 Uhr statt.

MustertextTraumstart e.V.

Das Café Hasenvilla öffnet am Freitag!
Liebe Freunde vom Café Hasenvilla!
Ungefähr einmal im Monat, freitagnachmittags 
von 15 bis 17 Uhr, ist das Café Hasenvilla im 
Vereinsheim vom Kleintierzuchtverein in Büche-
nau geöffnet.
Die nächsten Termine sind am 31. März / 21. 
April / 26. Mai und 30. Juni.
Geselligkeit, Spiel & Spaß stehen bei uns im Vordergrund. Wir möch-
ten Generationen verbinden und einen Ort bieten, an dem sich Men-
schen begegnen können.
Bei uns gibt es guten Kaffee und selbstgebackenen Kuchen, Platz für 
Kinder, Plätzchen fürs Schwätzchen, Spielmöglichkeiten drinnen und 
draußen, manchmal Unterhaltung und immer freundliche Menschen, 
die sich auf Ihren/Euren Besuch freuen!
Einfach ausprobieren und vorbeikommen!
Das Café-Hasenvilla-Team
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MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
SG Sulzfeld/Bretten – TV Büchenau 41:22 (23:13)
Für Büchenau spielten: Fabian Katz (TW), Max Nikolaus Dubovy, Axel 
Zimmermann 5, Jonathan Bauer 1, Alexander Hellermann, Benedikt 
Speck, Nico Schäffner 1, Nikolas Zöller (TW), Leon Metz, Eric Zöllner 
2, Maximilian Greil 8/1, Leon Seidler 5
Jugend
wJB – HSG Walzbachtal 22:26 (11:12)
mJE – TV Malsch 15:24 (11:11)

Handballabteilung informiert über Spielgemeinschaft mit Neuthard
Am 24. März fand im Kleintierzuchtverein der Infoabend der Hand-
ballabteilung des TVB statt. Schon Ende 2022 hatte man Kontakt 
zum Nachbarverein aufgenommen und erste Gespräche über eine 
erweiterte Zusammenarbeit – in der Jugend besteht seit 2011 eine 
Spielgemeinschaft – geführt. Im Februar 2023 wurden die Gesprä-
che vertieft und die Vorteile einer Spielgemeinschaft über den kom-
pletten Spielbetrieb der beiden Handballabteilungen beschlossen. 
Beide Handballabteilungen, sowohl in Neuthard als auch in Büche-
nau, begrüßen den Zusammenschluss und freuen sich schon auf 
die Vorbereitung der ersten gemeinsamen Runde 2023/2024. Die 
Handballabteilung bedankt sich für die am Infoabend gezeigte Zu-
stimmung und Unterstützung seitens der Teilnehmer*innen.

SpielankündigungenSpielankündigungen

Die nächsten Spiele
Letztes Heimspiel am Samstag, den 1. April in der Bundschuhhalle 
Untergrombach
Die Runde 2022/2023 neigt sich dem Ende zu, und wir laden alle 
Handballfans recht herzlich zum letzten Heimspiel des TVB ein. Lei-
der muss das Spiel wegen des Dachschadens in der MZH Büchenau 
nach Untergrombach verlegt werden (Anpfiff ist um 17 Uhr).
Nach dem Spiel lädt die Mannschaft alle Fans auf einen kleinen Um-
trunk ein. Zudem werden einige Spieler in den wohlverdienten Hand-
ballruhestand verabschiedet.
Senioren
Samstag, 1. April
17 Uhr TV Büchenau – SG Oden/U'öwi
Jugend
Samstag, 1. April
15 Uhr mJC – TS Mühlburg
Das Spiel findet in der Bundschuh-Halle U'´grombach statt.
Sonntag, 2. April
12.40 Uhr SG HaWei – wJD

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung

Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 4. April

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 31. März, in der Zeit von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungs-
stelle, Zimmer 6, statt. Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und ratsuchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Einladung zur Bürgerfahrt nach Volterra 4. bis 7. Mai
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Sommer 2022 waren unsere Volterraner Freunde zu unserem Ju-
biläumsfest 1250 Jahre in Heidelsheim, um aus dem Freundschafts-
vertrag einen echten Partnerschaftsvertrag zu machen.
Jetzt haben wir eine Rückeinladung von Volterra für den 4. bis 7. Mai 
erhalten.
Für diese Fahrt organisiert die Stadt Bruchsal einen Reisebus; für 
drei Übernachtungen muss man mit 150 bis 200 Euro pro Person 
rechnen. An zwei oder drei Abenden werden wir von den Volterrani 
zu gemeinsamen Abendessen eingeladen. 

 
Blick von oben auf unsere Partnerstadt Foto: goe

Leider sind aktuell in Volterra zwei Hotels geschlossen, so dass wir 
nicht alle in einem Hotel unterkommen können. Aber wir haben ver-
schiedene kleinere Hotels vorreserviert, so dass man fußläufig alles 
in Volterra erreichen kann.
Der Aufenthalt ist ausschließlich in Volterra, es wird keine Ausflugs-
fahrten ins Umland geben.
Sie können sich anmelden per E-Mail bei volterra@heidelsheim.de 
oder telefonisch bei Ingrid Neidinger 07251-5363 (AB).
Hier das geplante Programm:
Mittwoch, 3. Mai 
Abfahrt Bus in Heidelsheim 22 Uhr 
Donnerstag, 4. Mai 
Im Laufe des Vormittags Ankunft in Volterra, Zimmerbezug 
20 Uhr Treffen aller Gäste und Volterrani zum Abendessen bei den 
Fahnenschwingern (Gruppo Storico Sbandieratori) 
Freitag, 5. Mai 
10 Uhr Begrüßung im Rathaussaal 
Umtrunk und Ausstellungseröffnung der Maler aus Mende 
Rest des Vormittags und Mittagessen zur freien Verfügung
Nachmittag 
Führung in Gruppen durch -wahlweise- Amphitheater, Pinakothek, 
Etrusker-Museum, Museum für sakrale Kunst
Besuch der Saline in Volterra für alle 
20 Uhr Abendessen für alle Gäste und Volterraniausgerichtet von 
den Vereinen/Contraden von Saline
Samstag, 6. Mai 
Vormittag und Mittagessen zur freien Verfügung 
Nachmittag 
Piazza dei Priori – Vorführungen der diversen musikalischen Gruppen 
17 Uhr Umzug der Delegationen und historischen Gruppen (Arm-
brustschützen, Fahnenschwinger) zum Piazza dei Priori 
Kurze Vorführungen der historischen Gruppen 
Anschließend Eintritt in Palazzo dei Priori für die Zeremonie 
- Unterschrift Partnerschaftsvertrag mit Bruchsal-Heidelsheim
- Unterschrift 30 Jahre Partnerschaft Mende 
19.30 Uhr Abendessen für alle Gäste und Volterrani 
Nach dem Abendessen auf dem Piazza dei Priori Musik und gemein-
sames fröhliches Beisammensein.
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Sonntag, 7. Mai 
Verabschiedung durch das Partnerschaftskomitee und Heimfahrt
Mit freundlichen Grüßen
OV Uwe Freidinger - Freundeskreis Volterra - Stadt Bruchsal

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Die Katholische Kindertagesstätte St. Martin auf Spurensuche
Unter dem Motto „Detektive auf der Streuobstwiese“ machten sich 
die Kinder und Erzieherinnen der Kita St. Martin am 9. März auf den 
Weg, die Spuren der heimischen Tiere im Winter zu entdecken. Auf 
der Streuobstwiese wartete bereits die Umwelt-, Natur- und Streu-
obstpädagogin Katrin Dickgießer-Weiß um uns allerhand Wissens-
wertes zu vermitteln. Nach einem einleitenden Gespräch über Tiere 
im Winterschlaf, in der Winterstarre und Zugvögeln ging es auch 
schon los. Die Kinder gingen auf Spurensuche und kennzeichneten 
alle potentiellen Funde mit kleinen Stockfähnchen. Nach und nach 
wurden die gefundenen Entdeckungen besprochen. Die kleinen und 
großen Entdecker lernten die Unterschiede zwischen Feldmaus- und 
Wühlmaus-Löchern kennen, wie der Specht herausfindet, wo er Lar-
ven im Baum finden kann, was der Fuchs frisst und wie Raben Nüsse 
knacken. Nachdem alle Funde ausführlich angeschaut, untersucht 
und besprochen waren hatte, Frau Dickgießer-Weiß noch einige inte-
ressante Dinge für uns mitgebracht. So konnten die Kinder die Hauer 
eines Wildschweines anfassen, einen Fuchsschädel und einen Reh-
bockschädel samt Geweih betrachten und das Gewölle einer Eule 
bestaunen. Nach rund einer Stunde konnten sich die Detektive mit 
allerlei neuem Wissen wieder auf den Weg zurück zum Kindergarten 
machen.

 
 Foto: Kita

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Hurra, Krämermarkt an Ostern!
Am Ostersonntag, den 9. April ist wieder Krämermarkt. Es haben 
sich viele Marktstandbetreiber angemeldet. Unter anderem der 
Gewürze-Klein, die Firma Wella, Firma Nagel mit dem Karusell und 
Süßigkeiten, Lederwaren, Stahl und Haushaltswaren, Gürtel, Tücher, 
Wurstwaren, Kinderbücher, Bürstenmacher usw.
Nehmen Sie sich Zeit und kommen Sie vorbei, es lohnt sich sicher.
Aus organisatorischen Gründen ist kein Kuchenverkauf im Bürger-
wehrkeller.
Rat der Bürgerwehr

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft

Heidelsheimer weiterhin im Aufwind!
TSV 05 Reichenbach – FC 07 Heidelsheim 1:2 (0:1):
Der FC 07 Heidelsheim bleibt im neuen Jahr auch im 5. Spiel in Folge 
ungeschlagen und schaffte nach dem unerwarteten 2:0-Auswärts-
erfolg unter der Woche in der Nachholpartie bei GU Türkischer SV 
Pforzheim mit einem knappen 1:2 (0:1)-.Auswärtserfolg beim Tabel-
lenzweiten TSV 05 Reichenbach den nächsten Überraschungscoup.
Reichenbachs Trainer Tim Kappler hatte vor der Begegnung noch 
verkündet, dass ein Sieg seines TSV fast schon Pflicht sei, um die 
Hoffnungen auf den Aufstieg weiter am Leben halten zu können. 
Dementsprechend stürmisch gingen die Platzherren auch das Spiel 
an. Heidelsheim begegnete dem anfangs mit einer Fünferabwehrket-
te, doch gab es hier sichtlich Probleme mit der Sortierung, so dass 
Reichenbach in der Anfangsviertelstunde zu zwei Halbchancen kam, 
die allerdings keine Gefahr brachten. Danach stellten die Gäste im 
Abwehrverbund auf Viererkette um, und mit einem zweiten Sechser 
wurde das defensive Mittelfeld gestärkt. In der 17. Minute setzte 
Youngster Ufuk Esen eine erste Duftmarke für die Sönmez-Elf, als 
die Waldbronner den Ball nicht weit genug hinten rausbekamen und 
Esen mit einem tollen 25-Meter-Hinterhaltsschuss TSV-Torhüter 
Dennis Beisser zu einer Glanzparade zwang. Drei Minutenzeiger-Um-
drehungen später war es dann aber schon so weit. Kapitän Maurice 
Mayer bediente über links Resul Oral, der seinen Gegenspieler locker 
abschüttelte, und seine mustergültige Flanke konnte am langen 
Pfosten Yannick Peter Knopf mit der Innenseite zur 0:1-Halbzeitüh-
rung über die Linie drücken.
Verteilt waren die Spielanteile zunächst auch in Hälfte zwei, ehe Ma-
rio Milli nach 69 Minuten die Führung ausbaute. Ein gefühlvoller May-
er-Freistoß fast vom Strafraumeck konnte er am langen Pfosten zum 
hochverdienten 0:2 einköpfen. Zwar schafften die Einheimischen 
fast postwendend nach einer zu kurz geklärten Ecke durch Nils Mus-
ler den 1:2-Anschlusstreffer, der aus Gästesicht viel zu früh fiel. Da-
nach drückte Reichenbach nämlich vehement, und Heidelsheim kam 
kaum noch hinten raus. Gleich zweimal musste FCH-Torsteher Kevin 
Hertl in der hektischen Schlussviertelstunde sein ganzes Können 
aufbieten, um seiner Mannschaft während der Drangperiode des Ta-
bellenzweiten den nächsten Überraschungssieg festzuhalten. Dieser 
geht jedoch vollauf in Ordnung, da an diesem Tag von Reichenbach 
einfach zu wenig kam und somit die Aufstiegshoffnungen erst ein-
mal einen leichten Rückschlag und Dämpfer erhielten.

2. Mannschaft

Später Treffer rettet zumindest noch einen Punkt!
SV Zeutern – FC 07 Heidelsheim II 2:2 (2:1):
Wie schon am vergangenen Sonntag in Münzesheim tat sich die 
zweite Mannschaft des FC 07 Heidelsheim auch beim Auswärtsspiel 
in Zeutern verdammt schwer und kam bei einem weiteren Team aus 
dem Tabellenkeller nicht über ein mageres 2:2 (2:1)-Unentschieden 
hinaus. Auch wenn der Punkt mehr als verdient war, war er am Ende 
sogar noch glücklich, denn der eingewechselte Matthias Barth rette-
te und sicherte das Remis erst zwei Minuten vor Spielende.
Dabei fing alles noch so gut an, denn bereits in der zehnten Minute 
konnte Andreas Zesinger die Gäste mit 1:0 in Führung bringen, nach-
dem er zuvor von Robin Hiller schön freigespielt wurde. Allerdings 
sollte die Führung nicht allzu lange halten, denn bereits elf Minuten 
später schaffte Zeutern durch einen Kopfballtreffer von Kapitän 
Timo Lanz den 1:1-Ausgleich. Danach war die Szenerie zwar aus-
geglichen, doch verriet vor allem die FCH-Defensive erneut unerklär-
liche Schwächen. In der 32. Minute konnte plötzlich Darius Dance 
über links Fahrt aufnehmen und alleine aufs Tor zulaufen, doch Kee-
per Brenz klärte gerade noch so mit dem Fuß in höchster Not, ehe 
fast im Gegenzug Leon Walter mit einem verdeckten Distanzschuss 
lediglich den Innenpfosten traf. In der 38. Minute war es dann aber 
so weit, wobei Torsteher Brenz alles andere als gut aussah. Nahe der 
Strafraumlinie, also viel zu weit vor seinem Kasten, schaute er nur 
ungläubig dem Ball hinterher, den Markus Kerber zur Überraschung 
vieler aus 15 Metern mit dem Kopf irgendwie im Netz versenkte – 
und die 2:1-Halbzeitführung für die Gastgeber war perfekt.
Heidelsheim kam mit einigen Umstellungen aus der Kabine, und fort-
an ging es mit Wind eigentlich nur noch in eine Richtung, und zwar in 
die des Zeuterner Gehäuses. Es war jedoch irgendwie ein stures und 
wildes, aber leider nur wenig durchdachtes Anrennen, und dennoch 
ergaben sich zahlreiche Torchancen. Die wohl größte vergab nach 54 
Minuten wohl der mitausgerückte Fabian Bacher, der nach einer wei-
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ten Hiller-Flanke auf den langen Pfosten mutterseelenallein alle Zeit 
der Welt hatte und sich praktisch das Eck aussuchen konnte, doch in 
Rücklage beförderte er die Kugel in den inzwischen regenverhange-
nen Himmel. Zeutern hatte im zweiten Durchgang nur noch Kampf 
entgegenzusetzen, und erst in der 85. Minute kamen die Einheimi-
schen zu ihrer einzigen Möglichkeit, als Dance nach einem Konter 
lediglich den Pfosten traf, ehe Barth doch noch das Remis sicherte.

Jugendabteilung
Rückblick auf die letzten Ergebnisse sowie 
Vorschau auf die nächsten Spiele der FCH-Junioren:
D1-Jgd: FC Heidelsheim – FV 1912 Wiesental 1:1
In einem ausgeglichenen Spiel trotzten unsere Jungs dem Tabel-
lendritten aus Wiesental einen Punkt ab. Die Partie war 15 Minuten 
alt, als ein Hagelschauer für eine zehnminütige Spielunterbrechung 
sorgte. In der Schlussminute der ersten Halbezeit sorgte dann Ma-
ximilian Leis mit einem Schuss, bei dem er noch wegrutschte, aus 
kurzer Entfernung für die Pausenführung.
Zwei Minuten nach der Pause gelang den Gästen mit einem Kopf-
balltor der Ausgleich. Die Partie blieb hart umkämpft, aber am Ende 
konnte keine der beiden Mannschaften den Lucky Punch setzen, so 
dass es schlussendlich beim gerechten Unentschieden blieb. Somit 
sind unsere Jungs nun schon drei Spiele in Folge ungeschlagen, was 
ein großer Erfolg ist! Unsere Jungs verdienten sich den Punkt auf-
grund einer geschlossenen Mannschaftsleistung redlich. Nachdem 
der eingeteilte Schiedsrichter nicht erschienen war, wurde die Partie 
von einem Wiesentaler Gast geleitet. Wir möchten uns an dieser Stel-
le für seine Leitung des Spiels recht herzlich bedanken!

D2-Jgd: TSV Rheinhausen 2 Flex – FC Heidelsheim II 0:3
In Rheinhausen gelang unserer D2 der zweite Sieg in Folge. Den 
Grundstein für den Sieg legten die Jungs in einer hervorragenden 
Defensivleistung. Die Gastgeber hatten nur zwei echte Torchancen 
im ganzen Spiel. Besonders hervorzuheben sind an dieser Stelle die 
Leistungen von Giuliano Inserra und Julius Scheid, die in der Abwehr 
alle wichtigen Zweikämpfe gewannen.
In einer ausgeglichenen ersten Hälfte gingen unsere Jungs durch ei-
nen direkt verwandelten Freistoß von Harish Tharsan unter die Latte 
in der 17. Minute in Führung.
Fünf Minuten nach der Pause gelang dem agilen Daniel Leschnew 
mit dem 2:0 früh die Vorentscheidung, ehe Noah Baumgärtner in der 
43. Minute mit einem überlegten Schuss für den Endstand sorgte. 
Am Ende stand ein durch eine Leistungssteigerung in der zweiten 
Halbzeit verdienter und viel umjubelter Sieg unserer D2 in einer aus-
gesprochen fairen Partie!
Die Entwicklung in beiden Mannschaften ist im Moment sehr erfreu-
lich und darf sich gerne so fortsetzen!
C-Jgd: FC Heidelsheim – SV Philippsburg 1:2
A-Jgd: TSV Kürnbach – FC Heidelsheim 2:2

Vorschau:
Samstag, 1. April
11.45 Uhr   D2-Jgd FC Heidelsheim 2 (Flex) – SV Oberderdingen 2 

(Flex)
12 Uhr  C-Jgd FC Heidelsheim – JSG Ubstadt-Weiher
13 Uhr  D1-Jgd JSG Graben-Neudorf – FC Heidelsheim
16 Uhr  A-Jgd JSG Wiesental – FC Heidelsheim

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Samstag, 1. April, 15 Uhr 
FC 07 Heidelsheim – FC Nöttingen 2 und 
Sonntag, 2. April, 15 Uhr 
FC 07 Heidelsheim – Spvgg 1920 Oberhausen sowie 
Donnerstag, 6. April, 17.45 Uhr 
FC 07 Heidelsheim – 1. FC Ispringen.
Zu dieser ganzen Reihe von Heimspielen laden wir natürlich wiede-
rum alle Fußballfreunde und insbesondere die Fans unseres FCH 
recht herzlich ein.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Resümee zur 155. Abteilungsversammlung am 3. März - Teil 3
[… ] Bürgermeister Andreas Glaser überbrachte die Grüße der Stadt 
Bruchsal. Bei etlichen Einsätzen war er vor Ort und findet dort immer 
wieder eine gut vorbereitete und ausgebildete Feuerwehr bei der Be-
wältigung der Einsatzlagen vor. Hierfür sein Dank an die leistungsfä-
hige, engagierte Feuerwehr, und sein besonderer Dank galt der guten 

Jugendarbeit, die die Zukunft der Feuerwehr bedeutet. Er betonte 
zusätzlich, wie besonders es ist, dass Menschen ihre Freizeit für ihr 
Ehrenamt opfern. Des Weiteren betonte er, dass der traditionsreiche 
Fanfarenzug ein Aushängeschild der Stadt Bruchsal sei und bedank-
te sich für das Engagement. Anschließend konnte Bürgermeister An-
dreas Glaser noch Nick Lampert für 15-jährige Mitgliedschaft bei der 
Feuerwehr Bruchsal, sowie Steffen Heilmann und Andreas Kroll für 
30-jährige Mitgliedschaft bei der Feuerwehr Bruchsal auszeichnen.
Feuerwehrkommandant Bernd Molitor überbrachte die Grüße der 
Feuerwehr Bruchsal. Er dankte den Feuerwehrmitgliedern und de-
ren Angehörigen für ihre Arbeit und die nicht unerhebliche Zeit, die 
im Ehrenamt geopfert wird. Er gibt einen Ausblick für die Abteilung 
Heidelsheim, die in Zukunft im Modul Wald- und Vegetationsbrand 
durch ein neu zu beschaffendes TLF-3000 (Waldbrand) bei solchen 
Einsatzlagen ein Teil des Waldbrandzugs bereitstellen wird. Im An-
schluss konnte Molitor noch Manuel Schmidt zum Oberlöschmeister, 
Peter Kaserer und Jürgen Wagner zu Oberbrandmeistern befördern.
Abteilungskommandant Kaserer dankte zum Ende der Veranstaltung 
noch dem ausscheidenden zweiten stellvertretenden Abteilungs-
kommandanten Michael Feil sowie der ausscheidenden Kassenver-
antwortlichen Janine Schlindwein. Des Weiteren bedankt er sich für 
das Engagement von Nick Lampert, welcher sich als Schriftführer 
bereitstellt.
Zum Schluss der Abteilungsversammlung dankte Kommandant 
Kaserer zum Ende seines Berichtes allen Unterstützern, der Stadt 
Bruchsal und der Feuerwehr Bruchsal für die gute und harmonische 
Zusammenarbeit. Er möchte allen Danke sagen, die die sich auf ir-
gendeine Art und Weise in und um die Feuerwehrabteilung Heidels-
heim eingebracht und engagiert haben.
Abteilungskommandant Kaserer schloss um 21.43 Uhr mit dem Leit-
spruch der Feuerwehr „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ die Ver-
sammlung und lud die Anwesenden zu einem gemeinsamen Essen 
ein. (NL)
Ende der Teilveröffentlichungen
Die Veröffentlichung erfolgte in drei Teilen:
• Teil 1: KW11
• Teil 2: KW12
• Teil 3: KW13

MustertextFreundeskreis Volterra

Fahrt nach Volterra zur Unterschrift des Partnerstädtevertrags

 
Nach der Unterschrift anlässl. der 1250-Jahrfeier wurde Kuchen von 
den Stadtoberhäuptern verteilt Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Liebe Heidelsheimer Freunde von Volterra,
vergangenen Sommer waren unsere Volterraner Freunde zu unserem 
Jubiläumsfest 1250 Jahre hier in Heidelsheim, um aus dem Freund-
schaftsvertrag einen echten Partnerschaftsvertrag zu machen.
Jetzt haben wir eine Rückeinladung von Volterra für den 4. bis 7. 
Mai erhalten.
Für diese Fahrt organisiert die Stadt Bruchsal einen Reisebus; für 
drei Übernachtungen muss man mit 150 bis 200 Euro pro Person 
rechnen. An zwei oder drei Abenden werden wir von den Volterrani 
zu gemeinsamen Abendessen eingeladen.
Leider sind aktuell in Volterra zwei Hotels geschlossen, so dass wir 
nicht alle in einem Hotel unterkommen können. Aber wir haben ver-
schiedene kleinere Hotels vorreserviert, so dass man fußläufig alles 
in Volterra erreichen kann.
Die 4-Tage-Fahrt wird entweder in einem 50er Bus oder in einem Dop-
peldecker-Bus (80 Personen) stattfinden. Abfahrt wird mittwochs, 3. 
Mai, 22 Uhr in Heidelsheim sein.
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Der Aufenthalt ist diesmal ausschließlich in Volterra, es wird keine 
Ausflugsfahrten ins Umland geben. Sie können sich anmelden per 
E-Mail bei volterra@heidelsheim.de oder telefonisch bei Ingrid Nei-
dinger 072 51-53 63(AB).
Das aktuell geplante Programm in Volterra finden Sie beim Anschreiben 
des Ortsvorstehers Freidinger am Anfang der Heidelsheim Sektion.
Con cordiali saluti,
Eure
Martina Füg und Ingrid Neidinger

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Jahreshauptversammlung am 15. April und das Osterschießen 
am 1. April
Der Vorstand des KKS 1925 e.V. Heidelsheim lädt für den 15. April 
ab 19 Uhr ins Schützenhaus zur Jahreshauptversammlung ein. 
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
 2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
 3.  Totenehrung
 4.  Berichte des Vorsitzenden, Sportleiters und Jugendleiters
 5.  Aussprache über die Berichte
 6.  Bericht des Schatzmeisters
 7.  Bericht der Kassenprüfer
 8.  Entlastung der Vorstandschaft
 9.  Aktivitäten 2023
10.  Behandlung eingegangener Anträge (Diese müssen spätestens 

bis 8. April beim Vorstand Uwe Buchhalter vorliegen)
11.  Verschiedenes, Wünsche und Anregungen
Das traditionelle Osterschießen findet am 1. April von 14 bis 17 Uhr 
statt. Geschossen werden acht Schuss mit dem Vereins-Kleinkaliber-
gewehr sitzend aufgelegt auf die Hasenscheibe zu 50 Meter Entfer-
nung. Davon werden fünf Schuss gewertet. Die Siegerehrung findet 
um 17.30 Uhr statt. Der erste Preis ist ein geschlachteter Stallhase. 
Auch die Plätze 2 und 3 werden prämiert. Alle anderen Teilnehmer 
bekommen einen Trostpreis.
Der IGOR-Wettbewerb findet am 15. April vor- und nachmittags statt 
(Ordonnanzgewehr liegend aufgelegt).
MB

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Zeit für den nächsten Gartenplausch
Die Winterpause ist vorbei, wir werden wieder jeden ersten Dienstag 
im Monat unserem Gartenplausch anbieten. Wir beginnen am 4. Ap-
ril um 18 Uhr im Vereinsgarten am Bahnübergang in Heidelsheim.
Thema:
Ungebetene, hartnäckige Kräuter in unserem Garten. Vielleicht ver-
gessene Schätze für Gesundheit und in der Küche?
Ein Schritt vom Ärgern und Bekämpfen in Richtung Ernten und Ver-
wenden!
Petersilie – Giftpflanze des Jahres 2023. Warum das? Darüber reden 
wir!
Herzliche Einladung dazu! (GK)

Neue Ehrenmitglieder
Bei der gut besuchten Jahreshauptversammlung hat der Verein drei 
weitere Mitglieder zu Ehrenmitgliedern ernannt. Frieder Rudy und Ha-
rald Mayer erhielten ihre Urkunde direkt in der Odenwaldhütte, Hel-
mut Metzger konnte aus gesundheitlichen Gründen nicht anwesend 
sein. Langjährige Vereinsmitglieder und mehrere Vorstandsmitglie-
der wurden ebenfalls geehrt.

 
In der Bildmitte die neuen Ehrenmitglieder Foto: Lars Eisenblätter

Das Amt des Vorsitzenden konnte nicht neu besetzt werden. Wie be-
reits vor längerer Zeit angekündigt, ist Günter Kolb für den Vorsitz 
nicht mehr angetreten. Der Verein wird bis auf weiteres vom stellver-
tretenden Vorsitzenden Hans-Peter Wurdak geführt. (GK).

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Protokoll zur Jahreshauptversammlung am 4. März (Teil 4)
Turnusmäßig standen Neuwahlen der Positionen 2. Vorstand, Kassier, 
Beisitzer, Kassenprüfer an. C. Anselment übernahm die Wahlleitung. 
Zuerst wurde sich darauf verständigt, dass per Handheben offen abge-
stimmt werden könne. Es wurden jeweils einstimmig wieder gewählt:
• 2. Vorstand – Thomas Wachter
• Kassier – Klaus Höckel
• Beisitzer – Jens Kluge
• Kassenprüfer – Doris Burkhardt
Beim TOP 13 machte der Vorstand nochmal auf die neue Satzung 
aufmerksam, so wie sie im Jahr 2022 bei der damaligen JHV ab-
gestimmt worden war. Diese neue Satzung lag zur Einsicht aus. Die 
Versammlung in 2022 hatte dem Vorstand den Auftrag mitgegeben, 
die Satzung im Punkt „Auflösung“ in Zusammenarbeit mit dem Fi-
nanzamt so anzupassen, dass die Gemeinnützigkeit des Vereins 
weiterhin gewährleistet sei. Dies sei in der vorliegenden Fassung 
nun gegeben.
TOP 14 – Verschiedenes
• Die verbliebenen Schaukästen des OWK sind stark verwittert und 

müssen überarbeitet werden. Sie werden noch immer regelmäßig 
für die Seniorenwanderungen verwendet.

• Der diesjährige Ausflug ist nach Dresden geplant: 11. bis 15. Oktober
• Es wird an der neuen OWK-Website gearbeitet
Abschließend dankte der Vorstand allen Anwesenden und vor allem 
dem Küchen- und Thekenteam für die Bewirtung .

Wanderung rund um Heidelsheim
Bei Aprilwetter mit starkem Wind, Sonnenschein und Wolken mach-
ten sich 14 Wanderer auf eine Tour rund um Heidelsheim zu laufen. 
Diese Tour wird auch zu unserem Jubiläumstag am 30. April gelau-
fen werden. Von der Sporthalle ging es über den Sennig am Schüt-
zenhaus vorbei nach Helmsheim. Dort bis zum Bahnhof und wieder 
Richtung Heidelsheim, aber dann hoch zum Aschberg. Ein Motivati-
onswanderschnäpsle ließ uns beschwingt weiter zur Laubigen Eiche 
laufen. Dort aus dem Wald raus und hoch zu den Obstanlagen, die 
L618 gequert und über den Waldspielplatz bis zur OWK-Hütte gewan-
dert. Den Abschluss bei gutem Essen machten wir im FC-Clubhaus.
Die zwölf Kilometer waren in gut 2 ¾ Stunden gelaufen.

 
Kleine Pause bei Wind und Sonne am Aschberg
 Foto: OWK Heidelsheim

Reiterverein Heidelsheim

Terminvorschau
Wir möchten auf unsere kom-
menden Veranstaltungen auf-
merksam machen.
Am 1. Mai findet auf der Reitan-
lage bei jeder Wetterlage wieder 
das beliebte Ponyreiten statt.
Direkt darauf folgt unser Reiter-
tag für alle Altersklassen am 
Sonntag, den 7. Mai. Am besten 
direkt beide Termine vormerken. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

 
Beim Reitertag am 7. Mai finden 
Wettbewerbe für alle Altersklas-
sen statt.
 Foto: Reiterverein Heidelsheim
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Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Doppelkonzert unter freiem Himmel
Der Chor G’sang for fun lässt sich in diesem Jahr etwas Besonde-
res einfallen. Nach zahlreichen Konzerten im Bürgerzentrum und in 
der Kirche soll dieses Mal unterm Sternenhimmel gesungen werden. 
Und dies im Herzen von Heidelsheim auf dem Kirchplatz vor der 
evangelischen Kirche. Am Freitag, den 12. und Samstag, den 13. Mai 
haben Freunde des modernen Chorgesangs die Gelegenheit, das ab-
wechslungsreiche Repertoire des Chores unter Einsatz aufwendiger 
Bühnentechnik zu genießen. Jeweils ab 20 Uhr startet das Konzert, 
bei dem die Lieder nicht nur vom Chor unter der Leitung von Jutta 
Zimmermann vorgetragen, sondern von einzelnen Chormitgliedern 
übersetzt, interpretiert und erlebbar gemacht werden. Bei schlech-
tem Wetter findet das Konzert in der evangelischen Kirche statt.
Karten gibt es ab 1. April unter der Nummer (072 51) 52 51.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 5. Mai
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit möchten wir recht herzlich zur Jahreshauptversammlung in 
unser Vereinsheim einladen.
Die Jahreshauptversammlung findet am 5. Mai um 19 Uhr statt.
Anbei die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-

lung
3. Jahresbericht der Vorstände, Jugendwarte und Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen der Vorstandschaft
6. Wahl eines Kassenprüfers
7. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung bitte schriftlich bis zum 26. 
April bei einem der Vorstände oder per E-Mail an tc76-heidelsheim@
web.de einreichen.
Wir freuen uns, Euch hoffentlich zahlreich begrüßen zu dürfen!

Lust, in den Tennissport reinzuschnuppern ...
Dann seid ihr bei uns genau richtig!
Der TC 76 Heidelsheim bietet in diesem Jahr die Möglichkeit, sich im 
Tennnis auszuprobieren und unseren Verein kennenzulernen. Dies 
gilt sowohl für absolute Neulinge als auch Personen, die in der Ver-
gangenheit schon mal Tennis gespielt haben.
Wir bieten eine kostengünstige Schnuppermitgliedschaft an, die au-
tomatisch Ende Juni endet.
Zu Beginn erhaltet Ihr eine kostenfreie Trainerstunde und eine Ein-
weisung in Bezug auf die Tennisanlage und Platzregeln, danach kann 
es losgehen.
Mit der Schnuppermitgliedschaft habt ihr die Möglichkeit, so oft ihr 
wollt mit anderen Mitgliedern Tennis zu spielen und euch einen Ein-
druck zu verschaffen, ob Tennis ein Sport ist, der euch Spaß bereitet.
Habt ihr Interesse oder Fragen, dann schreibt uns eine E-Mail an 
tc76-heidelsheim@web.de.
Solltet ihr noch ein Geschenk suchen, dann ist unsere Schnuppermit-
gliedschaft eine kreative Geschenkidee. Wir bieten Gutscheine an, 
welche Ihr verschenken könnt. Bei Interesse schreibt uns bitte eine 
E-Mail an zuvor genannte Adresse.
Wir freuen uns über Interessenten!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Viele langjährige Mitglieder
Jürgen Höckel (Vorstand Sport) begrüßte am vergangenen Samstag 
48 Teilnehmer in der Hauptversammlung. Die geringe Beteiligung lag 
auch daran, dass zeitgleich in Bruchsal die Sportlerehrung durchge-
führt wurde, an der viele Mitglieder vom TV geehrt wurden. Wolfgang 
Pabst (Vorstand Öffentlichkeitsarbeit) führte sehr informativ durch 
das vergangene Jahr. Mit seinem Rückblick berichtete er über stei-
gende Mitgliederzahlen, engagierte Übungsleiter, Veranstaltungen 
und Baumaßnahmen. Dietrich Krüger (Vorstand Finanzen) konnte 
von einer sehr positiven Kasse berichten und den Ausblick auf eine 
baldige Zurückzahlung des Darlehens geben. Trotz der Umrüstung 
der Beleuchtung in der Turnhalle auf LED, ging der TV dank der vie-
len Zuschüsse von Bund, der Stadt Bruchsal und des Badischen 

Sportbundes mit einem deutlichen Plus in das neue Jahr. Die bei-
den Kassenprüfer Octavia Bader (in Abwesenheit) und Nick Langer 
bescheinigten Dietrich Krüger eine einwandfreie Kassenführung. 
Turnusgemäß scheidet Octavia Bader nach zwei Jahren aus. Neben 
Nick Langer wurde Magnus Metzger (in Abwesenheit) neu hinzuge-
wählt. Karin Rummel (Vorstand Verwaltung/Organisation) berichtete 
über mehrer Heizungsschäden und über die Verstopfung der Abwas-
serrohre, deren vorübergehende Behebung und weitere Maßnahmen. 
Bei den Ehrungen konnte Marie-Christin Gerdau (Vorstand Halle) und 
Karin Rummel auf viele langjährige Mitglieder blicken:
25-jährige Mitgliedschaft: Fabienne Cordier, Monika Czolk, Waltraud 
Eckert, Jochen Häffele, Sylvia Stadelwieser, Elke Weiss, Ursula We-
schenfelder, Jasmin Wiedmaier-Rehm
40-jährige Mitgliedschaft: Richard Wolf
50-jährige Mitgliedschaft: Heike Bauer, Carmen Böser, Edeltraud 
Kindler, Knut Metzger.
60-jährige Mitgliedschaft: Inge Amend, Heide Freidinger, Klaus 
Kemmet.
Unglaubliche 70 Jahre Treue hielten Doris Huber, Günther Metzger 
und Herbert Metzger dem Verein. Herzlichen Dank allen für die jah-
relange Treue.

 
Ehrung treuer Mitglieder Foto: Yannick Bader

Mit einem Ausblick, vorgetragen von Marie-Christin Gerdau auf das 
Reichsstadtfest im Sommer, mit der Bitte um Hilfe an den Festtagen 
sowie auch für das Turnvereins-Jubiläumsfest im kommenden Jahr 
(125 Jahre TV). Hierzu werden gerne noch Vorschläge oder Ideen 
entgegengenommen. Dietrich Krüger gab noch einen Ausblick auf 
das Vorhaben von Sanierungsmaßnahmen der alten sanitären Anla-
gen im alten Teil der Turnhalle. Mit einer weiteren evtl. Baumaßnah-
me, eine PV-Anlage auf das Turnhallendach zu montieren, schloss 
Dietrich Krüger die Hauptversammlung. K.R.

Handball
Osterminispielfest bei der SGHHG
Am frühen Sonntagmorgen trafen um 9 Uhr (trotz Zeitumstellung) 
etwa 50 Kinder (auch aus den Vereinen HaWei, Neureut und Graben-
Neudorf) bis fünf Jahre in der Sporthalle Heidelsheim ein und be-
staunten die vorbereiteten zehn Stationen. Als dann der Osterhase 
Luisa kam und alle bat, die herumliegenden Eier einzusammeln, war 
kein Halten mehr: Es wuselte an allen Ecken und Enden. Danach galt 
es aber den Laufzettel mit Stempeln an den verschiedenen Stationen 
zu füllen. Tunnel graben wie die Hasen, Schafe in den Stall treiben, 
Blumen pflücken aber auch Eier werfen und Hasenpopos verzieren 
zählten zu den zu erfüllenden Aufgaben. Stärken konnte man sich 
dann mit Ostereiern oder Waffeln. Und selbstverständlich gab es am 
Ende - nach Zick und Zack - auch eine Medaille. Den vielzähligen 
Helfern, die diese Veranstaltung für die Kinder überhaupt erst ermög-
lichen: Danke!
Weitere Fotos unter www.die-sghh.de
(TM)

 
Die erfolgreichen Minis! Foto: Tina Mohr
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Jugendabteilung
wJE BzL 1 SGHHG - SV Langensteinbach 19:9 (11:2) >> 171:18
Einen gigantischen Abschluss der Saison der weiblichen E-Jugend 
konnten die etwa 50 Zuschauer am vergangenen Samstag bestaunen: 
ein nahezu perfektes Spiel. Zwar hatte der SV Langensteinbach zu 
Spielbeginn den Ball, doch eroberte sich Mia ihn gleich und erzielte 
nach nur 50 Sekunden bereits das erste Tor. Ab da ging es Schlag auf 
Schlag: Mia und Sophia wechselten sich ab, und nach nur fünf Minu-
ten stand es bereits 7:0 für die SGHHG-Mädels. Ab da wurden die Posi-
tionen wild durchgewechselt, um möglichst jedem Mädchen die Chan-
ce auf ein Tor zu ermöglichen. Die Abwehr stand, die Torhüter hielten, 
was zu halten war. Sophia spielte eine hervorragende Abwehr und fing 
viele weite Pässe der überwiegend großen Gegnerinnen ab, was vorne 
im Angriff wiederum gut genutzt wurde. Zwar wurde nicht jeder Wurf 
verwandelt, doch gab es immerhin für jedes SG-Mädel genügend Tor-
chancen. Glücklich ging es dann in die Halbzeitpause.
In der zweiten Halbzeit ließen die Kräfte durch die viele Lauferei 
(weite Pässe der Gegnerinnen) zwar etwas nach, und gestalteten da-
durch das Ergebnis für die Gäste etwas freundlicher, dennoch konn-
ten sich neun der zehn Mädchen in die Torschützenliste eintragen. 
Mädchen Nummer 10 gebührt größten Respekt, dass es trotz vorhe-
riger Krankheit unbedingt spielen wollte und da war.
Mädels, ihr habt eine tolle Saison gespielt und dürft stolz auf euch 
sein! Ich wünsche euch für eure (handballerische) Zukunft alles er-
denklich Gute! (TM)
Für die SG HHG spielten: Carolin, Xenia, Amélie, Luisa, Lena, Mia, So-
phia, Liz, Elisabeth und Franziska

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 4. April
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 5. April

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Wald-Jagd-Natur-Tag für Kinder
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern
Schon heute möchte ich Euch/Sie gemeinsam mit unseren Jägern 
zum 1. Helmsheimer Wald-Jagd-NaturTag für Kinder am 6. Mai ein-
laden.
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche. Voraussetzung: Min-
destens ein Elternteil muss mit dabei sein. Daher empfehlen wir 
schon einmal: „Save the date“.
In den folgenden Amtsblättern verrate ich mehr …
Wir freuen uns auf Euch/Sie

Herzliche Grüße
Tatjana Grath

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Energiewende schaffen - im Privatbereich und als Kommune - 
wie kann das funktionieren?
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Klimaschutz und Energiewende – das sind die wichtigsten Aufgaben 
der heutigen Zeit.
Um hier etwas erreichen zu können, sollten wir alle an einem Strang 
ziehen.
Ich glaube, da können Sie alle weitgehendst mitgehen …
Doch was bedeuten die ambitionierten Ziele von Bund und Land in 
Blick auf unsere Gesamtstadt?
Welche Möglichkeiten bieten sich hier?
Welche Pläne sind noch Zukunftsvisionen oder schon in der Ausrei-
fung?
Kommen Sie bitte am 22. April zum 2. Bruchsaler Energieforum.
Von 10 bis 14 Uhr haben Sie die Chance, sich über den aktuellen 
Planungstand der erneuerbaren Energien zu informieren und auch 
mit zu diskutieren.
Neben sinnvollen Vorschlägen für den Privatbereich wird die Stadt-
verwaltung Ihnen an diesem Tag auch die aktuellen Überlegungen 
möglicher Flächen für Windenergieanlagen auf der Bruchsaler Ge-
markung vorstellen.
Nutzen Sie bitte die Möglichkeit, sich frühzeitig zu informieren!
Ich hoffe sehr, Sie beim Energieforum zu sehen.

Ihre Tatjana Grath

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung DRK Helmsheim
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 5. April, um 20 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus Helmsheim laden wir alle Mitglieder 
sowie Freunde des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
 1.  Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
 2.  Totenehrung
 3.  Bericht des Vorsitzenden
 4.  Bericht der Schriftführerin
 5.  Bericht des Bereitschaftsleiters
 6.  Bericht von P. Kaserer (Notfallhilfe)
 7.  Bericht der Jugendleiterin
 8.  Bericht der Gymnastikleiterin
 9.  Bericht des Kassiers
10.  Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung der Vorstandschaft
12.  Neuwahlen
13.  Verschiedenes
Anträge können schriftlich bis Samstag, 1. April, beim ersten Vorsit-
zenden Steffen Huber eingereicht werden.
S. F.

MustertextGesangverein Helmsheim

Ein zweites Probenwochenende im Hohenwart Forum
Es war schon im letzten Jahr besprochen, ein weiteres Probenwo-
chenende im Hohenwart Forum sollte folgen. Den Schwung, den wir 
letztes Jahr für unsere beiden erfolgreichen ABBA-Konzerte mitge-
nommen hatten, möchten wir für unsere Waldbühnen-Festival und 
unsere Chorarbeit im Tonstudio erneuern.
Auch dieses Jahr sind wieder neue, aktive Mitglieder unter uns, die 
sich zwar schon jetzt in den Proben wohlfühlen, sich aber gegensei-
tig noch besser kennenlernen möchten. Dazu hilft natürlich so ein 
gemeinsames Probenwochenende in einem Tagungshotel, welches 
auch 2022 wieder als eines der besten Tagungshotels in Deutsch-
land ausgezeichnet wurde.
Ankunft Samstag früh und einchecken. Vor der ersten Probe um 10 
Uhr noch schnell an der Kaffeebar vorbeischauen. Sonja hatte zwi-
schenzeitlich mit einiger Unterstützung im Probenraum das erfor-
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derliche musikalische Equipment bereitgestellt. Es kann losgehen. 
Zuerst die offizielle Begrüßung und von Sonja einführende Worte 
für beide Probentage. Volles Programm dachten alle, aber genau 
deshalb waren wir hier. Unser Repertoire für die anstehenden Auf-
gaben zu verfeinern und gegen Ende noch etwas „Neues“ erlernen. 
Zunächst lag der Focus auf den anstehenden Besuch in einem Ton-
studio. Wir möchten hier unsere ABBA-Songs für ein Music Video 
aufnehmen, dazu den Wellermann Song mit dem Helmsheimer Text 
sowie zwei oder drei deutsche Schlagerhits, die momentan wieder 
sehr stark gefragt sind.
So zum Beispiel Nenas „Wunder“ oder der griechische Wein von Udo 
Jürgens. Flott wird es mit dem bekannten Barbar´ Ann aus dem Jahr 
1966 von den Beach Boys. Ruhig und getragen dagegen beim argen-
tinischen Song „Amigos para sempre“ von Lloyd Webber. Es sollte 
aber noch intensiver werden, darüber berichten wir in der nächsten 
Ausgabe vom Amtsblatt.
Donnerstag Probe in der Alten Kelter, Sonntag Tonstudio Karlsdorf, 
die Band ab 9 Uhr, Chor ab 11 Uhr. Na dann viel Spaß beim Helms-
heimer MITMACHCHOR.
GV

 
... erstes Aufwärmen im Hohenwart Forum Foto: Karin Gretter

Musikverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, den 17. April findet um 20 Uhr in der „Alten Kelter“ unse-
re diesjährige Hauptversammlung statt. Hierzu sind alle Vereinsmit-
glieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung durch die Vorsitzenden
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht der Schriftführerin
 4.  Bericht des Dirigenten
 5.  Bericht der Jugendleiterin
 6.  Bericht der Kassierin
 7.  Bericht der Kassenprüfer
 8.  Entlastung der Kassenverwaltung und der Vorstandschaft
 9.  Mitgliederehrung für langjährige Vereinszugehörigkeit
10.  Ehrung Musiker des Jahres und für zahlreichen Probenbesuch
11.  Wahlen
12.  Behandlung von Anträgen
13.  Verschiedenes
Wir bitten, die Anträge zur Jahreshauptversammlung bei den Vorsit-
zenden schriftlich bis zum 3. April einzureichen. Bekunden Sie Ihr 
Interesse am Musikverein Helmsheim mit einem Besuch der Ver-
sammlung. Wir würden uns sehr darüber freuen.
Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Schnitt der Rosen
Das Ende der Frostperiode ist ein guter Zeitpunkt für den Schnitt Ih-
rer Rosen, da sich die erfrorenen Partien gut erkennen und gleich 
mit entfernen lassen. Eine Regel lautet, wenn die Forsythien blü-
hen, kann man Rosen schneiden. Beetrosen werden auf circa fünf 
Knospen zurückgeschnitten, um den Neutrieb zu fördern, an dem 
die Blüten sitzen. Bei Trockenheit sind die Rosen gut zu wässern. 
Eine Startdüngung mit circa drei Liter reifem Kompost pro Quadrat-
meter ist empfehlenswert. Achten Sie bei der Pflanzenauswahl auf 
robuste Sorten. Ein gute Orientierung bietet das ADR-Prädikat. Die 
Allgemeine Deutsche Rosenneuheitenprüfung (ADR) hat die Sorten 
zuvor ausführlich getestet. Die Prüfung orientiert sich an Merkmalen 

wie Wirkung der Blüte, Duft, Wuchsform, Reichblütigkeit, Winterhär-
te. Das wichtigste Bewertungskriterium ist die Widerstandsfähigkeit 
gegenüber Blattkrankheiten.
Schnittzeitpunkt bei Clematis
Gehölzschnitt: Großblütige, im Juni blühende Clematis-Hybriden 
sowie die sommerblühenden Clematis x jackmannii und Clematis 
viticella sollten möglichst erst nach der Frostperiode geschnitten 
werden.
Erste Freilandsaaten im Gemüsebeet
Nachdem die ersten Gemüsekulturen bereits im Gewächshaus ge-
deihen, macht der durch die Frühlingssonne aufgewärmte Boden 
nun auch Freilandsaaten von Spinat, Erbsen, Möhren, Radieschen 
und Schnittsalat möglich. Wenn Sie sicher gehen wollen, dass die 
kleinen Sämlinge nicht dem Frost zum Opfer fallen, bedecken Sie die 
Aussaat mit einem Vlies.
Schnitt der Kiwi
Kiwis werden ähnlich wie Tafeltrauben geschnitten. Man schneidet 
die nicht zum Stockaufbau benötigten, einjährigen Fruchttriebe auf 
drei bis fünf Knospen zurück. Die Schnittstellen können jetzt bereits 
bluten, die Wunden verschließen sich aber nach wenigen Tagen wie-
der. Das Bluten bedeutet eine gewisse Schwächung der Pflanze. Wer 
es vermeiden will, muss früher mit dem Schnitt beginnen.
Brombeeren und Himbeeren schneiden
Spätestens jetzt werden die abgetragenen Ruten von Brombeere und 
Himbeere direkt am Boden abgeschnitten. Herbsthimbeeren (zum 
Beispiel Autumn Bliss) lassen sich auch einjährig ziehen, das heißt, 
alle Ruten werden komplett abgeschnitten und die Früchte dann ab 
Spätsommer an den neu austreibenden Ruten geerntet.
Balkon- und Kübelpflanzen ausräumen
Überwinterte Balkon- und Kübelpflanzen können es jetzt kaum noch 
erwarten, an die milde Frühlingsluft zu kommen. Doch Vorsicht: Bis 
zu den Eisheiligen besteht immer noch Frostgefahr!
Quelle: Gartenkalender für die 13. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Kreisläufer Darien Holler kommt im Sommer zur SG

 
Darien Holler Foto: SG H/H

Wie schon in den vergangenen Saisons setzt die SG Heidelsheim/
Helmsheim auch in diesem Jahr auf Kontinuität in der Kaderplanung. 
So werden lediglich André Ockert (Wechsel zum TVS Baden-Baden) 
und Daniel Badawi (Karriereende aufgrund von Knieproblemen) in 
der kommenden Saison nicht mehr Teil des Teams um das Kapitäns-
duo Keibl/Boudgoust sein. Beide werden wir am Ende der Saison in 
einem separaten Beitrag verabschieden.
Um die durch den Rücktritt von SG-Urgestein Daniel „Kuku“ Badawi 
entstandene Lücke zu schließen, wechselt zur kommenden Runde 
Darien Holler von der SG Muggensturm/Kuppenheim zu uns. Der 
23-jährige IT-Administrator ist durchaus als gut ausgebildeter Kreis-
läufer zu bezeichnen und passt sowohl spielerisch als auch mensch-
lich perfekt in die junge SG-Truppe.
Darien stammt gebürtig aus der Bruchsaler Umgebung und begann 
beim TV Neuthard das Handballspielen. Über die Rhein-Neckar Lö-
wen, den TV Großwallstadt und die SG Pforzheim/Eutingen ging es 
dann ins südbadische Muggensturm, von wo nun der Wechsel nach 
Heidelsheim und Helmsheim erfolgt.
Überzeugt hat Darien vor allem die intakte Mannschaft der SG, in der 
sich der Wille nach sportlichem Erfolg mit Zusammenhalt auf und 
neben dem Handballfeld koppelt. Außerdem sieht er in der Truppe 
von Roni Mesic die Chance, sich sportlich weiterzuentwickeln und im 
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Falle eines Aufstiegs in die BWOL im nächsten Jahr eine Klasse hö-
her zu spielen. Auch wenn er bis zu seinem letzten Einsatz weiterhin 
alles für die SG Muggensturm/Kuppenheim geben wird, schielt Dari-
en immer mal wieder auf die Tabelle der aktuellen Badenliga-Saison. 
Denn von der Platzierung der SGHH am Ende der Saison hängen sei-
ne Ziele im kommenden Jahr ab. Sollte in diesem Jahr der Aufstieg 
in die Oberliga gelingen, möchte Darien in der kommenden Saison 
dazu beitragen, die Klasse zu halten. Andernfalls ist er motiviert, im 
nächsten Jahr erneut in der Badenliga anzugreifen und den Aufstieg 
zu realisieren.
Völlig egal ob Badenliga oder BWOL: Herzlich willkommen bei der 
SGHH, Darien! Auf eine erfolgreiche und verletzungsfreie gemeinsa-
me Zeit!

1. Mannschaft
TSV Viernheim - SG H/H  29:26 (13:12)

2. Mannschaft
SG H/H II - Turnerschaft Durlach II  30:29 (14:14)

Damenmannschaft
TV Edingen - SG H/H II  28:29 (19:15)

Jugendabteilung
Männliche A-Jugend
SG H/H/G – ASG Eggenstein-Leopoldshafen 31:24 (18:12)
Männliche C-Jugend
HG Oftersheim/Schwetzingen – SG H/H/G 42:22 (24:10)
Männliche E-Jugend
SG H/H/G – HSG Walzbachtal  18:21 (8:12)
Weibliche E-Jugend
SG H/H/G – SV Langensteinbach 19:9 (11:2)

Spielankündigungen
Samstag, 1. April
Frauen BW-Oberliga
TV Möglingen – SG H/H
18 Uhr Stadionhalle Möglingen
Sonntag, 2. April
Männer Badenliga
TV Friedrichsfeld – SG H/H
17.30 Uhr Konrad-Duden-Sporthalle Mannheim-Rheinau
Männer Bezirksliga
TG Neureut – SG H/H II
17 Uhr Sporthalle Neureut 1
Männer 32+
SG H/H – SG HaWei
14.10 Uhr Emil-Arheit Halle Grötzingen

Turnverein 07 Helmsheim

Badminton
2. Spieltag TVH 1 – Rastatt 3  7:1

 
Hovsepian A. und Schweiger S. im Damendoppel Foto: HB
Das Abendspiel des zweiten Spieltages geht gegen die Gäste Rastatt 
3. Nach dem schlimmen Auftritt in den Doppeln gegen den SSV 
Karlsruhe am Mittag, zeigte sich unser Team am Abend sehr konzen-
triert. Klare Struktur im Angriff und Teamwork in der Defensive sind 
erfolgreich. 1. HD, 2. HD mit Besenfelder, Hellriegel R. und M., Schott 
gehen an Helmsheim.
Starker Auftritt von Schweiger an der Seite von Hovsepian im DD. Sie 
dreht das Spiel im Dritten und bringt Helmsheim klar in Führung. Der 
Gegner hatte seinen Glauben an ein Comeback verloren.

Die Helmsheimer Herren dagegen standen schon motiviert bereit, 
um die taumelnden Gegner für die Herreneinzel in den Ring zu bit-
ten. Rastatt gab sich in der Folge auch in den Einzeln relativ leicht 
geschlagen. Lediglich Hovespian musste mit Kreislaufproblemen im 
dritten Satz das DE abbrechen.
HB

Fitness und Gesundheit
Trainings am Vormittag unter neuer Leitung
„Gymnastik für Senioren“ am Montagvormittag unter neuer Leitung
Erfreulicherweise dürfen wir bekanntgeben, dass wir mit Beate eine 
neue Trainerin für die Seniorengruppe finden konnten. Sie wird erst-
malig am Montag, 17. April (nach Ostern) das Training leiten. Die 
Uhrzeit wird sich von 9 Uhr auf 11 Uhr verschieben. Komm vorbei, 
lerne die neue Trainerin kennen und sei offen für Neues.
Das Training „Tanzen am Vormittag“ übernimmt ab sofort Natallia. 
Die Uhrzeit bleibt mittwochs von 10 bis 11 Uhr. Alle, die gerne tanzen, 
aber nicht so viel drehen und es geruhsamer angehen lassen wollen, 
sind bei dem Training herzlich willkommen.
Das Training „Stretching und mehr“ am Donnerstagvormittag über-
nimmt an zwei Terminen im Monat vorläufig die Abteilungsleiterin 
Miriam Boschert. Der Tag und die Uhrzeit bleiben vorerst gleich.
Hier die derzeit geplanten Termine:
• 6. April
• 20. April
• 11. Mai
• 25. Mai
Alle, die ein Training zur Verbesserung seiner/ihrer Beweglichkeit 
suchen, sind gerne eingeladen. Die neu erlernte Haltung und die 
Übungen dürfen dir Alltagsbewegungen erleichtern. Einfach mal vor-
beikommen.
Wir suchen weiterhin eine*n Übungsleiter*in für vormittags für eine 
Seniorengruppe.
Wenn du Fragen oder Interesse hast, dann melde dich doch gerne bei 
der Abteilungsleitung: Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 929 57 70 
oder Mail: miriam.sportlertreff@gmx.de.
Mehr Infos auf unserer Homepage unter: www.tvhelmsheim.de.

Tischtennis
Ergebnisse und Termine
Herren II, Kreisliga A
TVH – TSV Langenbrücken 9:6
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 1, Keller/Vogel 1, Beran 1, Kel-
ler 1, Batzler 1, Stein 2, Vogel 2
Herren III, Kreisliga B
FV Wiesental – TVH 9:3
Punkte für Helmsheim: Batzler/Günther 1, Vogel 1, Gamer 1
Herren V, Kreisklasse B
TVH – TSV Jöhlingen 8:8
Punkte für Helmsheim: Langjahr/Seitner 2, Langjahr 2, Seitner 2, 
Gretter 1, Enzminger 1
Das nächste Spiel:
Samstag, 1. April
17 Uhr: SG-Hambrücken/Weiher – TV Helmsheim
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Parteien

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Gemarkungswanderung
Kurze Erinnerung an unsere Gemarkungswanderung am 15. April.
Wir freuen uns sehr auf Euch/Sie.
Ihre Freie Wähler Helmsheim

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 31. März
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 3. April

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Infoabend am Donnerstag, 30. März um 19 Uhr
im Pfarrzentrum Obergrombach;
Thema: „Verstorben – was nun?“
An diesem Abend werden Dr. von Müller und Matthias Fuchs zum 
Thema Sterbefall referieren. Das Bestattungsinstitut Jäckle wird da-
rüber hinaus zum Thema Beisetzung informieren.
Zu diesem nicht alltäglichen, aber dennoch wichtigen Thema laden 
wir herzlich ein und freuen uns auf zahlreiche Interesssierte.
Benötigten Sie einen Fahrdienst zu dieser Veranstaltung?
Fahrdienstanmeldung bis zum 29. März unter der Rufnummer  
(01 57) 81 70 99 00.
Helfertreffen 
Des Weiteren laden wir alle unsere Helferinnen und Helfer zu einem 
Treffen am Dienstag, 3. April um 19 Uhr ins Pfarrzentrum Obergrom-
bach recht herzlich ein. Da es viele neue und wichtige Informationen 
gibt, bitten wir um zahlreiche Teilnahme.
Sitztanz 
Angebot zum „Sitztanz“ ab April
Haben Sie Lust, sich mit anderen zu treffen, sich gemeinsam zu be-
wegen und bei Gesprächen auszutauschen?
Hierzu haben Sie die Möglichkeit beim Sitztanz mit Anita
Neuberth ab Mittwoch, 5. April,immer von 14 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Pfarrzentrum Obergrombach
Anmeldungen hierzu bitte unter der Rufnummer (072 57) 21 15.
Auch hier bieten wir bei Bedarf einen Fahrdienst an.

Aus den Kindergärten
Foodsharing zu Gast im Kindergarten
Auf Initiative des Elternbeirats 
kam in der vergangenen Woche 
die Initiative Foodsharing zu uns. 
Gemeinsam mit den Kindern 
wurde über das Thema Lebens-
mittelherstellung und der Weg 
bis zu uns in den Kühlschrank 
gesprochen. Was bedeutet das 
Verfallsdatum und wie ist ein gu-
ter Umgang mit Lebensmitteln, 
wie können wir verhindern, dass 
Lebensmittel verschwendet wer-
den. Zusammen haben wir den 
Fairteilerschrank auf dem Kin-
dergartengelände besucht und 
geschaut, was darin zu finden 
ist. Besonders lecker, war was 
wir zusammen zubereitet haben. 
Wir haben viel gelernt. Vielen 
Dank an die Initiative für diesen 
Besuch und lehrreiche Stunden.

 
Foodsharing zu Gast im Kinder-
garten Obergrombach
 Foto: Foodsharing

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverband Obergrombach

Teilnahme des JRK am Kreisentscheid
Am Samstag, den 11. März fand der diesjährige Kreisentscheid in 
Wiesental statt, an dem das JRK mit einer Gruppe in der
Stufe zwei teilnahm. Es mussten verschiedene Aufgaben unter an-
derem zu den Themengebieten Erste Hilfe, Geschichte, Soziales und 
zur Lautstark-Kampagne gelöst werden. Bei Sport&Spiel war Ge-
schicklichkeit und Treffsicherheit gefragt.
Die anschließende Siegerehrung wurde mit Spannung erwartet, denn 
die Konkurrenz in unserer Stufe war groß. Nach einem langen Tag 
und einem tollen Wettbewerb belegte unsere Gruppe den 7. Platz.
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu dieser tollen Leistung!

 
 Foto: AK

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Verdienter Punktgewinn in hart umkämpftem Derby
FC Untergrombach – FC Obergrombach 1:1 (0:1)
Es war alles für ein perfektes Derby angerichtet. Der Wettergott hatte 
ein Einsehen, perfektes Derbywetter und gute Stimmung im Micha-
elsbergstadion des FC Germania Untergrombach.
Die erste Halbzeit war von Anpfiff an hart umkämpft. Die Gastgeber 
versuchten, Druck auszuüben, dem wir aber mit großem Kampf und 
unbedingtem Willen begegneten. Jeder der Blauen warf sich in jeden 
Ball und in jeden Angriff. Offensiv hat es noch nicht so richtig ge-
passt, aber die Einstellung war großartig.
Leider verwehrte uns der Schiedsrichter einen berechtigten Elfmeter, 
Tobias Tempel wird eindeutig IM Strafraum zu Fall gebracht. WENN 
er DA pfeift, MUSS er Elfmeter geben, stattdessen gibt er Freistoß vor 
dem Strafraum, völlig unverständlich. Wie es dann so läuft, fast im 
Gegenzug die Führung für die Hausherren durch Ploch nach einem 
langen Ball. Mit dem für uns enttäuschenden Stand von 1:0 ging es in 
die Halbzeitpause, Unentschieden wäre verdient gewesen.
Aber die Mannschaft steckte nicht auf, nach Wiederanpfiff folgten 
starke 20, 25 Minuten des FCO, wir waren absolut spielbestimmend 
und spielten uns einige Chancen heraus, in der 60. Minute dann der 
hochverdiente und umjubelte Ausgleich durch Robin Lauber. In den 
letzten 15 Minuten mussten wir dem hohen Tempo Tribut zollen, und 
die Gastgeber kamen wieder zu einigen Chancen auf die Führung. 
Wir warfen uns zwar weiter leidenschaftlich in jeden Ball, aber der 
eine oder andere ging buchstäblich auf dem Zahnfleisch. Dann end-
lich der ersehnte Schlusspfiff.
Unterm Strich muss man sagen,es war sogar mehr drin, aber dieser 
Punkt ist definitiv ein Bonuspunkt im Abstiegskampf. Auf diesem 
Spiel und dieser Leistung kann man definitiv aufbauen, da ist in den 
letzten Spielen noch was drin, im Tabellenkeller brennt Licht. Glück-
wunsch an die Mannschaft, das war großartig, und danke an unsere 
Sportfreunde des FC Untergrombach für ein wirklich tolles Derby.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
FC Olympia Kirrlach – JSG Ober-/Untergrombach 1:0
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C-Jugend
FC Germania Forst III (flex) – SG Ober-/Untergrombach 1:5
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach –SV Kickers Büchig 0:2

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 1. April
D-Jugend
11.45 Uhr  JSG Ober-/Untergrombach 2 – TSV Rheinhausen 2 (flex)
13 Uhr  JSG Ober-/Untergrombach – TSV Rinklingen
C-Jugend
14.30 Uhr  JSG Ober-/Untergrombach – JSG Kracihtal 2 (flex)
A-Jugend
16.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – VfB Bretten 2
Sonntag, 2. April
B-Jugend
11 Uhr   JSG Ober-/Untergrombach – JSG Karlsdorf-Neuthard-SV 

62 Bruchsal

Spielankündigungen
Beide Mannschaften nächsten Sonntag mit Heimspiel
Am Sonntag, 2. April spielen beide Mannschaften zuhause jeweils 
gegen den Tabellenführer der Liga.
Um 13 Uhr heißt das:
FC Obergrombach II – 1. FC Bruchsal II
Die Gäste sind mit beeindruckenden 71 geschossenen Toren klarer 
Favorit, wir werden aber versuchen, uns so teuer wie nur möglich zu 
verkaufen.
Um 16 Uhr heißt die Begegnung:
FC Obergrombach – FC Neibsheim
Nach dem extrem kräftezehrenden Derby ist das natürlich gleich wie-
der ein Hammer, wir werden aber zumindest den Rückenwind und die 
Einstellung aus dem Derby mitnehmen. Natürlich sind die Gäste, für 
die es um den Aufstieg in die Kreisliga geht, der klare Favorit, aber 
geschenkt gibt es bei uns nichts!

Heimatverein Obergrombach e.V.

„Nachkriegszeit in Obergrombach“ - 
Vortrag beim Obst- und Gartenbauverein
Einen Vortrag über die Jahre 
nach dem Zweiten Welkrieg hat 
Peter Adam im Anschluss an die 
Hauptversammlung des Obst- 
und Gartenbauvereins Ober-
grombach gehalten. In seinen, 
von den zahlreichen Besuchern 
mit großem Interesse verfolgten 
Ausführungen, beschrieb er die 
Nachkriegsjahre von 1945 bis 
Anfang der 50er Jahre:
Nach der Konferenz von Jalta 
erfolgte die Absetzung der bis-
her politisch Verantwortlichen. 
In Obergombach wurde Bürger-
meister Karl Eppele eingesetzt. 
Überall herrschte große Not. 
Bomben auf die Anwesen Jöhlinger Str. 4 und 6 haben diese zerstört, 
es starben 5 Frauen und Kinder. Obergrombach hatte 94 gefallene 
und vermisste Soldaten zu beklagen. Verwundete und traumatisierte 
Soldaten kehrten zurück. Eine große Herausforderung war die Un-
terbringung und Verpflegung der Bevölkerung. Auch die Arbeitsmög-
lichkeiten, die Infrastruktur und für die schulische Bildung musste 
gesorgt werden. Über den Weg der zwangsweisen Zuweisung und 
Einweisung in Wohnräume, konnte die Not für diejenigen gelindert 
werden, die ihr zuhause verloren hatten. Das brachte große Ein-
schränkungen für die Obergrombacher Bevölkerung mit sich.
Lebensmittelkarten werden ausgegeben. Die Zuweisung lag bei 
1.550 Kalorien täglich. So florierte der Schwarzmarkt: Obergromba-
cher hatten durch den Wein- und durch Tabakanbau eine gute „Wäh-
rung“!
1947 wurde die „Rebenaufbaugenossenschaft“ in eine Winzergenos-
senschaft umgewandelt. Am 1. Februar 1948 tritt der neu gewählte 
Bürgermeister Albert Bender sein Amt an. Im Mai kauft die Gemein-
de Grundstücke an der Hauptstraße zum Bau einer Siedlung für fünf 
Doppel-Häuser und gibt sie in Erbbau weiter. Die Häuslesbauer ha-
ben ihre Steine aus Koksschlacke und Zement unter großen Mühen 
selbst hergestellt.

 
Peter Adam beim Obst- und Gar-
tenbauverein zur Nachkriegszeit 
in Obergrombach
 Foto: Heimatverein

Obergrombach entwickelt sich gut, was sich in zunehmender Bau-
tätigkeit äußert: Die Schule muss erweitert werden. Im Sommer ist 
Baubeginn für die Kelterhalle in der Hauptstraße. 
Das Jugend- und Gemeinschaftshaus wird gebaut. Der Planentwurf 
fand die Zustimmung der Militärverwaltung und des Gemeinderats. 
Emil Schönherr wird beauftragt, Baupläne und eine Kostenberech-
nung zu erstellen. Je zur Hälfte werden die Kosten aus dem Marshall-
plan und der Gemeinde getragen. Wobei Arbeitsstunden der Vereine 
und eine Haus- und Straßensammlung zur Finanzierung beitragen. 
Der Baustahl ist von der Familie von Bohlen und Halbach gestiftet, 
die Einweihung wird mit einem großen Fest am 1. Mai 1953 gefeiert.

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Osterhasenfest am Ostermontag
Liebe Kinder, Eltern und Großeltern,
der Osterhase hat wieder seinen Besuch angekündigt. Am Oster-
montag, den 10. April wird der Osterhase gegen 14.30 Uhr beim Ver-
einsheim des Kleintierzuchtvereines im Hessenbuckel vorbeischau-
en. Für jedes anwesende Kind wird er eine kleine Osterüberraschung 
bereithalten.
Die Aktion gilt für alle anwesenden Kinder , ist nicht beschränkt auf 
Mitglieder, bedarf auch keiner Anmeldung, und es gibt auch keinen 
Unkostenbeitrag.
Um das leibliche Wohl werden sich die Mitglieder des Vereines küm-
mern. Ab 13.30 Uhr werden wir für Sie zubereiten: Steakweck, Brat- 
und Currywurst, heiße Wurst und Pommes. In der Kaffeestube im 
Vereinsheim bieten wir Kaffee und Kuchen.
Auf Ihren Besuch freut sich der Kleintierzuchtverein Obergrombach.
Hinweis in eigener Sache:
Für die Kaffeestube bitten wir unsere Mitglieder noch um eine Ku-
chenspende. Vielen Dank.

Erinnerung an unseren Arbeitseinsatz
am kommenden Samstag, den 1. April beim Vereinsheim. Wir begin-
nen um 13 Uhr, um rege Mithilfe wird gebeten. Vielen Dank.
Die Verwaltung

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Generalversammlung des Musikvereins „Eintracht“ Obergrombach

 
Ein herzlicher Dank für über 15 Jahre kreativer Blumenschmuck
 Foto: MVO

Vergangenen Freitag, 24. März fand sowohl die Generalversamm-
lung des Fördervereins als auch die des MVO im Musikerheim statt.
Zunächst wurde die Generalversammlung des Fördervereins durch-
geführt. In nur zwanzig Minuten hatte die Vorsitzende Andrea Kehr-
wecker die Anwesenden begrüßt und einen kurzen Abriss gegeben, 
Lisa Speck aus Sicht der Schriftführerin berichtet und der Kassier 
Mario Lumpp die Zahlen dargelegt. Neuwahlen waren nicht erfor-
derlich. Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. Erklärter 
Wunsch und Hoffnung dieser waren, im neuen Vereinsjahr sich wie-
der einbringen und den Hauptverein aktiv unterstützen zu können.
Im Anschluss daran startete die Generalversammlung des MVO. 
Nach der musikalischen Begrüßung und der durch den ersten Vorsit-
zenden Michael Speck wurde zunächst der verstorbenen Mitglieder 
mit „Ich hatt‘ einen Kameraden“ gedacht. Sodann ließen die Vorträge 
der Berichterstatter das vergangene Vereinsjahr vor den inneren Au-
gen wieder aufleben.
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Das Jahr konnte mit Musik- und Burgfest sowie Winterkonzert und 
Fasching fast in gewohnten Bahnen verlaufen. Hinzu kam die völ-
lig verregnete aber sehr stimmungsvolle und erfolgreiche „MVO on 
Heimattour“, bei der an einem Sonntag bei acht Obergrombachern 
Ständchen gespielt wurden.
Der Vorstandschaft wurde für ihr Engagement gedankt, nachdem sie 
auf Antrag von Ortsvorsteher Dr. Wolfram von Müller entlastet und 
Teile der Posten turnusgemäß einstimmig in ihren Ämtern bestätigt 
worden waren.
Manu Feller wurde herzlich für über 15 Jahre kreative Blumendeko 
bei den verschiedenen Veranstaltungen gedankt.
Das neue Vereinsjahr wird wie gewohnt auch mit neuen Impulsen 
und einem Besuch bei den Musikfreunden in Norwegen geplant. So-
dann klang der Abend musikalisch und mit vielen Gesprächen ge-
mütlich aus.
BB

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Eröffnung der Stammtisch-Saison
Am Dienstag, 4. April, beginnt die Stammtisch Saison beim Obst- und 
Gartenbauverein. Wie im letzten Jahr findet der Stammtisch immer 
am ersten Dienstag eines Monats bei der OGV-Halle statt. Beginn ist 
um 15 Uhr, für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf schöne und gesellige Nachmittage. ISc

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Ein erfolgreiches Wochenende für die Tischtennisfreunde

 
 Foto: TTF

Am letzten Wochenende fand ein Doppelspieltag der Tischtennis-
freunde in Obergrombach statt. Die erste Mannschaft durfte ge-
gen den Tabellennachbarn Graben-Neudorf antreten und die zweite 
Mannschaft hatte die Mannschaft Hambrücken-Weiher V zu Gast.
Unsere Zweite wurde ihrer Favoritenrolle in vollem Umfang gerecht. 
Nach den Doppeln stand es 2:1 für Obergrombach (Doppelerfolge 
von Lindenfelser/Schwager und Oestreicher/Werner). Nach den 
Doppeln wurde nur noch ein Einzel abgegeben, sodass am Ende ein 
nie gefährdeter und in dieser Höhe verdiente 9:2-Sieg fest stand (Lin-
denfelser 2, Trunz 2, Oestreicher 1, Lakus 1, Schwager 1). Die zweite 
Mannschaft steht nun auf dem dritten Tabellenplatz und hat nun die 
Möglichkeit in den beiden folgenden Spielen gegen den Tabellen-
zweiten Zaisenhausen III bzw. gegen den aktuellen Tabellenführer 
Huttenheim/Rheinsheim die Tabellenführung zu erobern.
Die erste Mannschaft lag nach den Doppeln (Doppelerfolg von De-
gen/Pott) und den ersten Einzeln nach teilweise sehr deutlichen 
Niederlagen mit 1:4 zurück. In den Gesichtern der Obergrombacher 
konnte eine gewisse Schockstarre beobachtet werden und zu die-
sem Zeitpunkt glaubte keiner mehr an ein Erfolgserlebnis unserer 
Mannschaft. Doch über den Kampf fand unsere Mannschaft wieder 
ins Spiel zurück und konnte die nächsten sechs Einzel für sich verbu-
chen und der Zwischenstand lautete 7:4 für Obergrombach.

Doch Graben-Neudorf gab sich nicht auf und konnte auf 6:7 verkür-
zen. Jetzt musste es das hintere Paarkreuz zum Abschluss bringen. 
Pott und Reich behielten die Nerven (auch wenn phasenweise auch 
mal Kraftausdrücke vonnöten waren …). So konnten die Tischten-
nisfreunde letztlich einen hart umkämpften aber nicht unverdienten 
9:6-Sieg feiern. Mit diesem Sieg ist unsere Mannschaft aktuell auf-
grund des besseren Spieleverhältnisses auf einen Nichtabstiegs-
platz „geklettert“. Daher muss noch in den ausstehenden drei Partien  
(das nächste Spiel ist am Mittwoch den 29. März auswärts gegen 
Kirrlach 2) gepunktet werden, damit der Nichtabstiegsplatz gehalten 
werden kann. A.R.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

TuJu-Bestenkämpfe in Phillipsburg

 
 Foto: C. K.

Am 11. März fanden nach einer langen Corona-Pause endlich wieder 
die TuJu-Bestenkämpfe in Phillipsburg statt. Die Mannschaften der 
Mädels starteten früh am Morgen, um im ersten Durchgang zu zei-
gen, was sie im Training geübt haben.
Die Mannschaft der Altersklasse 12/13, bestehend aus Emilie E., 
Martha S., Maya H. und Yara H., bewiesen ihre Erfahrung. Sie zeigten 
saubere und gerade am Balken sicher gestandene Übungen und er-
turnten sich den fünften Platz.
Die Mannschaft der Altersklasse 10/11, bestehend aus Diana H., 
Evi R., Fabienne E. und Lilly S. wurden bei ihrem zweiten auswärti-
gen Wettkampf für ihre Arbeit belohnt und erturnten sich den ersten 
Platz.
Im zweiten Durchgang starteten die Jungs. Sie mussten vier aus den 
sechs Geräten auswählen, weshalb nicht jeder Turner seine Parade-
geräte zeigen konnte.
Die Mannschaft der Altersklasse 12/13, bestehend aus Adrian H., 
Etienne O., Ilja P., Lenny R., Moritz A. und Moritz B., zeigten tolle Leis-
tungen und erturnte sich den ersten Platz. Die Mannschaft der Al-
tersklasse 10/11, bestehend aus Janosch P., Julian S., Luca S., Nevio 
G. und Samuel B., erturnten sich den zweiter Platz.
Da nicht alle Turner*innen der Gruppen teilnehmen konnten, freuen 
wir uns auf den nächsten Wettkampf, bei dem hoffentlich wieder alle 
dabei sein können. Danke an alle Helfer*innen und an alle Eltern, die 
unsere Mannschaften unterstützt haben!

Berauschender Heimwettkampf
Mit einer vollen Halle und 200 Zuschauern empfingen die Turner den 
Aufstiegsfavoriten TV Neckarau.
Bereits am Boden zeigten die Gäste ihr Können. Doch auch unsere 
Jungs zeigten absolute Bestleistungen und konnten mit dem Favo-
riten gut mithalten.
Die sauberen Leistungen am Pauschenpferd ermöglichten es, einen 
Wackler der Gegner auszunutzen und so zwei Gerätepunkte zu ge-
winnen.
Auch an den Ringen konnten sie gut mithalten und mussten sich nur 
knapp geschlagen geben. Am Sprung zeigten die Jungs zum ersten 
Mal diese Saison drei gestandene Tsukahara, wenn gleich auch TV 
Neckarau noch stärker dagegen halten konnte. Barren und Reck gin-
gen ebenfalls an die Gäste. Der Super-Stimmung in der Halle scha-
dete dies in keiner Weise. So feierte die ganze Halle unsere Jungs 
die mit 248,65 Punkten ihren Saisonbestwert ablieferten. Dominik 
erturnte sich mit Platz drei in diesem Wettkampf und einem starken 
sechsten Platz in der gesamten Liga, eine sehr gute Einzelwertung.
Ein großer Dank gilt unseren Fans, die zu diesem tollen Wettkampf 
beigetragen haben.
Am kommenden Samstag findet in Singen der Endkampf statt.
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VdK Ortsverein Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsverbandes Obergrom-
bach
am:  Freitag, den 14. April
um:  18 Uhr
im:  Vereinsheim des Tennisclubs Obergrombach, 
 Helmsheimer Straße 47
laden wir herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Wir gedenken der Verstorbenen
3. Der Schriftführer berichtet
4. Die Kassiererin berichtet
5. Der Kassenprüfer berichtet
6. Austausch/Aussprache zu den jeweiligen Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Herr Reinhold Gsell – Vorsitzender des Kreisverbandes Bruchsal 

berichtet zu aktuellen Themen und steht für Fragen zur Verfü-
gung.

Sollten Änderungen im Ablauf notwendig sein, werden wir diese be-
rücksichtigen.
Wie immer freuen wir uns über viele Teilnehmer.
Der Vorstand

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Forellenessen am Karfreitag 7. April
Wir laden herzlich zum Forellen-
essen beim Schäferhundeverein 
Ortsgruppe Obergrombach ein.
Am Karfreitag, 7. April, ab 11 
Uhr gibt es gebackene Forellen 
oder Forellen frisch aus dem 
Rauch zum Gleichgenießen mit 
Kartoffelsalat oder auch ger-
ne zum Mitnehmen. Für unsere 
kleinen Gäste gibt es Fischnug-
gets mit Kartoffelsalat.
Damit wir besser planen können, freuen wir uns über Eure / Ihre Vor-
bestellung unter:
sv.og.obergrombach@gmail.com oder bei unserem Jörg Kehrer: 
01 51-53 01 77 21
Wir freuen uns auf Euch!
www.sv-og-obergrombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Zeltaufbau für Maifest
Am Samstag, 1. April, wollen wir unser Zelt für das Maifest aufstel-
len. Beginn 13 Uhr. Um zahlreiche Helfer wird gebeten.
Für das Maifest suchen wir noch Bedienungen. Interessierte melden 
sich bitte bei Annegret Willy, Telefon 44 59.
Anfang März wurde der Stand beim Vereinsheim aufgebrochen 
(Schloss abgezwickt) und unter anderem eine Kabelkiste entwendet. 
Wenn jemand hierzu eine Beobachtung gemacht hat, bitten wir um 
Mitteilung.

Parteien

SPD-Ortsverein ObergrombachSPD-Ortsverein Obergrombach

Besichtigung des Karlsruher Hauptfriedhofes
Der Friedhof als Spiegel für Glaube und Kultur.
Am Freitag, 31. März, bieten wir eine Führung über den Karlsruher 
Hauptfriedhof an. Stetige Veränderungen unseres gesellschaftlichen 
Lebens zeigen sich auch in der Friedhofskultur.

 
Forellen Foto: Boxenfee / Pixabay

Karlsruhe geht hier mit großem Beispiel voran, beginnend mit den 
Landschaftsgräberfeldern, dem Friedpark oder den Trauerstätten für 
Erwachsene wie Kinder.
Wir werden unterschiedliche Bestattungsformen kennenlernen und 
vieles über Hintergründe verschiedener Kulturkreise und Religionen 
erfahren.
Als kompetente Führerin konnten wir Dr. Regina Speck gewinnen. 
Als Dozentin der PH Karlsruhe führt sie regelmäßig Studentengrup-
pen über den Friedhof.
Die Führung beginnt um 15 Uhr und wird circa zwei Stunden dauern. 
Bequemes Schuhwerk wird empfohlen.
Abfahrt in Obergrombach wird gegen 14 Uhr sein. Wir versuchen, 
Fahrgemeinschaften zu bilden, eventuell werden wir mit der Stadt-
bahn anreisen.
Es ergeht an alle Interessierte herzliche Einladung. Bitte melden Sie 
sich bei Michaela Taghi Aghdiri telefonisch (072 57) 31 04 oder per 
E-Mail: rote.nelke@web.de an.
Sie erhalten dann detaillierte Informationen zur Anreise.
mta

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 31. März
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 3. April

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
ein klappbarer Campingtisch (Koffertisch mit Sitzgelegenheit).
Die Fundsache kann während der Öffnungszeiten bei der Verwal-
tungsstelle Untergrombach abgeholt werden.

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Wendelinus Katholischer Kindergarten St. Wendelinus 
UntergrombachUntergrombach

Besuch der Gärtnerei Lauber

 
 Foto: Hermentin
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Am Donnerstag, den 9. März besuchte die Gruppe Grün vom Kinder-
garten St. Wendelinus die Gärtnerei Lauber.
Im Vorfeld haben die Kinder schon von den Frühblüher gehört, Bilder-
bücher betrachtet, Lieder gesungen, beim Spaziergang sie gesehen 
und gebastelt. Und als krönenden Abschluss war der Besuch in der 
Gärtnerei geplant.
Herr Lauber hat sich für uns viel Zeit genommen und den Kindern die 
Gärtnerei gezeigt und erklärt, die Frühblüher gezeigt und anschlie-
ßend durfte jedes Kind Salat oder Kohlrabi, einpflanzen. Das hat na-
türlich allen sehr viel Spaß gemacht.
Für das leibliche Wohl hat Herr Lauber auch noch gesorgt. Für alle 
gab es Brezeln und Saft.
Die Kinder vom Kindergarten und die Erzieher möchten sich noch-
mals ganz herzlich beim Herrn Lauber und seinem Team bedanken.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Gelebter Umweltschutz an der Joß-Fritz-Grundschule
Ein 2,5 Meter langes Regenrohr, ein Joystick, ein Kühlschrank, ein 
Staubsauger und einzelne Schuhe … das waren nur einige der un-
gewöhnlichsten Fundstücke der Waldaufräumaktion der Joß-Fritz-
Grundschule. Rund 80 Helfer und Helferinnen - Kinder, Eltern, das 
Schulleitungsteam A. Nohl und C. Manz und einige Lehrerinnen so-
wie Ortsvorsteherin B. Lauber haben sich am Samstag, den 18. März 
am Baggersee Untergrombach versammelt, um das Waldgebiet rund 
um den See bis fast nach Büchenau von Abfall und Unrat zu befreien.
Organisiert wurde die Aktion durch den Rotary Club Bruchsal und 
dem Bruchsaler Förster M. Durst. Der Vorsitzende W. Vehmann be-
grüßte zusammen mit H. Durst die zahlreichen freiwilligen Helfer, die 
Elternbeiratsvorsitzender M. Nedic mobilisiert hatte. Pünktlich um 
10 Uhr ging es bei strahlendem Sonnenschein und frühlingshaften 
Temperaturen motiviert ans Müllsammeln. Nach rund zwei Stunden 
hatten die zehn Gruppen etliche Müllsäcke gefüllt und sich die beleg-
ten Brötchen und kühlen Getränke redlich verdient.
Auch der Förderverein der Joß-Fritz-Schule unterstützte die Aktion, 
denn die drei Klassen mit den meisten Teilnehmern und Teilneh-
merinnen erwartete am darauffolgenden Donnerstag eine großzügi-
ge Überraschung in Form von Lego-Kästen und für die erstplatzierte 
Klasse einen Gutschein für einen Ausflug in den Klettergarten. Die 
Klassensprecher und Klassensprecherinnen der Klassen 3a, 4a und 
der 2a nahmen stolz ihre Preise in Empfang.
Das war eine großartige und nachhaltige Aktion für den Umwelt-
schutz, die sich sicher in unserem Schulalltag etablieren wird.

 
Wald-Aktion JFS Foto: pr

Joß-Fritz-Realschule
Joß-Fritz-Realschüler/-innen nehmen am Känguru-Wettbewerb teil
Was ist das? Es ist ein mathematischer Multiple-Choice-Wettbewerb, 
an dem schon über 6 Millionen Schülerinnen und Schüler in mehr 
als 80 Ländern teilgenommen haben. Einmal jährlich schreiben zeit-
gleich alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen diese freiwillige Klausur. 
Dadurch wird die mathematische Bildung an den Schulen unterstützt 
und die Freude an der Beschäftigung mit Mathematik geweckt. Am 
16. März versammelten sich daher 22 Schülerinnen und Schüler aus 
den Klassenstufen 5 bis 10, die gerne interessante und knifflige Auf-
gaben lösen. Innerhalb von 75 Minuten mussten sie 24 Aufgaben 
berechnen. Wer dabei der oder die Beste ist, wird sich aber erst in 

ein paar Wochen herausstellen. Was jedoch jeder Teilnehmer bekam, 
sind eine Urkunde, eine Broschüre mit allen Lösungen und weiteren 
Knobeleien sowie ein Knobelspiel.

 
 Foto: Zim

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Fischessen
Am 7. April findet im Vereinsheim unser Karfreitagsfischessen statt. 
Ab 11.30 Uhr ist das Vereinsheim geöffnet. Wir bieten Dorschfilet mit 
Pommes oder Kartoffelsalat an.
Straßenverkauf ist auch möglich, jedoch sollte man das Essen vorbe-
stellen, damit die Wartezeit nicht zu lange ist. Telefonnummer dafür: 
(072 51) 30 37 15.
Auf Euer Kommen freut sich
der ASV Untergrombach

Jugendgruppe sucht Verstärkung
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Jugendgruppe Angelverein 
Untergrombach .
Ab dem 6. Mai findet jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr die Jugend-
gruppe statt
Wir sind auf der Suche nach Jugendlichen zwischen zehn und 16 
Jahren, die Lust haben, in der freien Natur zu sein und sich für das 
Hobby Angeln interessieren. Bei uns lernt ihr den Umgang mit dem 
lebenden Fisch, Umweltschutz, Gewässerpflege und natürlich auch 
Angeln. Dieses Jahr sind zusätzlich ein Pfingstzeltlager, Krebsan-
geln und Forellenangeln geplant. Vorkenntnisse und Angelequip-
ment sind nicht nötig, alles stellt der Verein. Habt ihr Interesse? Dann 
meldet euch unter der Nummer (01 57) 71 40 89 66 oder Informiert 
euch auf der Website vom Angelverein Untergrombach.
Ich freue mich auf euch.
Jugendwart Sebastian

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Punkteteilung im Derby
Viele FCU-Anhänger waren überzeugt, dass ihr Team das Spiel gegen 
den Tabellenletzten gewinnen würde. Doch eine äußerst schwache 
zweite Halbzeit verhinderte den fest eingeplanten Sieg. So musste 
sich der FCU vor zahlreichen Zuschauern im Lokalderby gegen den 
FC Obergrombach mit dem 1:1-Unentschieden zufrieden geben.
Nur in der ersten Spielhälfte konnten die Germanen noch halbwegs 
überzeugen, die nach ausgeglichenem Beginn die Partie in den Griff 
bekamen. Patrick Ploch erzielte in der 32. Spielminute die Führung, 
als er nach einem Zuspiel von Serkan Özdemir sich gegen seinen 
Gegenspieler durchsetzte und flach ins lange Eck traf.
Nach der Pause ergab sich ein völlig anderes Bild. Die Gäste traten 
nun wesentlich aktiver und mit mehr Mut zur Offensive auf. Bei den 
Germanen dagegen ging der Spielfluss total verloren, zudem schli-
chen sich immer wieder Unsicherheiten im Abwehrverhalten ein. 
Obergrombach fand immer besser in die Partie und kam in der 62. 
Spielminute zum verdienten Ausgleich. Mehrere Versuche, den Ball 
aus dem Strafraum zu befördern, schlugen fehl, schließlich drückte 
Robin Lauber das Leder zum 1:1-Ausgleich über die Linie. Der FCU 
forcierte zwar nochmals die Angriffsaktionen, vergab auch noch 
zwei große Chancen. Aber auch die Alemannen sorgten noch für ei-
nige gefährliche Situationen vor dem FCU-Gehäuse. Letztlich blieb 
es bei der insgesamt gerechten Punkteteilung in einer Partie, die 
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spielerisch auf nicht allzu hohem Niveau stand, in der aber so richti-
ge Derbystimmung nicht aufkommen wollte. 
FCU: Häcker, Fabian Dulkies, Schlegel, Lumpp (65. Robin Schwarz), 
Ripp, Michael Berten, Veith, Özdemir (55. Lars Potthoff), Marcel Mül-
ler (80. Pastuovic), Ploch, Tim Becker (73. Senger)
Heimsieg für die Zweite
Nach einer insgesamt guten Leistung bezwang die zweite Mann-
schaft den SV Gochsheim mit 3:1 Toren. Nach ausgeglichener erster 
Spielhälfte bestimmte unser Team nach der Pause das Spielgesche-
hen. In der 56.Spielminute verwandelte Jan Becker einen Foulelf-
meter zur 1:0-Führung. Danach blieben weitere gute Chancen un-
genutzt, bevor Lars Potthoff in der 86. Spielminute im Nachsetzen 
das 2:0 gelang. Spannung kam nochmals auf, als Gochsheim auf 2:1 
verkürzte (89.). Doch Philipp Schmitt beseitigte alle Zweifel, als er in 
der Nachspielzeit eine Vorlage von Lars Potthoff zum 3:1 verwertete.
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 2. April:
15 Uhr VfR Kronau – FC Untergrombach
15 Uhr FV Gondelsheim – FC Untergrombach II

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Herzliche Einladung zum Stammtisch
Liebe Freunde und Interessierte,
wir treffen uns zum nächsten Stammtisch am 30. März im Bund-
schuh Untergrombach im Nebenzimmer. (Weingartener Straße 3)
Dort ist ab 19 Uhr ein Tisch für uns reserviert. Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Vorankündigung Altpapiersammlung
Am 15. April findet die nächste Altpapiersammlung des Handballver-
eins Untergrombach statt. Informationen zum Ablauf der Sammlung 
werden wir hier rechtzeitig veröffentlichen.

HSG-Herren gewinnen in Linkenheim
HSG Linkenheim/Hochstetten/Liedolsheim – 
HSG Bruchsal/Untergrombach  27:32 (13:17)
Nach drei Niederlagen in Folge konnte unsere erste Herrenmann-
schaft auswärts bei der HSG Li/Ho/Li endlich wieder einen zweifa-
chen Punktgewinn feiern.
Nach einem ausgeglichenen Beginn setzten sich unsere Herren nach 
zwölf gespielten Minuten erstmals etwas ab (4:7). Aufbauend auf 
eine stabile Abwehrformation hatte man das Spiel im Griff. Zwei Mi-
nuten vor der Halbzeitpause führte unsere HSG dann recht komfor-
tabel mit sechs Toren (11:17). Durch Unkonzentriertheiten erlaubte 
man dann allerdings den abstiegsbedrohten Gastgebern, vor der 
Halbzeit noch auf vier Tore zu verkürzen.
Auch in der zweiten Halbzeit war unsere HSG die spielbestimmende 
Mannschaft. Man schaffte es aber durch immer wieder auftretende, 
kurze Schwächephasen nicht, sich mehr als fünf Tore vom Gegner 
abzusetzen. Trotzdem der Sieg gefühlt nie gefährdet war, blieb die 
Heimmannschaft immer in Schlagdistanz. In der Schlussphase, in 
der unsere HSG im Angriff zu fehlerhaft agierte, drückte M. Friedle 
dem Spiel seinen Stempel auf und half der Mannschaft mit etlichen 
Paraden, den Sieg letztendlich verdient einzufahren.
Nach zuletzt drei Niederlagen war dieser Sieg für die Mannschaft 
sehr wichtig, um mit einem positiven Gefühl in die letzten vier Sai-
sonspiele zu gehen. Ein Wermutstropfen war die schwere Verletzung 
von S. Heß, der sich bei einem Zusammenprall unter anderem einen 
Bruch des Oberkiefers zuzog. Wir wünschen gute Besserung!
Am kommenden Samstag empfangen unsere Herren in der Sporthal-
le Bruchsal die Oberligareserve des HC Neuenbürg. Die Neuenbürger 
sind grundsätzlich eine gute Mannschaft, die jedoch in der Saison 
nie konstant punkten konnte und dadurch mitten im Abstiegskampf 
steckt. Im Hinspiel setzte es für unsere Herren nach einer schwa-
chen Leistung eine 34:29-Pleite. Man hat also noch etwas gutzuma-
chen. Spielbeginn wird um 19 Uhr sein.
Spieler HSG: Michael Friedle & Hans Lang (Tor), David Kolb (11/3), 
Max Weickum (5), Jakob Lamminger (5), Manuel Zwecker (4), Simon 
Heß (2), Florian Mohler (2), Tobias Bartsch (1), Philippe Gramm (1), 
Jan-Erik Max (1), Stefan Lamminger, Jannis Seitner, Dominik Balog

Jugendabteilung
Die kommenden Spiele
Samstag, 1. April:
B-Jugend (w): ASG Ispringen/Pforzheim – HSG (15 Uhr, 
Sporthalle beim Fritz-Erler-Gymnasium Pforzheim)
D-Jugend (w): HSG – TSV Graben/Neudorf (15 Uhr, 
Sporthalle Bruchsal)
Herren 2: HSG II – SG Stutensee/Weingarten II (17 Uhr, 
Sporthalle Bruchsal)
Herren: HSG – HC Neuenbürg II 
(19 Uhr, Sporthalle Bruchsal)

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Frühjahrskonzert am 22. April
„Ein Konzert kann uns innerhalb 
von Sekunden in eine neue Welt 
entführen.“
Wir möchten genau dies tun - 
am 22. April um 18.30 Uhr in die 
Welt der Fantasie.
Nach vielen Jahren veranstalten 
wir endlich wieder ein Konzert, 
zu den Sie alle recht herzlich ein-
geladen sind.
Die Schülerkapelle unserer Spielgemeinschaft MV Unter- und Ober-
grombach eröffnet den Abend, wo Sie bereits in die Welt der Fan-
tasie eintauchen dürfen. Auch unsere Jugendkapelle der Spielge-
meinschaft ist bereit, die Fantasiereise fortzuführen. Den Hauptteil 
übernimmt unser Hauptorchester, das Sie auf der Bühne in der Aula 
der Joß-Fritz-Schule verzaubern wird.
Dieses Konzert bringt für alle drei Orchester eine Neuheit mit sich. 
Alle haben einen (vorübergehend) neuen Dirigenten an der Front.
Schülerkapelle: neuer Dirigent seit März Karl-Heinz Frank (am Kon-
zert dirigiert von Steffen Pfund)
Jugendkapelle: neuer Dirigent seit März Stefan Degen
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals aufrichtig bei Bruno 
Czemmel bedanken, der die beiden Orchester bisher dirigiert hatte 
- DANKE BRUNO!
Hauptorchester: Interimsdirigent seit Februar Dave Haß
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

TSV Untergrombach

Turnen
Zwei erste Plätze in der Gauklasse 
bei den Turnerjugendbestenkämpfen
Bei den Turnerjugendbestenkämpfen des Kraichturngaus Bruchsal 
traten wir auch in der Gauklasse mit insgesamt drei Mannschaften 
an.
In dieser Wettkampfklasse traten wir mit Schülern an, welche noch 
nie einen Wettkampf geturnt haben. Die meisten sind auch noch 
nicht lange im Geräteturnen. Im Training konnte man beobachten, 
dass alle Jungs in den letzten Wochen ihre Leistungen deutlich ge-
steigert haben.
Im Wettkampf galt es dies zu bestätigen. Leider hatten wir in zwei 
Wettkampfklassen keine Gegner und wurden somit automatisch ers-
ter Sieger. Dies schmälert aber die Leistung unserer Schüler nicht.
Erstmals seit Jahren hatten wir wieder eine Mannschaft bei den 
Schülern F. Mit riesiger Begeisterung gingen die vier Jungs an die 
Geräte und turnten ihre Übungen auch trotz der Aufregung überra-
schend gut. Bester Turner war Nick Hornberger mit 45,00 Punkten, 
gefolgt von Samuel Werner mit 44,40 Punkten. Anton Zöller und 
Samuel Böser folgten mit 42,100 Punkten beziehungsweise 41,100 
Punkten.
Bei den Schülern E traten wir mit Josha Frevele, Benedikt Huber, Cle-
mens Lengle und Samuel Rempel an. Bester Turner unserer Jungs 
war an diesem Tag Josha mit 47,6 Punkten.
Bei den Schülern D mussten unsere Jungs gegen Gegner antreten, 
welche schon mehrere Jahre turnen. Weiher und Obergrombach wa-
ren zu stark für uns. Den TV Philippsburg konnten wir aber schlagen. 
Bester unserer Schüler war überraschend Jano Stephan dicht gefolgt 
von Jakob Huber, Philip Schäfer, Louis Stiebritz und Philipp Reiswich.
Nicht hoch genug einzuschätzen ist die Leistung der Übungsleiter 
des TSV. Unter den 13 angetretenen Mannschaften waren sechs 

 
Frühjahrskonzert 2023 
 Foto: Lea Edelmann
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vom TSV. Dass der TSV eine gute Adresse für das Turnen ist sieht 
man auch daran, dass Kinder aus Heidelsheim, Gondelsheim, Bruch-
sal und Büchenau zum TSV kommen.

 
Samuel, Josha, Benedikt und Clemens bei der Siegerehrung
 Foto: Peter Biedermann

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Wir gratulieren …
Unsere Trainerin Barbara Heil-
meyer hat mit ihrem Nikita fan-
tastische 100 Punkte in Klasse 
2 bei einem Rally Obedience Tur-
nier vergangenes Wochenende 
erreicht. Was für eine tolle Team-
leistung!!!
Bei diesem Hundesport wird ein 
Parcours aus Schildern abgelau-
fen, auf denen Übungen gezeich-
net und/oder kurz beschrieben 
sind. Im Vordergrund steht die 
perfekte Kommunikation zwi-
schen Mensch und Hund, denn 
beim Rally Obedience ist partner-
schaftliche Zusammenarbeit als 
Team gefragt. Auf unserem Hun-
deplatz trainieren die Mitglieder 
unter der Anleitung von Barbara 
immer samstags um 8 Uhr.
Bei Interesse an unserem vielseitigen Trainingsangebot besuchen Sie 
gerne unsere Homepage. Dort werden die Trainingszeiten regelmäßig 
aktualisiert und vorgestellt. Die Trainingszeiten werden sich in den 
Sommermonaten etwas den Temperaturen anpassen.
Wir bieten neben Grundlagentraining (verschiedene Tage und ver-
schiedene Uhrzeiten, daher für jeden was dabei - donnerstags 18 Uhr 
und Sonntag morgens ab 9 Uhr drei Trainingsgruppen) auch Begleit-
hundetraining (montags 19 Uhr), Agility (dienstags 18 Uhr) , Rehas-
port (mittwochs 19.30 Uhr) und Welpentraining (mittwochs 17.30 Uhr) 
an.
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. – Ortsgruppe Untergrom-
bach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal
www.hundeverein-untergrombach.de

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Unser nächstes Jahrgangstreffen findet am 4. April um 18 Uhr im 
Restaurant auf dem Michaelsberg statt.

Jahrgang 1939
Liebe Schulkameraden,
wir treffen uns am Dienstag, den 11. April um 18 Uhr zu einem ge-
mütlichen Beisammensein im Tennisheim Joß-Fritz-Straße 52, 
76646 Bruchsal-Untergrombach.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Anita und Gerhard

 
 Foto: LW

Jahrgang 1946/47
Unser erstes Treffen in diesem Jahr findet am 31. März um 17 Uhr im 
Restaurant Vasilikos, Büchenauer Str. 7 statt. Ich würde mich freuen, 
Euch zahlreich begrüßen zu können.
E. H.
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•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

69168Wiesloch
Hauptstraße 166
Tel. 06222 7723500

76694 Forst
Barbarastraße 65
Tel. 07251 5079000www.maurer-grabmale.de

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

W enn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte. o. V.
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Jetzt Last-Minute-
Wellness-Deals
und Wellness-
Hotels für Paare in
Baden-Württem-
berg entdecken.

QR-Code scannen und Erlebnisse
finden. Oder auch hier:

https://lokalmatador.net/wellness

Als Abonnent vonNussbaumMedien
erlebst du Baden-Württemberg noch
günstiger:
Hole dir zusätzlich 10%Rabatt
mit demNussbaumClub!

WELLNESS FÜR PAARE
IN BADEN-WÜRTTEMBERG:
ABSCHALTEN ZU ZWEIT
Keine Termine, keine Verpflichtungen, keine Routine – einfach mal abschalten und genießen… Ein spontaner Kurzurlaub ist die
perfekte Möglichkeit, um dem Alltag zu entfliehen und die romantische Verbundenheit mit dem Partner zu stärken. Und die ein-
malige Chance, gemeinsam neue Erfahrungen zu machen, Abenteuer zu erleben und unvergessliche Erinnerungen zu schaffen.

Dafür bietet Baden-Württemberg jedeMen-
ge Raum. Wer hier eine gemeinsame Aus-
zeit braucht, hat Glück: Das Ländle bietet
eine Vielzahl an Hotels, die umfangreiche
Wellnesspakete anbieten. Ein gemeinsamer
Sauna- oder Dampfbad-Besuch, ein Tag in
der Therme oder eine Massage zu zweit
genießen ... das verbindet einfach. Und ist
ganz nebenbei ein prima Weg, sich von der
Hektik des Alltags zu erholen und einen kla-
ren Kopf zu bekommen, um gestärkt und
erfrischt wieder Neues angehen zu können.
Fündig wird man hier quasi an allen Ecken:
Ob in Hohenlohe, im Kraichgau oder im All-
gäu: Relaxen zu zweit lässt es sich hierzu-
lande einfach besonders gut.
Für einen erholsamen Paar-Wellnessurlaub
bietet sich aktuell besonders der Nord-
schwarzwald an. Zwischen Wäldern, Wie-
sen und Bächen ist hier jede Menge Raum
für Erholung zu zweit. Vor allem jetzt im
Frühling, wenn die Natur erwacht und die
Touristenströme noch nicht ganz so groß
sind, empfiehlt sich ein Ausflug in Baden-
Württembergs größte zusammenhängen-
de Naturlandschaft. Egal ob rund um den
Kulinarik-Hotspot Freudenstadt oder in der

Heilbäder-Region Nordschwarzwald: Hier
lässt es sich gut aushalten. Und nach den
Wellnessanwendungen kann man hier na-
türlich auch aktiv werden: beim Wandern
oder Radfahren. Unser Tipp: die Krokusblü-
te in Bad Teinach-Zavelstein.

Auch der Bodensee ist für Paare ein per-
fektes (Kurz-)Urlaubsziel. Hier gibt es viele
Möglichkeiten für einen Erholungsurlaub
zu zweit. Malerische Strände und kristallkla-
res Wasser, mediterranes Klima und das an
klaren Tagen vor einem atemberaubenden
Alpen-Panorama – da bietet sich ein ro-
mantischer Spaziergang geradezu an. Und
auch hier gibt es ein besonderes Highlight:
Die Blumeninsel Reichenau, ohnehin das
gesamte Jahr über ein Paradies für Garten-
freunde, ist gerade aus dem Winterschlaf
erwacht ...
Entspannung und Erholung findet sich auch
zwischen der Rhein-Neckar-Region und dem
Hohenloher Land: Genau zwischen Oden-
wald und Schwarzwald lockt Bad Rappenau
mit dem Sole- und Saunaparadies Rap-
pSoDie. Hier kann man ganz eintauchen
in das warme Solewasser der Heilquellen

und beim Baden die seit Jahrhunderten be-
kannte heilende Wirkung erfahren. „Einfach
Zeit für uns” heißt das Angebot speziell für
Paare, das neben Eintritt für zwei ein reich-
haltiges Frühstück, Massagen und Kaffee
beinhaltet. Klingt doch gut, oder? (jr)

Fotos: iStock/Getty Images Plus/Prostock-Studio

ERLEBNISSE

bawue-seite1,
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GESUNDHEITSWESENDIE GUTE TAT

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Heissmann&Rassau am
25.05.23 in Sinsheim
Ausgelacht

VolkerHeißmannundMartin Rassau sind zurück - undhaben„Ausgelacht“!
Wirklich? Ganz sicher nicht! Denn im brandneuen Programm der beiden
wohl beliebtesten fränkischen Komödianten ballt sich nicht nur das Beste
aus 40 gemeinsamen Jahren und drei Jahrzehntenmit eigenemTheater.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 23.04.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-41852

Jetzt
jeweils

3 x 2 Tickets
gewinnen!

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 6.4.2023

Herzlichen Dank !!!
für Ihre Unterstützung zugunsten der Container-Bäckerei in Südindien !!!

Unsere Tombola war ein voller Erfolg !

für Ihre Unterstützung zugunsten der Container-Bäckerei in Südindien !!!

Unsere Tombola war ein voller Erfolg !

BIO VOLLKORN SAATENBROT
750 g(1000 g = 5.13) 3.85

Stück 2.50PUTENBRUSTBRÖTCHEN
Stück 2.30RÜBLISCHNITTE
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HEUTE BEWEGT. MORGEN MOBIL.
Seniorenangebote im Turn- und Sportverein

www.meine-gymwelt.de

Für eine attraktive

zweite Lebenshälfte!

Matratzen und Lattenroste Top
Zustand (0,90 x 2,00 m und 1,00 x 2,00 m); 1 Bettunterge-
stell ohne Kopfteil, Kiefer 1,40 x 2,00 m (in 2 Teilen je 0,70
m Breite), an Selbstabholer zu verschenken (Bruchsal) Tel.
0176 53255947

Spare mit mehr als 7.500 2:1-Coupons von Berlin
bis München und rund um deinen Ort.

www.nussbaumclub.de/



52  |  Anzeigen Nr.  13  •  30. März 2023  •  Amtsblatt Bruchsal

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

UNTERRICHT

VERANSTALTUNGENPFLEGE

• Essen auf Rädern, Tel. 07257-93 05 23
Warmlieferung an 365 Tagen im Jahr (Tage frei wählbar)
Frau Krieger, Frau Hedjesch-Kußmann,
ear.untergrombach@awo-ka-land.de

• Aktivierungsgruppen für SeniorInnen
auch für an Demenz-Erkrankte, Tel. 07257-9249 754
Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Entlastungsleistungen, Tel. 07257-929 69 34
Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Sozialstation, Tel. 07257-93 05 21
Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

Für alle Bereiche suchen wir Mitarbeiter (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

bewerbung@awo-ka-land.de

Weitere Infos unter www.awo-ka-land.de

für Bruchsal und Umgebung
Ambulante Dienste

AWO-Bügelservice
Tel. 07251-71 30 467

Günstige Preise: z.B. T-Shirt 0,75 €, Hose 1,25 €, Hemd 1,50 €

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

24-Stunden-Pflege in Ihrer Häuslichkeit
- Alle Altergruppen
- Versorgung von behinderten Menschen
- Assistenzpflege und Betreuung
- Medizinische Versorgung
- Direkte Abrechnung über alle Pflegekassen

Info:

www.pflegedien
st-rundum24.de

07254 / 406
9077

Waldgrundstück Östringen zum
Kauf gesucht. Bitte Grundstücksnummer, Größe und
Preisvorstellung per  Zuschriften an chiffre-wds@nuss
baum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261
Weil der Stadt unter Chiffre 777/23503
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STELLEN

MIETGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Es ist normal, verschieden zu sein, und wir lieben Herausforderungen – Sie auch?

Jeder Mensch ist einzigartig. Wir nehmen Vielfalt als Bereicherung wahr und
erleben uns im alltäglichen, respektvollen Umgang. In unserem Integrationskonzept
verbinden wir die Arbeitsweisen von Elementarpädagogik, Sonderpädagogik und
Therapie miteinander. Für diese vielfältige Aufgabe suchen wir ab sofort eine/n

Erzieher*in oder Fachkraft nach § 7 KiTaG (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung in der Krippe und Altersmischung

Was wir uns von Ihnen wünschen:
• Interesse an Inklusion und Lust auf die alltägliche Begleitung „kleiner“ Entdecker
• Motivation, sich den herausfordernden Aufgaben des Kita-Alltags zu stellen
Dafür bieten wir Ihnen:
• ein außergewöhnliches und abwechslungsreiches Umfeld
• familiäre Atmosphäre durch eine zweigruppige Ganztageseinrichtung, bestehend
aus einer altersgemischten Gruppe und einer Krippengruppe

• Möglichkeit die Marte Meo Methode kennenzulernen
• Mitgestaltung der pädagogischen Arbeit am Kind und mit Eltern/Sorgeberechtigten
• Erfahrungsmöglichkeiten im Bereich der Förderung und Betreuung von Kindern mit
Behinderung sowie in der Pflege

• Kennenlernen verschiedener Therapiemöglichkeiten
Ihre Ansprechpartnerin: Jana Kaduczek,
Telefon 06227 545631 oder j.kaduczek@lebenshilfe-wiesloch.de
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an
Oswald Nussbaum Kinderhaus
Integrative Betriebskindertagesstätte gGmbH
In den Weinäckern 8
69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de
Für Bewerbungen per E-Mail bitte das PDF-Format verwenden.

Im Reinigungsdienst der Gemeindeverwaltung sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt
mehrere Stellen zu besetzen:

Alfred-Delp-SchulzentrumUbstadt
• Stellen à 36Monatsstunden (Schwimmhalle) (Minijobs)

Sport- und Kulturhalle Ubstadt
• 1 Stelle à 53Monatsstunden (Sozialversicherungspflichtig)

Grundschule undMehrzweckhalle Stettfeld
• 1 Stelle à 27Monatsstunden (Minijob)
• 1 Stelle à 45Monatsstunden (Sozialversicherungspflichtig)

Wir bieten:
• eine Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte an
die Gemeindeverwaltung Ubstadt-Weiher, Personalamt, Bruchsaler Straße 1–3,
76698 Ubstadt-Weiher, E-Mail: bewerbungen@ubstadt-weiher.de.

Für Fragen steht Ihnen im Personalamt Anke Zimmerer, Tel. 07251/617-28, gerne
zur Verfügung.

Hinweis zumDatenschutz: Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen
Daten bei der betroffenen Person nach Art. 13 EU-DSGVO können Sie unserer Home-
page, im Bereich „Stellenausschreibungen“, entnehmen.

Suchen 3 ZKB, Keller + Balkon
Bruchsal, Forst und Umgebung. Ruhige Lage, Warmmiete
max. 1.000 €. Tel. 0179 4804907

Denkmalgeschütztes Haus mit
Erker, Scheune und Gewölbekeller nahe der Burg im Städ-
le in Obergrombach. Auf Karte von 1749 erwähnt. 145 m²
Grundstück, ca. 80 m² Wohnfläche. Dach, Fenster, Elek-
trik, Rohre, Treppen schon erneuert. Noch Ausbaupotenti-
al. Elektroheizung und Holzofen. 210.000 €.  07257
2172

Suchen Haus
Wir (53/50)beide voll berufstätig, sind auf der Suche nach
einem kleinen Haus zur Miete in Bruchsal und der nähe-
ren Umgebung.Telefon 0160/8008490 oder 06772
3004535

Sie, 64, sucht in Forst, Bruchsal oder
Weiher DRINGEND
ruhige, helle Wohnung im Erdgeschoss, 2-3-ZKB (Bad mit
Wanne und Fenster), Stellplatz. Bin ruhig, Nichtraucherin
und habe keine Haustiere.  0179 / 7306929

Bruchsal: Renovierte 2-Zi.
Seniorenwohnung in betreuter Wohnanlage. 50,5 m²
Wohnfläche mit Balkon, zentrale Lage. Telefon: 07251-
5052761
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Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-karlsruhe

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Steuerfachgehelfer/Steuerfachangestellter Lohnsteuerhilfeverein HILO e.V. Ettlingen 105051378

Sachgebietsleitung Ordnungsamt Gemeinde Karlsdorf-Neuthard Karlsdorf-Neuthard 105051259

Rechtsanwaltsfachangestellter Hesse & Partner mbB Karlsruhe, Eggenstein 105054041

Aushilfen im Verkauf Fricke-Bäck GmbH | Gabi und Michael Fricke Waldbronn 105054047

Buchhalter/Steuerassistent Treuhand Steuerberatungsgesellschaft mbH Bruchsal 105053871

Physiotherapeut Medical Sports Kraichtal 105051382

Industriekaufmann für die Abteilung Einkauf Argus-Fluidtechnik GmbH Ettlingen 105040120

Sachbearbeiter Kundenberatung Techniker Krankenkasse Esslingen 104991134

Für die cts Sankt Rochus Kliniken in Bad Schönborn suchen wir
eine/einen

• Elektroinstallateur (w/m/d) für den technischen Dienst / IT
Kennziffer 1074

• Ergotherapeuten (w/m/d)
Kennziffer 301

• Logopäden, klinische Linguisten undSprachtherapeuten (w/m/d)
Kennziffer 529

• Auszubildende als Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen (w/m/d)
Kennziffer 461

• Auszubildende (w/m/d) als medizinische Fachangelstellte (MFA)
Kennziffer 647

Weitere Informationen zu diesen undweiteren aktuellen Stellen- an-
geboten finden Sie auf unserem Jobportal www.wir-sind-cts.de
Ihre ausführliche Bewerbung senden Sie bitte unter Angabe der je-
weiligen Kennziffer an: jobs@sankt-rochus-kliniken.de (PDF)

Wir freuen uns auf Sie!
Sankt Rochus Kliniken, Personalwesen
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn

sankt-rochus-kliniken.de

facebook.com/ctsKarriere

instagram.com/arbeitsplatz_cts

Die Lebenshilfe Wiesloch e.V. unterhält an mehreren Standorten ihres Einzugsgebietes Ange-
bote und Einrichtungen zur Förderung und Betreuung von Menschen mit geistiger Behinderung
aller Altersstufen. Die vielfältigen Leistungen reichen von der Frühförderung über Kindergarten,
Schule, Werkstatt mit Förder- und Betreuungsbereich bis hin zu stationären und ambulanten
Wohnangeboten.

Für den Zyklus 2023/2024 haben wir folgende Stelle zu vergeben:

Freiwilliges Soziales Jahr in unserem
Kindergarten Oswald Nussbaum Kinderhaus

(m/w/d)
Weitere Einsatzmöglichkeiten:
• Einsatz in unserer Kurpfalz-Werkstatt: Lernen Sie das abwechslungsreiche Arbeitsfeld der
Fachkräfte für Arbeits- und Berufsförderung für Menschen mit Behinderung im Arbeits- und
Berufsbildungsbereich der Kurpfalz-Werkstatt kennen.
• Tätigkeit in unseren Offenen Hilfen: Erhalten Sie Einblicke in die pädagogische und pflege-
rischeArbeit und lernen Sie die Verwaltung und Organisation einer sozialen Einrichtung kennen.
• Einsatz in unserer Tom-Mutters-Schule: Die Tom-Mutters-Schule ist eine private Schule für
geistig Behinderte mit einer Abteilung für körper- und zugleich geistig behinderte Kinder und
Jugendliche.
• Arbeit in unserem Wohnheim „Heinz Schmidt-Rohr Haus“: Der Wohnstättenverbund für Be-
hinderte der Lebenshilfe gGmbH unterhält unterschiedliche Wohn- und Begleitungsangebote
für erwachsene Menschen mit geistiger und/oder mehrfacher Behinderung.
• Einsatz in unserem Kindergarten Morgentau: Dies ist eine integrative Kindertageseinrich-
tung, in der Kinder mit und ohne Behinderung gemeinsam gefördert und betreut werden. Ver-
schaffen Sie sich einen Einblick im pädagogischen Alltag, in Pflege und Betreuung der Kinder.

Voraussetzungen:
• Beendigung der Schulpflicht
• Interesse am Einsatzgebiet im sozialen Bereich
• Motivation für die Begleitung und Unterstützung von Menschen mit Behinderung
• Offenheit im Umgang mit Menschen und Bereitschaft zur persönlichen Weiterentwicklung
• für Offene Hilfen: Führerschein Klasse B und gute EDV-Kenntnisse
Bei Bewerbungen per E-Mail bitte Anlagen ausschließlich im PDF-Format verwenden.
Bewerbungen mit abweichenden Dateiformaten wie Word, Excel o.Ä. können nicht be-
rücksichtigt werden.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit dem Hinweis, für welche Einrichtung Sie
sich interessieren. Bitte richten Sie diese an

Lebenshilfe Wiesloch e.V. | In den Weinäckern 8 | 69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Unternehmen der Lebensmittel-
branche und produzieren Qualitätsprodukte, die unter den Marken Hochzeit
Nudeln und Paradiso Bio bundesweit bekannt und beliebt sind.
Zur Verstärkung unseres Teams in der Packerei suchen wir einen flexibel ein-
setzbaren

Maschinenführer (m/w/d)
Wir bieten einen modernen und sicheren Arbeitsplatz und leistungsgerechte
Entlohnung. Sie haben geregelte Arbeitszeiten, täglich von 6.45 bis 16.30 Uhr
inkl. 45 Minuten Pause.

Bernhard Zabler GmbH & Co. KG
Industriestraße 82 · 76646 Bruchsal · E-Mail: info@zabler.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Menschen
bewegen.
Bewirb dich als Triebfahrzeugführer*in
bei der AVG. Absolviere in 12 Monaten
den Quereinstieg bei
voller Entlohnung.

Mehr Infos unter

avg.info/karrie
re Bestattungsinstitut Jäckle

sucht

zuverlässige, freundliche und rüstige Rentner
für Trägerdienste und sonstige Dienstleistungen

im Bestattungswesen.

✆ 0160 / 97218302

Möbeln Sie
Ihre Karriere auf!

POCO Einrichtungsmärkte GmbH · Logistikzentrum Kronau
Melissa Sikora · Tel. +49 (0) 23 89 - 98 01- 288

www.poco.de

Teamleiter/Schichtleiter (m/w/d)

Mitarbeiter Lager (m/w/d)

Für unser Logistikzentrum Kronau suchen wir Sie zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als:

Das bieten wir Ihnen:
· Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
in einem kollegialen und familiären Arbeitsumfeld

· Eine Vollzeit- oder Teilzeitstelle mit regelmäßigen
Arbeitszeiten, i. d. R. von Montag bis Freitag

· Sonderurlaub für besondere Anlässe
· Jährliche Gehaltserhöhung
· Attraktive Zusatzleistungen wie z. B. Betriebliche
Altersvorsorge, Mitarbeiterrabatt, vermögenswirksame
Leistungen oder E-Bike Leasing

Das ist POCO:
Als einer der bekanntesten Einrichtungsdiscounter mit mehr als 125 Märkten deutschlandweit sind bei POCO über
8000 Mitarbeiter tätig, die unser familiäres Arbeitsklima schätzen und sich zum Ziel gesetzt haben, das Zuhause unserer
Kunden zu verschönern. Dabei sorgen unsere Logistikzentren für die Warenverfügbarkeit in den Einrichtungsmärkten und
unser Onlineshop-Lager liefert direkt an unsere Kunden.

Wollen auch Sie Teil unserer POCO-Familie werden und
mit viel Herz und Hand die Wünsche unserer Kunden
verwirklichen? Dann bewerben Sie sich jetzt online unter

https://karriere.poco.de/

Die Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH ist ein überregional
tätiges medizinisches Labor und gehört mit ca. 250 Mitarbeitern
zum Sonic Healthcare-Verbund Deutschland.

Zur Verstärkung unseres Teams in Karlsruhe suchen wir Ihre
Unterstützung als

Buchhalter (m/w/d)
MFA Probeneingang und Abrechnung (m/w/d)
MTL/BTA/B.Sc.Hygieneu.Molekularbiologie (m/w/d)
MTL Klinische Chemie und Hämatologie (m/w/d)
MTLMikrobiologie (m/w/d)

Näheres über uns und unsere
ausgeschriebenen Stellen finden Sie unter
www.labor-karlsruhe.de
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GASTRONOMIEAUTO

Küchenstudio Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf
T 07251 948110
www.varia-kuechen.de

50Jahre
Küchen
Studio
Fuchs

Unser
ErfolgsRezept
für 50 Jahre

TraumKüchen:TraumKüchen:
Zuhören. Verstehen.

Nach Maß ausführen.
Individuell. Innovativ.

Kompetent. Verlässlich.
Markenküchen. Markengeräte.

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

A
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

• Familienbrunch
Ab 11:00 Uhr, 48,- €/Pers. inkl. Kaffee, Tee, O-Saft
Kinder bezahlen 2,- €/Lebensjahr bis einschl. 15 Jahre

• zeit|geist
Karfreitag, Ostersamstag und Ostersonntag
ab 18:00 Uhr geöffnet

• stil|bruch (Terrasse bei schönem Wetter)
Menü oder à la carte
Täglich ab 12:00 Uhr und ab 17:30 Uhr geöffnet

Gerne geben wir Ihnen unser genaues Speiseangebot bekannt.

An Ostern haben Sie 3 Möglichkeiten

www.walksches-haus.de, Marktplatz 7, 76356 Weingarten, Tel. 07244 70370

Suche alte Mopeds & Motorräder!
Sie haben noch alte Zweiräder in der Scheune oder Gara-
ge im Weg herumstehen, die von Jahr zu Jahr mehr ver-
gammeln und nur noch stören? Ich hole diese kostenlos
ab und richte sie her oder entsorge diese. Bei gutem Zu-
stand oder gar funktionierendem Motor, bekommen Sie
von mir auch noch bares Geld dafür! Rufen Sie mich an!
0170 4569947. Privater Sammler.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Abonnenten vonNussbaumMedien nutzen denNussbaumClub
mitmehr als 7.5002:1-Coupons kostenlos.

www.nussbaumclub.de/
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Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.03.2023 *
Liebe Kinder! Möge
euch diese Zeit eine
Zeit des Gebetes sein.

FRÜHLINGS-
WORK-OUT.

ab 24,90 €

Das Fitnessprogramm für Ihren ŠKODA.
Beim Frühjahrs-Fitness-Check prüfen unsere Profis Ihren ŠKODA
bis ins Detail. Vertrauen Sie auf unseren saisonalen Service.

Frühjahrs-Fitness-Check
› Inklusive Hygiene-Checkpunkte

Räderwechsel (pro Rädersatz)
› Inklusive Räder- und Reifen-Check

Rädereinlagerung (pro Rädersatz)
› Inklusive Räderreinigung

Preis gültig bis 31.05.2023.

GRAF HARDENBERG GMBH
Gottesauer Straße 6, 76131 Karlsruhe
T 0721 3840 200
skoda-karlsruhe@grafhardenberg.de
www.grafhardenberg.de

GRAF HARDENBERG GMBH
Murgstraße 9-13, 76646 Bruchsal
T 07251 9101 0
info-bruchsal@grafhardenberg.de
www.grafhardenberg.de

ab 35,99 €

ab 79,00 €

LÖWEN
LIVE

www.rhein-neckar-loewen.de

Mi 03.05.23 19:05 UHR

So 09.04.23 16:05 UHR

FAMILIEN-TAG

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
jetztInsektenschutznach Maß
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Moderne Spracherkennung und Übersetzung

Sprach-Technologie, die Menschen verbindet
Prof. Dr. Alexander Waibel ist
einer der führenden Wissen-
schaftler für automatische
Spracherkennung. Er leitet
das Interactive Systems Labs
am Institut für Anthropomatik
und Robotik an der KIT-Fakul-
tät für Informatik. Sein Ziel
ist es, Technologien zu entwi-
ckeln, dieMenschenmiteinan-
der verbinden.

Tool für Studenten
So habe er in seiner wissen-
schaftlichen Karriere stets ver-
sucht, Systeme zu bauen, mit-
tels derer Worte aus einer Spra-
che übersetzt in eine andere und
dadurch synchronisiert werden.
Um eine neu entwickelte Tech-

nologie zu testen, mit der Video-
konferenzen über sehr geringe
Bandbreiten übertragenwerden
können, ist er vor kurzem zum
Wrack derTitanic hinabgetaucht.
Studierende können das Echt-
zeit-Sprachübersetzungssystem,
den sogenannten Lecture Trans-
lator, der für die Simultanüber-
setzung vonVorlesungen einge-
setzt wird, nutzen.„Er spricht die
Sprache der Studierenden und
gibt den Untertitel. Das Synthe-
tisierenwürde hier zu lange dau-
ern“, sagteWaibel während eines
Vortrags am KIT.

Weiterentwicklung
Dennoch wendet der Experte
ein: „Untertitel sind nur ein Teil

davon, wieman Sprachbarrieren
überwinden kann.“ Der andere
sei „Face Dubbing.“ Die Forscher
nehmen einVideo von einer Per-
son auf, die Deutsch spricht. Sie
synthetisieren das zum Beispiel
auf Englisch. So lässt sich das
Synchronisieren von Videos aus
Texten erweitern, sodass Spre-
chende imVideo stimmengetreu
und lippensynchron eine ande-
re Sprache sprechen können.
Die Methode testete er im Som-
mer 2022während einer U-Boot-
Expedition zumWrack derTitanic
in rund 4.000 Metern Tiefe.

Die Idee
Hierfür hat das Forscherteam
einen PC mit der größten auf-
findbaren Batterie genommen.
Im U-Boot im Nordatlantik habe
man eine Tonaufnahme durch
automatische Spracherkennung
zunächst in eine Textnachricht
umgewandelt und dann per
Sonar zum Mutterschiff übermit-
telt, um dort aus dem Text ein
Video zu rekonstruieren. ImVideo
ist eine synthetische Rekonstruk-
tion der Stimme des Sprechen-
den zu hören. Die oben beschrie-
bene Technologie kann auch für
Videokonferenzen in extremen
Situationen eingesetzt werden,
bei denen nur wenig Bandbreite
zur Verfügung steht. Momentan
dauert der Prozess der Spracher-
kennungnoch recht lange.Grund

sei, dassman imDeutschen lange
auf dasVerbwartenmüsse, ca. 30
Sekunden.„Das muss die Künstli-
che Intelligenz dann lösen“, so
Prof. Dr.Waibel.

Faszination für dasWrack
Waibel stellte während eines
Aufenthalts in seinemPrivathaus
in Amerika, Seattle, fest, dass die
Entwicklung desWracks derTita-
nic immer noch erforscht wird.
Einige Mythen und viele Filme
rund um das am 15. April 1912
gesunkene und als „unsinkbar“
titulierte Schiff gebe es. So sei-
en die meisten Menschen zum
Beispiel erfroren, nicht ertrun-
ken. Woher kommt bei dem For-
scher die Faszination für die Tita-
nic?„Es ist eine menschliche Tra-
gödie. Wir haben Blumen zum
Gedenken an die Opfer ins Meer
geworfen. Die Menschen sollten
Respekt vor der Natur haben und
behalten sowie Verantwortung
vor der Schöpfung haben.“ (war)

Mehr zum Thema
Sprachtechnologie:
QR-Code scannen
und weiterlesen

https://lokalmatador.net/waibel

TechnologieRegion Karlsruhe | Hightech trifft Lebensart

Professor Dr.-Ing. Holger Hanselka, Präsident des KIT (re.), freut sich über Prof. Dr. Alex-
anderWaibels (li.) Entdeckungen und Forschungen. Foto: war

Studierende am KIT können bereits ein Echtzeit-Sprachübersetzungssystem nutzen, das für die Simultanübersetzung von Vorlesungen eingesetzt wird. Foto: Nikada/E+/Getty Images
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Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Geflügelauslieferung
Montag, 3.4. + 8.5.2023
Bruchsal, Nähe Raiffeisenmarkt 8.00 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Junghennen usw.
BITTE VORBESTELLEN!

Im See 4 · 76703 Kraichtal-Neuenbürg
Tel. 07259 / 16 80 ·www.frank-kompost.de

Kompost · Rindenmulch
Hackschnitzel · ErdenprodukteDie Basis

für Ihr
Gartenglück

Top versichert?

Ich berate Sie gerne mit
Lösungen zu günstiger
Absicherung und Vorsorge –
gleich in Ihrer Nähe.

Fragen Sie Ihren
Nachbarn

Wir eröffnen wieder
am 04.04.2023

Eine Versicherung ist dann gut,
wenn sie sich an Sie anpasst.
Und nicht umgekehrt. Ganz gleich,
ob Ihnen gerade Ihre Ausbildung,
Ihre Familie oder die Sicherheit
im Alter wichtig ist: Gemeinsam
finden wir für jede Phase Ihres
Lebens eine günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei –
ich freue mich, Sie persönlich
zu beraten.

PS: Ich bin nicht ganz in Ihrer Nach-
barschaft? Unter HUK.de finden Sie
Ihre/n Ansprechpartner/in direkt
nebenan.nebenan.

Kundendienstbüro
Michael Gehbauer
Versicherungsfachmann

HUK.de/vm/michael.gehbauer

Di. 8.30 –12.00 Uhr
Di. – Mi. 17.00 –20.00 Uhr
Do. 16.00 –19.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Schloßstr. 16
76646 Bruchsal

michael.gehbauer@HUKvm.de
Tel. 07251 68968

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de



ALTBAUSANIERUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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EINE
KLARE
SACHE

Glaserei Sand
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

FENSTER

HAUSTÜREN

GLASARBEITEN

FENSTERREPARATUR

DENKMALPFLEGE

EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU

Wie sehr nicht oder nur 
schlecht gedämmte Fassaden 
im Altbau zu Energieverlus-
ten beitragen, ist seit Langem 
bekannt. Gut ein Drittel der 
Wärmeenergie kann auf die-
se Weise nach außen entwei-
chen, die Bewohner müssen 
entsprechend nachheizen. 
Daher ist eine nachträgli-
che Dämmung der erste und 
wichtigste Schritt für viele 
Hauseigentümer, die dauer-
ha�  Energie einsparen möch-
ten. Angesichts hoher Preise 
für das Heizen amortisiert 
sich das Modernisieren nun 
noch schneller, zudem pro-
� tieren Eigentümer von Alt-
bauten weiter von staatlichen 
Zuschüssen.

Staatliche Förderung für den 
Wärmeschutz
Doch die Dämmung kann 
noch mehr, als die Heizkos-
ten zu senken. Durch wär-
mere Außenwände verbessert 
sich insgesamt das Raumkli-
ma, es fühlt sich an kühlen 
 Tagen drinnen nicht mehr 
so klamm an. In der warmen 

Jahreszeit wiederum verhin-
dert die Dämmung, dass sich 
die Wohnräume allzu stark 
au� eizen. Deshalb steht das 
Dämmen beim individuellen 
Sanierungsfahrplan, den zer-
ti� zierte Energieberater für 
Hauseigentümer erstellen, 
meist an erster Stelle. Dafür 
gibt es einen Zusatzbonus von 
5% im Rahmen der Bundes-
förderung für energiee�  zi-
ente Gebäude (BEG) auf die 
ohnehin schon 15% Direkt-
zuschuss für die Fassaden-
dämmung. Auch die Energie-
beratung selbst wird mit 80 % 
bezuschusst. Betriebe aus dem 
Fachhandwerk stellen sicher, 
dass die Dämmung professio-
nell verarbeitet wird und über 
viele Jahrzehnte ihren Zweck 
erfüllen kann. Noch nachhalti-
ger wird die Wärmedämmung 
durch heutige Recyclingtech-
nologien. Sie ermöglichen es, 
den Wärmeschutz für die Fas-
sade nach vielen Jahrzehnten 
der Nutzung aufzubereiten 
und in geschlossenen Wert-
sto�  reisläufen wiederzuver-
wenden. (djd/red) 

Gut gedämmt bedeutet viel gespart

Informationen zu innovativen Dämmsto� en � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2403/

Um ihre vier Wände zum 
sogenannten E�  zienzhaus 
auszubauen, können Eigen-
heimbesitzer und Eigentümer 
von Wohngebäuden zinsver-
billigte Darlehen der KfW mit 
Tilgungszuschüssen aus der 
Bundesförderung für e�  zien-
te Gebäude - kurz BEG - be-
antragen. Dabei gilt es einige 
Neuerungen zu beachten: 

Beratung nutzen, 
Förderung erhalten
Die Änderungen der BEG für 
Wohngebäude betre� en so-
wohl Einzelmaßnahmen bei 
energetischen Sanierungen 
als auch umfassende Umbau-
pakete. Um die bestmögliche 
Förderung zu erhalten, sollten 
sich Eigentümer fachkompe-
tent beraten lassen. So stellen 
Sanierungswillige sicher, dass 
neue Regelungen nicht an ih-
nen vorbeigehen. Dies betri�   
z.B. sogenannte serielle Sa-
nierungen: Wer vorgefertigte 
Bauelemente für Fassade oder 
Dach verwendet, erhält zu-
kün� ig 15 % Extra-Tilgungs-
zuschuss. Voraussetzung ist, 
dass das Wohngebäude auf 
die E�  zienzhausstufe 40 oder 
55 saniert wird. Dieser so ge-
nannte SerSan-Bonus kann 
zusätzlich zu den Bonusför-
derungen für die Erreichung 
der Erneuerbare-Energien-
Klasse (EE) oder der Nachhal-
tigkeitsklasse (NH) gewährt 
werden.

Mehr Unterstützung bei 
großem Sanierungsbedarf
Schon vor den Änderungen 
sah die BEG eine höhere För-
derung für diejenigen Wohn-
gebäude vor, die aufgrund des 
energetischen Sanierungs-
standes zu den schlechtesten 
25 % des Gebäudebestandes 
(Worst Performance) gehö-
ren. Von dem sogenannten 
Worst Performance Buildings, 
(WPB) pro� tieren zukün� ig 
nicht nur mehr Baumaßnah-
men: Er grei�  2023 nämlich 
schon bei einer Sanierung 
zum E�  zienzhaus 70 EE. 
Bisher mussten die Gebäude 
durch die Sanierung min-
destens die Stufe 55 oder 40 
erreichen. Der Bonus wird 
zudem deutlich angehoben - 
von 5 auf10 %. Ein Tipp der 
Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale: Der WPB-Bonus 
kann mit den Bonusförderun-
gen für das Erreichen der EE- 
oder NH-Klasse kombiniert 
werden. Bei gemeinsamer 
Beantragung von WPB- und 
SerSan-Bonus erhöht sich 
der jeweils anzusetzende Til-
gungszuschuss um 20 %. För-
derdarlehen der KfW werden 
bei Kreditinstituten beantragt. 
Für die Antragstellung und 
die Durchführung der geför-
derten Sanierungsmaßnah-
men ist die Mitwirkung eines 
Experten aus der Energie-Ef-
� zienz-Expertenliste erforder-
lich. (txn/red)

Energetische Sanierung: neue Förderregeln 
für Effi  zienzhäuser

Foto: Ridofranz/iStock/Thinkstock
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Wir können uns gesund, vielseitig und nachhaltig ernähren – ohne 
auf Importware zurückzugreifen. Denn gerade hier in Baden-
Württemberg, unserem „Genießer-Ländle“, ist die Auswahl an 
qualitativ hochwertigen, heimischen Lebensmitteln besonders 
groß. Unsere Erzeuger und Landwirte bieten uns eine breite Palet-
te an heimischen Lebensmitteln, die uns beim Kochen und Genie-
ßen kreativ sein lassen.

Das Genießerland Baden-Würt-
temberg hat sich in den letzten 
Jahren immer wieder neu erfun-
den. Viele Erzeugerinnen, Köche 
und Produzenten interpretieren 
alte Klassiker neu oder entwi-
ckeln kulinarische Innovatio-
nen. Die Nachhaltigkeit bei der 
Erzeugung und Verarbeitung 
von Lebensmitteln wird immer 
wichtiger, da immer mehr Ver-
braucher auf ihre Ernährung 
achten und gleichzeitig etwas für 
den Planeten tun möchten. Viele 
essen nur noch saisonales Obst 
und Gemüse, weil sie es für ge-
sünder erachten. Die Vielfalt der 
heimisch erzeugten Lebensmit-
tel ist dank modernster Anbau-, 
Haltungs- und Lagermethoden 
ganzjährig sehr groß.

Bewusst einkaufen
Wir können eine große Auswahl 
an gesunden Lebensmitteln von 
unseren Landwirten, Erzeugern 
und Mühlen in Baden-Würt-
temberg erhalten, sei es in Hof- 
und Mühlenläden, Fein- und 
Naturkostgeschä� en, Bioläden 
und Reformhäusern oder bei der 
Bäckerei und der Metzgerei um 
die Ecke. Entweder fragt man 
direkt nach der Herkun� , oder 

man orientiert sich im Handel 
an o�  ziellen Siegeln und Quali-
tätszeichen. 

Genusskultur im Ländle
Neben kulinarischen Innovati-
onen oder außergewöhnlichen 
Gastronomiekonzepten sind es 
vor allem aktuelle Trends und 
Entwicklungen, die Genuss neu 
de� nieren. Immer mehr Kö-
chinnen und Köche stellen Ge-
müse ins Rampenlicht, erklären 
Fleisch zur Beilage oder lassen 
es auch ganz weg. Viele Städ-
te haben sich zu kulinarischen 
Schmelztiegeln entwickelt, in 
denen Ein� üsse aus aller Welt 
die heimische Küche bereichern. 
Selbst bei Wein und Bier, Des-
tillaten und Spirituosen kennt 
der Tü� lergeist keine Grenzen: 
Alkoholfreie Alternativen be-
weisen, dass Drinks auch ohne 
Umdrehungen richtig Spaß ma-
chen. „Das alles hat mit Verzicht 
übrigens gar nichts zu tun“, so 
TMBW-Geschä� sführer And-
reas Braun, „hier entsteht eine 
neue Genusskultur, die ihre 
Herkun�  nicht vergisst, Lust 
auf Veränderung macht und der 
es dabei an nichts fehlt.“ (ao/
TMBW/red)

Mehr über Gemüseanbau in Baden-Württemberg auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2951/

Leckeres von hier genießen

Foto: Anchiy/iStock/Getty Images Plus

HEIMISCHE PRODUKTE
www.lokalmatador.de/genuss-ernaehrung

Die Bundesregierung setzte mit der Novelle des Verpackungsgeset-
zes zwei EU-Richtlinien in deutsches Recht um und hatte damit fast 
alle bisher geltenden Ausnahmen der Pfandpflicht für Einwegge-
tränkeflaschen und -dosen gestrichen. Herstellern wurde noch eine 
Karenzzeit bis Ende Juni 2022 eingeräumt: Fruchtsäfte und -nektare, 
die bereits vor dem 1. Januar 2022 in den Handel kamen, durften 
noch bis Juli 2022 ohne Pfanderhebung verkauft werden. Seit Som-
mer vergangenen Jahres greift die neue Regelung flächendeckend in 
ganz Deutschland und Verbraucherinnen und Verbraucher werden 
beim Kauf von Fruchtsäften und -nektaren mit dem Pfandlogo auf 
der Flasche entsprechend informiert. (kommunikation.pur/red)

Mostereien in Baden-Württemberg sind Nr. 1 bei Streuobstsaft: 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3636/

Pfandpflicht für Fruchtsäfte
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Foto: Olesia Oreshkina/iStock/Getty Images Plus

www.lokalmatador.de/osternwww.lokalmatador.de/ostern

Geschenkideenzu Ostern
2023-13_Ostern1

Endlich wird es Frühling! Nach Ende der Fastenzeit dürfen wir mit dem Osterfest nun auch wieder ausgiebig schlemmen und die Fei-
ertage mit Familie und Freunden beim gemütlichen Osterbrunch genießen. Dabei werden süße und herzhafte Köstlichkeiten serviert,
und es geht anschließend auf die Suche nach Ostereiern – ein Spaß für Groß und Klein. Der Osterhase bringt aber mittlerweile nicht
nur Eier. Die Geschenke, die er im Osternest versteckt, werden immer ausgefallener und sorgen für Frohsinn.

Traditionell gehört der Oster-
brunch für viele zu Ostern
dazu, bei dem verschiedene
Brotsorten, Croissants, Bröt-
chen, Wurst- und Käsevariatio-
nen sowie Eier von heimischen
Hühnern serviert werden. Der
Tisch wird frühlingshaft deko-
riert, und möglicherweise gibt
es zum Kaffee auch eine lecke-
re Torte aus der Konditorei. Da
jetzt die Fastenzeit beendet ist,
gibt es auch ein Gläschen Sekt
oder Sekt orange dazu. Natür-
lich von heimischen Winzern.
Eine schöne, florale Tischdeko
darf auf keinen Fall fehlen. So

holt man sich den Frühling ins
Haus.

Was verbirgt sich heute im
Osternest?

Während früher vor allem Sü-
ßigkeiten und Dekorationsarti-
kel verschenkt wurden, werden
heutzutage immer ausgefal-
lenere und kostspieligere Ge-
schenke im Osternest platziert.
Von Taschen, Textilien und Be-
kleidung über Elektronik und
Küchengeräte bis hin zu Spiel-
zeug, Büchern, CDs und Kos-
metik oder Wellness – auch als

Gutschein – ist alles möglich.
Wer Inspiration braucht, kann
in den örtlichen Geschäften
stöbern und sich beraten las-
sen und diese Ideen dann dem
Osterhasen mitteilen, denn er
soll ja seine Arbeit machen und
die Geschenke verstecken. Ge-
meinsam verbrachte Zeit ist
für viele immer noch das Wert-
vollste, was sie verschenken
können. Vor allem, wenn man
sich unter dem Jahr nicht oft
oder womöglich gar nicht trifft.

Es geht nicht nur ums Oster-
fest selbst – ein Gutschein für
ein gemeinsames Erlebnis wird
ja meist nicht an dem Tag ein-
gelöst, an dem er verschenkt
wird. Denkbar ist alles, vom
Flugsimulator bis zur echten
Flugstunde, vom Bierbrau-Kurs
bis zum Whisky-Tasting, von
der Kräuterwanderung bis zum
Krimidinner. Es ist für alle An-
sprüche, Geschmäcker und Al-
tersklassen etwas geboten. Das
bereitet Freude. (ao)

Tipps für ein entspanntes Osterfest gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2053/

Freudenreiche Osterzeit –Was kommt ins Osternest?

Individuelle Ostergeschenkemit zusätzlichem Spaßfaktor
Das Grün im Garten sprießt und mit den Temperaturen steigt auch die Laune. Das lange Osterwochenende bietet die passende Ge-
legenheit, um mit der Familie und lieben Freunden den Beginn der wärmeren Jahreszeit zu feiern. Lieb gewonnene Rituale dürfen
dabei nicht fehlen.

Beim Färben und Bemalen der
Ostereier zum Beispiel helfen
alle mit, auch kunterbunte Nes-
ter mit kleinen Überraschungen
werden versteckt und nach dem
gemütlichen Osterbrunch ge-
meinsam gesucht.

Personalisierte Spielidee

Aus eigenen Fotos lassen sich
mit wenig Aufwand individu-

elle und kreative Geschenke ge-
stalten. Für Kinder ist Os-
tern ein besonders
fröhliches Fest:
S ü ß i g k e i t e n
naschen, Eier
suchen, bunte
Osternester
finden – das
macht allen
Spaß. Aber es
muss nicht immer

etwas Süßes sein. In vielen Os-
ternestern sind auch originelle

Geschenke versteckt.
Besonders beliebt
sind Spiele, die die
Kids gleich mit
der ganzen Fami-
lie ausprobieren
können. Ein per-
sonalisiertes Me-

mo-Spiel lässt sich kreativ mit
eigenen Fotos gestalten.

Ob lustige Kinderbilder, schöne
Reiseerinnerungen oder Auf-
nahmen von Familienfesten,
jedes der 25 Kartenpaare er-
zählt eine ganz persönliche Ge-
schichte. (djd/Cewe/red)

Naturfarben fürs Ostereierfärben selbst machenn:
auf www.lokalmatdor.de/webcode/thema-2016/

Foto
:dj
d/w
ww
.ce
we
.de
ww
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Team IhresVertrauens rund umFoto, Film undVideo
Ihre schönsten Erinnerungen in guten Händen
Seit über 20 Jahren kümmert sich
Photo & Film Medien um die Digita-
lisierung und somit um den Erhalt
von alten Film-, Bild- und Tonträ-
gern seiner Kunden.
Durch den Wandel der Zeit werden
immer wieder alte Aufnahmetechni-
ken durch neue ersetzt, dies gilt na-
türlich auch für die Abspielgeräte.
Doch was geschieht mit den wertvol-
len Erinnerungen z.B. an die eigene
Kindheit, an Familienfeiern oder Ur-
laube, wenn man keine Möglichkeit
mehr hat, diese anzuschauen?
Hier bietet Photo & Film Medien ver-
schiedene Möglichkeiten der Absi-
cherung an, wobei immer die dauer-
hafte Archivierung im Vordergrund
steht. Das Trägermaterial der Origina-
le sollte rechtzeitig gesichert werden,
denn es verliert im Laufe der Jahre an
Qualität. Lassen Sie es nicht so weit
kommen und sichern Sie es recht-
zeitig!
Bei Photo & FilmMedien gehöhrt eine

individuelle Beratung zum Kunden-
service, sei es für Super-8, Normal-8,
16mm Filme, Videokassetten aller
Art, ebenso wie Schallplatten und
Tonbänder oder DIAs und Negati-
ve. Aber auch für sehr seltene Son-
derfälle, die nicht zum gängigen An-
gebot gehören, versucht man hier,
eine Lösung zur Zufriedenheit der
Kunden zu finden.
Die digitalisierten Daten von altem
Film- und Fotomaterial können auch
zur Weiterverarbeitung genutzt wer-
den, um individuelle Geschenkewie
z.B. Fotobücher, Fotokalender oder
Grußkarten zu erstellen. Dennoch
sollte eine gewisse Produktionszeit
dabei berücksichtigt werden.
Selbstverständlich fotografiert und
filmt Photo&FilmMedien auch Ihre
Feiern und Veranstaltungen (Hoch-
zeiten, Geburtstage, Jubiläen,
Weihnachtsfeiern etc.) und macht
daraus ein Stück Hollywood.
In der Region ist Photo & Film Medien

bereits seit fast 40 Jahren bekannt
und konnte in dieser Zeit umfangrei-
che Erfahrung in der Film- und Foto-
erstellung sammeln und davon Ge-
brauch machen.
Der seitdem entstandene Kunden-
kreis umfasst inzwischen ganz
Deutschland und teilweise auch Euro-
pa und die USA. Zahlreiche zufriede-
ne Kunden berichten immer wieder,
wie froh sie sind, dass Photo & Film
Medien diese besonderen Dienstleis-
tungen nach dem Motto „super gut,

super schnell, super günstig“ noch
anbietet. Bei allen Fragen bezüglich
der Digitalisierung alter Fotos, Filme
oder Videoaufnahmen ist Photo &
Film Medien in Wiesloch ein kompe-
tenter Ansprechpartner.

Ihr Fotofachgeschäft -
Photo & FilmMedien
Eichelweg 6 (im REWE-Markt)
69168Wiesloch
Telefon 06222 664422
www.multimedia-tp.de

Foto: Dörte Stiller/winyuu/iStock/GettyImages

Mitbringsel zum Osterbrunch

Selbst gemachte Köstlichkeiten wie ein frisch gebackener 
 Hefezopf oder leckere Marmelade für die Ostertafel kommen 
mit Sicherheit gut an und sind ein schönes Mitbringsel.

Geschenke mit Fotos

Für einen zusätzlichen Aha-
E� ekt können kreative Hände 
sorgen, indem sie das Weckglas 
mit individuellen Foto-Anhän-
gern verzieren – diese Marme-
lade gibt es garantiert nicht 
zweimal. Dazu ein Herz aus 
farbigem Papier ausschneiden, 
mit einem Sofortfoto sowie einem lieben Gruß versehen und 
mit einem Geschenkband befestigen. (djd/Cewe/red)

Warum Selbermachen und Basteln gesund sind
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2202/

Foto: djd/www.cewe.de

Foto: grau-art/iStockphoto/Thinkstock

Das rohe Ei ist angeknackst? Kein Problem, denn mit etwas Essig 
im Kochwasser lassen sich auch leicht beschädigte Eier kochen, 
ohne dass Eiweiß ausläuft. Wer einen Eierkocher benutzt, gibt 
dem Wasser einen Schuss Essig hinzu – so setzt sich kein  weißer 
Belag ab. Eine Prise Salz im Eiweiß sorgt dafür, dass Eischnee 
schneller steif wird. Auch Mineralwasser leistet für Eier-Gerichte 
gute Dienste: Rühreier werden schön � u�  g, wenn man etwas 
Mineralwasser beim Verquirlen zugibt. Und Spiegeleier gelingen 
damit ohne Fett: dazu einfach etwas Mineralwasser in der Pfanne 
aufkochen und das Ei behutsam hineingeben. (ao)

Mehr über Eier aus Baden-Württemberg auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3749/

Die besten Tipps rund ums Ei



Der Frühling hat gute Laune und Lust auf Ausflü-
ge im Gepäck. Da trifft es sich gut, ddass es jede 
Menge tolle Ausflugsziele für die ganze Familie 
in Baden-Württemberg gibt, die nur darauf war-
ten, entdeckt zu werden.  Egal ob am Bodensee, 
im Odenwald oder im Schwarzwald – das Ange-
bot reicht vom Vergnügungsparkbesuch bis hin 
zum Naturerlebnis für Groß und Klein.

Rein ins Vergnügen
Klassiker in Sachen Wochenendgestaltung ist 
natürlich ein Besuch in den bekannten Freizeit-
parks, wie Tripsdrill, Legoland oder Europa Park – 
was das Angebot hier angeht, ist Baden-Württem-
berg wirklich spitze. Tierisch rund geht es in den 
Wildparks des Landes, wo sich zum Frühjahr meist 
der erste Nachwuchs einstellt. Und wer Action und 
Natur ganz ohne Zäune haben will: Warum nicht 
mal eine Runde Geocaching im Schwarzwald?

Blühende Landschaften
Wenn die Natur erwacht, zeigt sich das na-
türlich auch in den Gärten. Und davon gibt 
es dank Sonnenlage hierzulande viele. Vorne 
mit dabei: die Staatlichen Schlösser und Gär-
ten Baden-Württemberg mit ihren prächtigen 
Schlossgärten. Schloss Weikersheim, das „Blü-
hende Barock“ in Ludwigsburg, oder der Bota-
nische Garten in Karlsruhe – sie alle erwachen 
gerade aus dem Winterschlaf. Der Schlossgar-
ten Schwetzingen wiederum bietet gerade in 
der Frühlingszeit mit der Kirschblüte im Mo-
scheegarten ein Highlight, das jedes Jahr Tau-
sende von Touristen anlockt.  

Hoch hinaus …
Hoch hinaus geht es zum Beispiel auf dem Stutt-
garter Fernsehturm. Genauer: 216 Meter. Einst 
der erste und höchste seiner Art ist er inzwischen 

eines der Wahrzeichen der Schwabenmetropole 
und begrüßt die Besucher schon von weitem. Auf 
seiner Plattform bietet sich ein atemberaubender 
Ausblick rund um die Landeshauptstadt – inzwi-
schen sogar interaktiv dank Augmented Reality. 

Ab in die Unterwelt
Und wenn das Wetter wider Erwarten doch 
mal nicht so gut sein sollte? Dann bietet sich 
ein Indoor-Erlebnis geradezu an. Dass das auch 
gleichzeitig eine Naturerfahrung sein kann, 
zeigt die vielfältige Höhlenwelt Baden-Würt-
tembergs. In der HöhlenErlebnisWelt Giengen-
Hürben zum Beispiel: In einer der größten 
Schauhöhlen Süddeutschlands taucht man in 
die wundersame Welt der Urzeit ein. Das Höh-
lenhaus kann man durchgehend besuchen, 
pünktlich zum April öffnet dann auch die Char-
lotten-Höhle die Pforten zur Unterwelt. Dann 
sind die Fledermäuse aus ihrem Winterquartier 
und fliegen … genau, raus in den Frühling.
Nussbaum-Abonnenten sparen übrigens bei 
vielen Freizeitaktivitäten: Als Nussbaum Club-
Mitglieder können sie bei über 5000 Anbietern 
aus ganz Baden-Württemberg Vorteile nutzen. 
(jr) 

FRÜHLINGSGEFÜHLE & FREIZEITIDEEN: 
NICHTS WIE RAUS INS FREIE

FREIZEIT

Endlich, der Frühling kommt, also nichts  wie raus! Die Tage werden wieder länger, und obwohl die Temperaturen in 
den vergangenen Tagen vielerorts noch recht knackig waren, hat die Sonne schon das Regiment übernommen und 
lockt Sonnenanbeter an die frische Luft. Grund genug, die Outdoor-Saison einzuläuten.

Hier geht’s zu unseren 10 Ausflugstipps 
für Familien im Frühling - mit vielen 
Vorteilen für Nussbaum Abonnenten und 
Clubmitglieder

https://lokalmatador.net/ausflug-fruehling/
Die Kirschblüte im Schwetzinger Schlossgarten verwandelt den Moscheegarten in ein rosa Blütenmeer.
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SO LÄUFt EiN HAuSvERkAuF OHnE HUSt.
MUSs NIChT SEiN — MAChEN

SIe ES SICh EiNfACh.

HUST Immobilien GmbH & Co. KG

Gegen Vorlage dieses Wertschecks erstellen wir Ihnen eine anerkannte
und fundierte Wertermittlung Ihrer Immobilie zu einem Vorzugspreis
von nur 300 Euro inkl. MwSt. statt 650 Euro inkl. MwSt. Dieses
Angebot gilt für Wohnungen und 1-3 Familienhäuser. Bei Erteilung
eines Verkaufsauftrags entfällt das Wertermittlungshonorar sogar. Für
bonitätsgeprüfte Kunden suchen wir Wohnungen, Einfamilien-
und Mehrfamilienhäuser! Sprechen Sie uns gerne an.

WERTGUTSCHEIN ÜBER EINE
IMMOBILIENBEWERTUNG

WIR SIND EXKLUSIVER IMMOBILIENPARTNER VON
ZAHLREICHEN BANKEN IN DER REGION.

KARLSRUHE

Killisfeldstraße 48
76227 Karlsruhe
T 0721 / 68 07 79-0

BÜRO BRUCHSAL

Kaiserstr. 14
76646 Bruchsal
T 07251 / 93 24 77-0

BÜRO BRETTEN

Silcherweg 1
75015 Bretten
T 07252 / 97 55 59-0




